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Einziges TÜV zertifiziertes EMS-Training in der Region.
Trainieren Sie bei uns mit den neuesten Modulen von
mihabodytec mit 6 jähriger EMS-Trainginserfahrung.

Bei Ihnen vor Ort oder bei uns im Studio.

GEZIELTE REIZE STATT ALIBI-AKTIVITÄT

Die kräftigen Muskelkontraktionen regen
die Kollagen-Produktion und die Durch-
blutung der Haut an, der Energieumsatz
wird langfristig gesteigert. Positive
Effekte: festeres Bindegewebe, deutlich
weniger Cellulite und eine spürbar
straffere Haut! Gerade die unschönen
Fettpölsterchen an Taille und Hüfte
werden effektiv bekämpft, die Muskeln
zeichnen sich sichtbar straffer und
definierter unter der Haut ab.

MUSKULATUR BEWUSST ERLEBEN

Häufig fällt es schwer, sich auf die zu
trainierenden Muskeln zu konzentrieren.
Die Folge: Falsche Übungsausführung
und wenig effektives Training. Mit miha
bodytec erhält die Muskulatur gezielt
individuell dosierte Impulse und wird bei
jeder Bewegung intensiv und hocheffek-
tiv trainiert. Gleichzeitig erhält der Trainie-
rende bei jeder Übung wertvolles
Feedback von seinem Trainer und lernt
so, seine Bewegungen bewusst wahrzu-
nehmen und Schritt für Schritt zu
optimieren.

ENTLASTUNG STATT BELASTUNG

miha bodytec setzt dort an, wo herkömm-
liche Methoden versagen. Durch
gezieltes, individuell steuerbares Training
werden auch die tiefer liegenden Muskel-
gruppen aktiviert und gekräftigt, die mit
konventionellem Training nicht oder nur
schwer zu erreichen sind. Die Wirbelsäule
gewinnt an Stabilität, der Rücken wird
schon während der ersten Anwendung
spürbar entlastet. Muskuläre Dysbalan-
cen werden ausgeglichen und Schmerz-
zustände abgebaut - der ideale Weg zu
einem gesunden, starken Rücken.

Oliver Riess · Personal Fitness Trainer

Kelheimer Str. 5 · 93339 Riedenburg · Tel. 09446-9199931

kontakt@oliver-riess.de · www.or-fitness.de
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Region ist lebendig – und das soll sie bleiben. Dazu ge-
hören Unternehmen, die vor Ort Ausbildungs- und Arbeitsplätze 
anbieten. Weil es den Firmen aber zunehmend schwerfällt, Nach-
wuchs zu finden, sind wir im September 2017 erstmals neue 
Wege gegangen und haben eine „Azubi-Börse – mal anders“ ins 
Leben gerufen. In enger Zusammenarbeit mit dem Schulleiter 
Richard Feigl haben Unternehmen aus dem Gewerbeverein den 
Schülern dort ihre Betriebe und ihre Ausbildungsberufe vorstel-
len können. Die Schülerinnen und Schüler konnten direkt ihre 
Fragen stellen und, bei Interesse, gleich ein Praktikum vereinba-
ren. Diese Möglichkeit, direkt miteinander in Kontakt zu treten, 
kam bei den Firmen und bei den Jugendlichen hervorragend an. 
So hervorragend, dass wir uns zu einer Neuauflage in diesem 
Jahr entschieden haben. Am Freitag, 14. September, ist es so 
weit: Die „Azubi-Börse – mal anders“ geht in die zweite Runde. 
Unternehmen, die die Gelegenheit nutzen möchten, sich poten-
ziellen zukünftigen Mitarbeitern direkt zu präsentieren, können 
sich jetzt per E-Mail an info@holzmarkt-riegelsberger.de melden. 
Doch bevor im Herbst die Schule wieder beginnt, steht den Alt-
mannsteinern erst einmal der Sommer bevor, der vergangenes 
Wochenende mit dem großen Festwochenende der Freiwilligen 
Feuerwehr Altmannstein in seine heiße Phase eingetreten ist. 

An dieser Stelle möchte ich es nicht 
versäumen, der Freiwilligen Feuer-
wehr Altmannstein zu ihrem 150-jäh-
rigen Bestehen und der großartigen 
Vorbereitung zu gratulieren! 
In 2019 wollen wir wieder die Gewer-
beschau mit  Bürgerfest durchfüh-
ren. In den nächsten Wochen werden 
wir ein Programm ausarbeiten. Un-
ser Beirat wird im Juli mit den ersten 
Vorüberlegungen und Organisations-
schritten beginnen. Doch bevor wir 
an den nächsten Sommer denken, 
genießen wir erst einmal gemeinsam 
den diesjährigen! 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen wunderbaren Som-
mer in der Region! 

Ihr 
Thomas Riegelsberger
1. Vorsitzender Gewerbeverein Altmannstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
das erste Halbjahr 2018 geht zu Ende und die Urlaubs- und Fe-
rienzeit steht unmittelbar bevor. Viele Projekte stehen dieses Jahr 
noch an und wollen realisiert werden. Auch in den neuen Bau-
gebieten z. B. in Sandersdorf und Steinsdorf herrscht derzeit re-
ges Treiben. Vom Staatl. Bauamt Ingolstadt wird derzeit die Fahr-
bahnerneuerung der Staatsstraße 2231 in Richtung Ingolstadt  
durchgeführt. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Ver-
ständnis für die damit verbundenen unvermeidbaren Behinde-
rungen. Eine Haushaltsbefragung zum Thema Bürger- und Se-
niorenbus wurde an alle Haushalte verteilt. In dieser Befragung 
soll die Nachfrage für einen Bürgerbus bzw. Mitfahrzentrale er-
fasst werden. Füllen Sie den Fragebogen doch aus und geben Sie 
den ausgefüllten Fragebogen in Ihrer Gemeinde ab.
Am 10. Mai wurde die Freibadsaison 2018 eröffnet. Viele Fami-
lien, Bürgerinnen und Bürger und vor allem die Kinder genießen 
die warmen und schönen Tage in unserem Freibad mit Wasser-
rutsche, Beachvolleyball, Tischtennis und großem Spielplatzbe-
reich. Unsere beiden Bademeister sorgen in gewohnter Weise für 
beste Wasserqualität und die Kioskbetreiber verwöhnen Sie ku-
linarisch.  Ich hoffe natürlich für Sie noch auf viele sonnige und 
heiße Sommertage und wünsche Ihnen weiterhin viel Spaß und 
Vergnügen im Altmannsteiner Freibad. 
Jedoch haben sich bei dem warmen Wetter schon manche Ge-
witter in unserem Gemeindegebiet entladen. So traf es am Fron-
leichnams-Tag vor allem die Ortsteile Schwabstetten und Lai-
merstadt schwer. Keller liefen voll Wasser, Schlamm und Hagel 
mussten aus Hofstellen und Garagen beseitigt werden. Ich danke 
den vielen ehrenamtlichen  Helfern vor Ort für ihren unermüdli-
chen Einsatz und wünsche den Familien, dass bald wieder Nor-
malität eintritt.
Das Kinder-Ferienprogramm 2018 ist bereits in den Vorberei-
tungen und wird in Zusammenarbeit mit vielen örtlichen Verei-
nen wieder durchgeführt. Ein eigenes Veranstaltungsheft wird 
erscheinen, damit Sie die Kinder rechtzeitig zu den Veranstal-

tungen anmelden 
können. Viele Verei-
ne und Orte in unse-
rer Gemeinde werden 
in den Sommermona-
ten Feste und Feiern 
für „Groß und Klein“ 
organisieren, bei de-
nen Sie die kulturelle 
Vielfalt unserer Re-
gion genießen kön-
nen. So findet am 
8. Juli ein Kirchen-
konzert in der Hl.-
Kreuz-Kirche mit 
dem Symphonieor-
chester Nürnberg 
und dem Kirchen-
chor Altmannstein 
statt. Der Muse-
umsgarten verwan-
delt sich am 6. Juli in ein Open-Air-Kino und am 28. Juli in eine 
andalusische Bodega mit spanischen Köstlichkeiten und Musik. 
Am 11. August ist der Kabarettist Michael Mathis mit seinem 
neuen Programm in Altmannstein zu Gast. 

Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger, wünsche ich schon jetzt 
eine schöne Ferien- und Urlaubszeit und gute Erholung. Ich hof-
fe, ich konnte Ihr Interesse für die eine oder andere Veranstal-
tung in unserer Gemeinde gewinnen.

Ihr
Norbert Hummel
1. Bürgermeister
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Abbruch von Gebäuden,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-13

Abfallberater,� 
Residenzplatz 1, Landratsamt Eichstätt, 
0 84 21/70-2 95

Abwasserbeseitigung,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-13, -17

Altenpflege Altenheim 
„Maria Rast“,� 
Mathias-Bauer-Straße 14, 
Altmannstein, 0 94 46/6 57

Amt für Landwirtschaft 
und Ernährung,� 
Auf der Schanz 43 a, 
85049 Ingolstadt, 08 41/31 09-0

Amtsgericht,� 
Neubaustraße 8, 
85049 Ingolstadt, 08 41/31 20

An-, Ab- und Ummeldung,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Anmeldung zur 
Eheschließung,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Arbeitsamt,� 
Heydeckplatz 1, 85049 Ingolstadt, 
08 41/9 33 80

Ausländerangelegenheiten,� 
Landratsamt Eichstätt, Dienststelle 
Ingolstadt, 
Auf der Schanz 39, 08 41/3 06-0

Bauangelegenheiten� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-13, -14

Bayer. Bauernverband,� 
Viehmarktplatz 7, 
85049 Ingolstadt, 08 41/49 29 40

Beglaubigungen,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Behindertenausweis,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Bestattungswesen,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Caritas-Sozialstation,� 
Schlehensteinstraße 2 a, 
85092 Kösching, 08456/9883-0

Eheschließungen,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Energieversorgung,� 
E.ON, Lupburger Straße 19, 
92331 Parsberg, 0 94 92/9 50-0

Finanzamt,� 
Residenplatz 8, 85072 Eichstätt, 
0 84 21/60 07-01

Fischereischeine,� Rathaus, 
0 94 46/90 21-14

Forstamt,� 
Forstamtstraße 6, 
85290 Geisenfeld, 0 84 52/7 20 60

Fremdenverkehr,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Friedhofsverwaltung,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Führerschein (Anträge),� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Führungszeugnis,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Fundbüro,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Gesundheitswesen,� 
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt, 
0 84 21/9 89 90

Gewerbeanmeldung/ 
-abmeldung,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Gewerbesteuer,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Grundsteuer,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Handwerkskammer für 
München und Oberbayern,� 
Max-Joseph-Straße 2, 
80333 München, 0 89/51 14-0

Hausnummern,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Jagdscheine,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Kasse,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Kfz-Zulassung,� 
Landratsamt Eichstätt, 
Dienststelle Ingolstadt, 
Auf der Schanz 39, 08 41/3 06-0

Kinderreisepässe,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

DRV Bayern Süd,� 
Thomas-Dehler-Straße 3, 
81737 München, 0 89/67 81-0

Landgericht,� 
Auf der Schanz 37, 
85049 Ingolstadt, 08 41/3 12-0

Landratsamt,� 
Eichstätt, 0 84 21/70-0

Landratsamt,� 
Eichstätt, Dienststelle Ingolstadt, 
08 41/3 06-0

Meldebescheinigungen,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Müllabfuhr,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-17

Namensänderung,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Notariat,� 
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries, 
0 84 61/2 23

Pachtwesen,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-19

Passangelegenheiten,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Polizeiinspektion,� 
Eichstätter Straße 3, 
92339 Beilngries, 0 84 61/6 40 30

Rentenangelegenheiten,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Rundfunkgebührenbefreiung,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Schulamt,� 
Ostenstraße 31 a, 
85072 Eichstätt, 0 84 21/97 94-0

Sozialhilfe,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Spenden- 
bescheinigungen,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Straßenbauamt,� 
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt, 
08 41/3 13-0

Tierkörperbeseitigung,� 
Am Heidweiher 3, 
91710 Gunzenhausen, 0 98 31/90 44

Urkunden,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Verkehrsrechtliche 
Anordnungen,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-15

Vermessungsamt,� 
Rechbergstraße 8, 
85049 Ingolstadt, 08 41/93 59-0

Wasserversorgung,� 
Wasserzweckverband 
Altmannstein, Taubental 1, 
Altmannstein, 0 94 46/91 00 25,

Wasserwirtschaftsamt,� 
Auf der Schanz 26, 
85049 Ingolstadt, 08 41/37 05-0

Wohngeld,� 
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

  Öffnungszeiten der Gemeinde Altmannstein: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr · Donnerstag. 13.00 bis 17.30 Uhr  

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste von Wasserzweckverband und Kläranlage
Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der Kläranlage Altmannstein 

sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 0 94 46/91 00 25    Kläranlage Altmannstein: 01 71/3 04 87 89 od. 0 94 46/91 94 05

Kompostieranlage Berghausen
Öffnungszeiten:

Mittwoch	 16.00–18.00 Uhr
Samstag	 09.00–13.00 Uhr

Bis November hat die Kompostieranlage Berghau-
sen wieder jeden Mittwoch und Samstag geöffnet. 
Hier können Grüngutabfälle wie Rasenschnitt, 
Häckselgut sowie kompostierbare Materialien 
entsorgt werden.

Wertstoffhof Altmannstein
Öffnungszeiten:

Mittwoch	 14.00–17.00 Uhr
Samstag	 09.00–12.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, 
Altglas, Styropor, Haushaltsfolien, Haushaltsschrott, Elek-
trogeräte, Eisen, DVDs, CDs, Flaschenkorken, Tonerpat-

ronen und Batterien (keine Autobatterien). Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte der Abfallfibel des Landkreises Eichstätt.

Was erledige ich wo?
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(Augen-)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 �0 18 05/19 12 12  12 Cent/Minute

Zahnärztlicher Notdienst 
In Bayern gibt es am Wochenende einen zahnärztlichen Notdienst. Wenn Sie wissen möch-
ten, welcher Zahnarzt in ihrer Nähe am Wochenende Notdienst hat, schauen Sie einfach auf 
die Internetseite� www.notdienst-zahn.de

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil�, Riedenburger Straße 1, 93336 Altmannstein�  0 94 46/23 23

Apothekennotdienst 
www.apotheke.com� kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz

 0800/0022833

  �Mariahilf-Apotheke Inh. Dr. Jens Köhler� 
Riedenburger Straße 6, 93336 Altmannstein �  0 94 46/10 41

Tierarzt Dr. Gerhard Bader�, Apianstraße 8, 93336 Altmannstein �  0 94 46/21 11

Postagentur Altmannstein� 
Riedenburger Straße 12, 93336 Altmannstein

 0 94 46/12 15

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus des Marktes Altmannstein ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet:
 �Montag	 8.00–12.00 Uhr
 �Dienstag	 8.00–12.00 Uhr
 �Mittwoch	 8.00–12.00 Uhr
 �Donnerstag	 8.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr
 �Freitag	 8.00–12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch mit 
der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 Uhr und 16 
Uhr Termine zur Erledigung ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn sie dazu zu den 
normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Klinik Kösching� 
Krankenhausstraße 19, 
85092 Kösching 
 Tel. 0 84 56/71-0

Goldbergklinik Kelheim� 
Traubenweg 3, 
93309 Kelheim 
 Tel. 0 94 42/7 02-0

Klinikum Ingolstadt� 
Krumenauerstraße 25, 
84049 Ingolstadt 
 Tel. 08 41/88 00

Allgemeinarzt 
Markus Ott� 
Bahnhofstraße 8, 
93336 Altmannstein 
 Tel. 0 94 46/6 84

Allgemeinärzte 
Dres. Sabine und 
Michael Wördehoff� 
Bahnhofstraße 8, 
93336 Altmannstein 
 Tel. 0 94 46/12 84

Feuerwehr | Rettungsdienst

� Telefon-Notruf 112 Rettungsleitstelle
Integrierte

Ärztl. Bereitschaftsdienst 
www.116117info.de� bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer

 116 117

Physiotherapeutische 
Praxis Helmut Bauer� 
Am Marktplatz 8 
93336 Altmannstein 
 0 94 46/91 85 37

Physiotherapeutische 
Praxis Jörg Müller� 
Bahnhofstraße 8 
93336 Altmannstein 
 0 94 46/91 87 20

Feuerwehr�112
www.feuerwehr.de

Polizei�110
www.polizei.bayern.de

Feldgeschworene für  
den Ortsteil Pondorf gesucht

Für den Ortsteil Pondorf sucht der Markt Altmannstein dringend 
ab sofort Feldgeschworene. Sie werden als Helfer bei Vermessun-
gen benötigt. Interessierte Personen sollen sich bitte mit Herrn Hal-
lermeier von der Marktgemeindeverwaltung Altmannstein in Ver-
bindung setzen.

Viele Leserinnen und Leser haben sich an das Kreuzworträtsel 
in der Frühjahrsausgabe des Altmannsteiner Anzeigers heran-
gewagt und die richtige Lösung – Feuerwehr – herausbekom-
men. Unter allen richtigen Einsendungen hat die Glücksfee drei 
Gewinnerinnen gezogen, die kürzlich im Holzmarkt Riegelsber-
ger aus den Händen des Gewerbevereinsvorsitzenden Thomas 
Riegelsberger ihre Preise erhielten. Über Schambachtaler im 
Wert von 100 Euro freute sich  Petra Huber (Mitte), Scham-
bachtaler im Wert von 50 Euro bekam  Tanja Stockhammer 
(rechts) und Schambachtaler im Wert von 30 Euro gingen an 
Helga Kohler (links). Die praktrischen Gutscheine können bei 
allen teilnehmenden Mitgliedern des Gewerbevereins eingelöst 
werden. � Foto: Riegelsberger

Bürgersprechstunde mit 
Bürgermeister Hummel

Die Gemeindeverwaltung weist hiermit auf die nächsten Termi-
ne der Bürgersprechstunde hin. Dabei haben alle Bürgerinnen 
und Bürger Gelegenheit, ihre Anliegen und Fragen direkt mit 
Bürgermeister Norbert Hummel zu erörtern.
Bei der Bürgersprechstunde wird allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit eröffnet, direkt mit dem Bürgermeister 
ins Gespräch zu kommen und Wünsche vorzutragen, die Ein-
zelne oder eine Gruppe vor Ort besonders berühren.
Bürgermeister Hummel nimmt in den Bürgersprechstunden 
ohne vorherige Anmeldung Anregungen oder Kritik entgegen, 
steht Rede und Antwort oder beauftragt die zuständigen Äm-
ter der Verwaltung, sich einzelnen vorgetragenen Punkten an-
zunehmen.
Gegenstand der Bürgersprechstunde sind vor allem Anliegen 
der Bürger in örtlichen Angelegenheiten. Die Bürgersprech-
stunden finden im Rathaus, Marktplatz 4, 93336 Altmann-
stein statt.
Die Sprechstunden finden einmal im Monat statt, und zwar an 
folgenden Terminen:

Donnerstag, 19. Juli 2018 
Donnerstag, 13. September 2018 

Donnerstag, 18. Oktober 2018

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr dazu herzlich eingeladen.
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XXALTMANNSTEIN
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXALTMANNSTEIN NUR: INGOLSTÄDTER 
STR., MARKTPLATZ, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE, MÜHL
GASSE, KOCHBERGHANG, BURG-STEIN-GASSE 1-20, 
BAHNHOFSTRASSE 1-7 +9 +11, AM PRANGERWEG

Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 09.07.2018	 09.07.2018	 05.07.2018 
23.07.2018	 06.08.2018	 06.08.2018	 19.07.2018 
06.08.2018	 03.09.2018	 03.09.2018	 02.08.2018 
20.08.2018			   17.08.2018 
03.09.2018			   30.08.2018 
17.09.2018			   13.09.2018 
			   27.09.2018

XXALTHEXENAGGER	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXBERGHAUSEN	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXBIBER	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXBREITENHILL	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 20.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 17.07.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 21.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXBRUCKHOF	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXDOLLNHOF	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXHANFSTINGLMÜHLE	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXHAGENHILL	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXHEXENAGGER
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXHUTZELMÜHLE
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018 
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018 
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018 
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXKOLLERHOF
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXLAIMERSTADT
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXLANDERHOF
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXLEISTMÜHLE
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXMENDORF
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXMEGMANNSDORF
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 20.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 17.07.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 21.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXNEUENHINZENHAUSEN
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018 
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018 
17.09.2018			   21.09.2018

XXNEUMÜHLE
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXNEUSES
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXOTTERSDORF	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXPONDORF	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXRACKLHOF
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXRIED	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSANDERSDORF
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 20.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 17.07.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 21.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSCHAFSHILL
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSCHAMHAUPTEN	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 20.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 17.07.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 21.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSCHERMÜHLE	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSCHWABSTETTEN	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSOLLERN
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSTEINSDORF	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018

06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXSTENZENHOF	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXTETTENWANG	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXTHANNHAUSEN	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXVIERMÜHLEN	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXVIEHHAUSEN	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXWEIHERHAUS
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 09.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 06.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 03.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXWINDEN	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 20.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 17.07.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 21.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXWOLFSTAL	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXZIEGELHOF
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

XXZIEGELSTADEL	
Restmüll	 Papier	 gelber Sack	Biomüll
09.07.2018	 25.07.2018	 27.07.2018	 13.07.2018
23.07.2018	 22.08.2018	 24.08.2018	 27.07.2018
06.08.2018	 19.09.2018	 28.09.2018	 10.08.2018
20.08.2018			   24.08.2018
03.09.2018			   07.09.2018
17.09.2018			   21.09.2018

Müllabfuhrtermine Juli bis September
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Wir suchen ab sofort einen/eine

Kundendiensttechniker/-in
und

Anlagenmechaniker/-in
für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

Bewerbung mit Lebenslauf bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com

Für Fragen stehen wir unter
09446/1287 gerne zur Verfügung.

„Bürger-Seniorenbus“ für Kernort und Ortsteile
Markt Altmannstein bittet um Teilnahme an Bürgerbefragung/Fragebögen wurden verteilt

Der Markt Altmannstein beabsichtigt in Zusammenarbeit mit dem 
Verein „Würde im Alter“, zur Verbesserung der Mobilität der Be-
völkerung, einen Bürger-Seniorenbus zu installieren.

Folgende Ziele können mit einem 
Bürger-Seniorenbus verwirklicht werden

•	 Anschluss der Ortsteile an den Kernort Altmannstein
•	 Anschluss an die weiterführenden Buslinien
•	 Fahrmöglichkeiten an zunächst mind. zwei fes-

ten Werktagen
•	 attraktives und preiswertes Fahrplanangebot 

für Senioren und Seniorinnen sowie Gemein-
demitglieder, die ein derartiges Angebot in An-
spruch nehmen wollen

•	 Einsatz moderner und behindertengerechter 
Fahrzeuge

Um herauszufinden, wie die in 
Altmannstein selbst und in 
den Ortsteilen ansässigen 
Bürger sich aktuell fortbe-
wegen, ob sie Schwierigkei-
ten haben, mobil zu sein, und 
welche Busverbindungen sie 
sich wünschen würden, wurde 
kürzlich ein Fragebogen erstellt 
und an die Gemeindemitglieder 
verteilt. 

Wer bisher keinen Fragebogen erhalten hat, findet ihn auch im In-
ternet unter www.altmannstein.de, dort kann er heruntergeladen 
werden.
Die Gemeinde Altmannstein möchte mit dieser Befragung die 
Nachfrage beziehungsweise das Interesse für einen Bürger-Senio-
renbus in Erfahrung bringen. 
Darüber hinaus ist für die Gemeinde von Interesse, inwieweit das 
Angebot einer Mitfahrzentrale seitens der Altmannsteiner Bürge-

rinnen und Bürger, genutzt werden würde.
Um die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger dieser Ge-
meinde festzustellen, wird jeder Einzelne um Teilnahme an 
dieser Befragung gebeten. Alle Angaben werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt und werden nicht an Dritte 
weitergegeben! 
Der Markt Altmannstein bittet alle Bürgerinnen und Bürger, 

den ausgefüllten Fragebogen bis zum Freitag, 22. Juni 2018, 
abzugeben. Er kann beim örtlichen Gemeinderat/Ortssprecher 

oder beim Amtsboten eingeworfen oder abgegeben oder direkt 
im Rathaus in den Briefkasten geworfen werden.

Gerne kann er auch per E-Mail geschickt 
werden, an die E-Mail-Adresse poststelle@
altmannstein.de. Für Rückfragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter der Gemeindever-
waltung gerne unter folgender Telefon-
nummer zur Verfügung: 09446/9021-0

Der Markt Altmannstein dankt 
den Bürgerinnen und Bürgern 

für ihre Unterstützung.

• Service und Inspektionen
nach Herstellervorgaben

• modernste Motorendiagnose
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Räder und Reifen
• HU und AU
• Quads von ACCESS und AEON

A. Schneider
Kfz.- Landtechnik

Berghausen 5
93336 Altmannstein

Tel: 09446/380
www.schneider-autoservice.de
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BÜCHEREI ALTMANNSTEIN

Freitag,  
6. Juli 2018, ab 18 Uhr  

im Garten des  
Marktmuseums Altmannstein

– EINTRITT FREI –

STOCK-

BROT
LAGER-
FEUER

KINDER-SCHMINKEN
COCKTAIL-

BAR

Sommerfest
mit Open-Air-Kino

Veranstaltungen  
im Schönstattzentrum  
beim Canisiushof

Juni–September 2018

`` 18.06.: Auftankzeit für die Seele 18.00–19.00 Uhr; 19.30 Uhr Hl. Messe, Gna-
denkapelle, Josef-Kentenich-Weg, Kösching, Veranstalter: Schönstattzentrum beim 
Canisiushof, Kösching

`` 24.06.: Bündnismesse mit Feier des 65. Priesterjubiläums von Msgr. Otto Maurer, 
15.00 Uhr, Scheunenkirche, Josef-Kentenich-Weg, Kösching, Veranstalter: Schön-
stattzentrum beim Canisiushof, Kösching

`` 01.07.: Mutter-/Elternsegen, 17.00 Uhr, Gnadenkapelle, Josef-Kentenich-Weg, 
Kösching, Veranstalter: Schönstattbewegung Frauen und Mütter

`` 01.07.: Sonntagabendgottesdienst mit neuen geistlichen Liedern, 18.30 Uhr mit 
der Gruppe Bel Canto aus Pförring, Schwesternkapelle, Josef-Kentenich-Weg 12, 
Kösching, Veranstalter: Schönstattzentrum beim Canisiushof, Kösching

`` 03.07.: Gebetsstunde für die Familien, 9.30–10.30 Uhr, Gnadenkapelle, Josef-
Kentenich-Weg, Kösching, Veranstalter: Schönstattzentrum beim Canisiushof, Kö-
sching

`` 08.07.: Familienbrunch, 11.00–15.00 Uhr mit Impuls, Kinderbetreuung und Fa-
miliengottesdi enst, Tagungshaus, Josef-Kentenich-Weg 4, Kösching, Veranstalter: 
Schönstattzentrum beim Canisiushof, Kösching

`` 17.07.: Frauenfrühstück, 9.00–11.30 Uhr, „Wo der Himmel die Erde berührt“, Ta-
gungshaus, Josef-Kentenich-Weg 4, Kösching, Veranstalter: Schönstattbewegung 
Frauen und Mütter

`` 18.07.: Auftankzeit für die Seele, 18.00–19.00 Uhr, 19.30 Uhr Hl. Messe, Gna-
denkapelle, Josef-Kentenich-Weg, Kösching, Veranstalter: Schönstattzentrum beim 
Canisiushof, Kösching

`` 22.07.: Bündnismesse mit Feier des 25. Priesterjubiläums von Pfr. Stefan Müller, 
Nürnberg und Pfr. Reinhard Förster, Etting, 15.00 Uhr, Scheunenkirche, Josef-Ken-
tenich-Weg, Veranstalter: Schönstattbewegung

`` 24.07.: Gig-Festival, ab 16.00 Uhr, Schönstattzentrum beim Canisiushof, Kösching

`` 28.07.–05.08.: Zeltlager für Jungs von 9–14 Jahren, Veranstalter: Schönstatt-
Mannesjugend

`` 05.08.: Sonntagabendgottesdienst mit neuen geistlichen Liedern, 18.30 Uhr, 
Schwesternkapelle, Josef-Kentenich-Weg 12, Kösching, Veranstalter: Schönstatt-
zentrum beim Canisiushof, Kösching

`` 10.–12.08.: Ferientage für Mütter mit Kindern im Alter von ca. 2–12 Jahren, 
Schönstattzentrum beim Canisiushof, Kösching, Veranstalter: Schönstattbewegung 
Frauen und Mütter

`` 15.08.: Großer Wallfahrtstag, 13.15 Uhr Rosenkranz, 14.00 Uhr Festgottesdienst, 
Pilgerplatz im Schönstattzentrum beim Canisiushof, Josef-Kentenich-Weg, Kö-
sching, Veranstalter: Schönstattbewegung

`` 18.08.: Auftankzeit für die Seele, 18.00–19.00 Uhr, 19.30 Uhr Hl. Messe, Gna-
denkapelle, Josef-Kentenich-Weg, Kösching, Veranstalter: Schönstattzentrum beim 
Canisiushof, Kösching

`` 19.-23.08.: Ferienwoche für Mädchen von 9–15 Jahren, Schönstattzentrum beim 
Canisiushof, Kösching, Veranstalter: Schönstatt-Mädchenjugend

`` 02.09.: Sonntagabendgottesdienst mit neuen geistlichen Liedern, 18.30 Uhr, mit 
der Gruppe Cäcilium, Schwesternkapelle, Josef-Kentenich-Weg 12, Kösching, Ver-
anstalter: Schönstattzentrum beim Canisiushof, Kösching

`` 11.09.: Gebetsstunde für die Familien, 9.30–10.30 Uhr, Gnadenkapelle, Josef-
Kentenich-Weg, Kösching, Veranstalter: Schönstattzentrum beim Canisiushof, Kö-
sching

`` 15.09.: Kentenich-Vormittag zum 50. Todestag von P. Josef Kentenich, Beginn: 
7.00 Uhr Gedächtnisgottesdienst, Frühstück und Impuls, Schwesternkapelle, Josef-
Kentenich-Weg 12, Kösching, Veranstalter: Schönstattzentrum beim Canisiushof, 
Kösching

`` 18.09.: Frauenfrühstück, 9.00–11.30 Uhr, meditativer Tanz, Tagungshaus, Josef-
Kentenich-Weg 4, Kösching, Veranstalter: Schönstattbewegung Frauen und Mütter

`` 22.09.: 50 Jahre Gnadenkapelle – Jugendvigil, ab 15.00 Uhr, Schönstattzentrum 
beim Canisiushof, Josef-Kentenich-Weg 4, Kösching, Veranstalter: Schönstattju-
gend

`` 23.09.: Feier 50 Jahre Gnadenkapelle, ab 9.30 Uhr, 15.00 Uhr Festgottesdienst, 
Schönstattzentrum beim Canisiushof, Josef-Kentenich-Weg 4, Kösching, Veranstal-
ter: Schönstattbewegung

Infos unter: Josef-Kentenich-Weg 4, 85092 Kösching-Kasing, Tel. 0 84 04/93 87 07-
0, E-Mail: kontakt@schoenstatt-ei.de, www.schoenstatt-ei.de oder Schw. M. Marlies, 
Tel. 0 84 04/9 22-1 04, E-Mail: wallfahrt@schoenstatt-ei.de 

28. Juli 2018 
Hofergarten Altmannstein 

ab 17 Uhr  Eintritt frei 

* Musik * Tanz * Sangria * Vino * Tapas * 
Erleben Sie spanische Köstlichkeiten und das Programm von „Locos Por La Rumba“. 
Ein Abend zum Träumen und sich Bewegen, mit heißen Klängen für warme Herzen, 

fröhlich, unbeschwert und unendlich leicht! Viva la musica! 

Seit 1991 besteht eine lebendige Partnerschaft der Naturparke Si-
erra de María - Los Vélez und Altmühltal. Der Naturpark liegt im 
Nordosten der andalusischen Provinz Almería. Auf spanischer Sei-
te sind die vier Gemeinden der Comarca Los Vélez eingebunden: 
Vélez-Rubio, Vélez-Blanco, María und Chirivel. Auf deutscher Seite 
wirken die Stadt Beilngries und die Marktgemeinden Altmannstein, 
Kinding und Wellheim mit. Die Marktgemeinde Altmannstein ist 
dabei besonders mit dem andalusischen Ort Vélez-Blanco verpart-
nert. Viele Menschen und Institutionen engagieren sich seit Jahren 
im andalusisch-bayerischen Austausch in den Bereichen Natur, 
Kultur und Soziales.
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85104 PFÖRRING
MITTERSTEIGWEG 12
TEL. 0 84 03/2 50
karlbuchner@arcor.de

GRABMÄLER – STEINBILDHAUEREI
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KARL BUCHNER
G R A B M A L G E S T A L T U N G

93339 Riedenburg-Haidhof · Am Schachen 4
Tel. 0 94 42/5 86 · info@altmuehl-moebelhaus.de

Kreativ, individuell
und passgenau –

Maßarbeit
aus Meisterhand!

KÜCHEN I MARKENMÖBEL

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Melden Sie sich bei uns!
Ihre Medienberaterin 
hilft Ihnen bei Fragen 
gerne weiter:
Margit Regner 
Tel. 0841/9666-638 
margit.regner@iz-regional.de

Freundeskreis der  
Musik von Johann Simon Mayr

konzertKirchen
HL.-KREUZ-KIRCHE · ALTMANNSTEIN

Sonntag, 8. Juli 2018, 19.00 Uhr, 
Einlass ab 18.00 Uhr

JUBILÄUMSKONZERT 
ZUR 25-JÄHRIGEN  
GRÜNDUNG DES  
FREUNDESKREISES 
FÜR MUSIK VON  
JOHANN SIMON MAYR
Programm:  
Johann Simon Mayr „Stabat mater c-moll“ (ca.1802),  
Charles Gounod „Caecilienmesse“ (1855)
Ausführende:  
Symphonieorchester der Orchestergemeinschaft Nürnberg,  
Kirchenchor Altmannstein mit Solisten
Choreinstudierung: Wolfgang Schlagbauer
Leitung: Rainer Grasser

Markt  
Altmannstein

Aperitif und Pausenbewirtung
Kartenverkauf ab 1. Juni 2018
Eintrittspreise (jeweils zzgl. 10 % Vorverkaufsgebühr):  
15 Euro · Schüler und Studenten: 8 Euro
Vorverkaufsstellen: Donaukurier und seine Heimatzeitungen,  
Hotline 08 41/96 66-8 00, www.donaukurier.de/ticketservice 
Marktgemeinde Altmannstein, Raiffeisenbank Altmannstein,  
Sparkasse Altmannstein
Veranstalter: Freundeskreis der Musik  
von Johann Simon Mayr, Altmannstein-Mendorf
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t

Konzert zum 25-Jährigen Bestehen 
des Freundeskreises der Musik  
von Johann Simon Mayr
Der Freundeskreis der Musik von Johann Simon Mayr lädt am 
Sonntag, 8. Juli, um 19 Uhr anlässlich seines 25-jährigen Beste-
hens zu einem Kirchenkonzert in die  Heilig-Kreuz-Kirche Alt-
mannstein ein. 
Auf dem Programm stehen das „Stabat mater c-moll“ von Johann 
Simon Mayr, komponiert um 1802 und die „Caecilienmesse“ von 
Charles Gounod, entstanden 1855. 
Der Kirchenchor Altmannstein interpretiert die Stücke, begleitet 
vom Symphonieorchester der Orchestergemeinschaft Nürnberg. Die 
Choreinstudierung übernahm Wolfgang Schlagbauer, die Gesamt-
leitung hat Rainer Grasser inne. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim Donaukurier und seinen Hei-
matzeitungen zu je 15 Euro, für Schüler und Studenten zu je 8 
Euro, jeweils zuzüglich 10 Prozent Vorverkaufsgebühr. 
Die Orchestergemeinschaft Nürnberg gehört zu den großen tra-
ditionellen, nichtprofessionellen Orchestern im fränkischen Raum 
und  hat ungefähr 70 Mitglieder. Das Orchester wurde 1924 ge-
gründet. In wöchentlichen Proben werden unter wechselnden Diri-
genten symphonische Werke einstudiert und in zwei öffentlichen 
Konzerten pro Jahr in Nürnberg aufgeführt.
Der Kirchenchor Altmannstein wurde 1844 gegründet und besteht 
derzeit aus 50 Mitgliedern. Seit 1998 leitet ihn Wolfgang Schlag-
bauer, der mit dem Chor dieses Werk einstudierte.
Als Solisten sind zu hören: Karin Banzer (Sopran), Petra Körndl 
(Sopran), Franziska Schenk (Sopran), Lena Bogner (Alt), Wolf-
gang Schlagbauer (Tenor), Karl Mayerhöfer (Bass), Johannes Kam-
merl (Orgel) und Jennifer Schroeder (Solo-Violine). 
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Mitgliederauflistung des Gewerbevereins Altmannstein
ÄRZTE, APOTHEKEN, GESUNDHEIT

Freecross Ingolstadt, Vertrieb von Fitnessgeräten, Rupert Schmidt, 
Rehsteig 14, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/9 06 75 15, ru-
pert@ganzheitlich-laufen.de

Forscht Sehen + Hören, Augenoptik & Hörgeräteakustik, Heinrich 
Forscht, Bahnhofstraße 8, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71, alt-
mannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke, Jens Köhler, Riedenburger Straße  6, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/10 41, mariahilf@email.de

Fitnessstudio/Personal Training, Oliver Riess, Kelheimer Stra-
ße 5, 93339 Riedenburg, 0 94 42/20 20

Naturheilpraxis Stark Gabi, Heilpraktikerin, Untere Ringstra-
ße  1, 93336 Schamhaupten, 0 94 46/91 92 56, info@naturheilpraxis-
gabistark.de

Wellness- und Transformationstherapeutin Anja Hengl-
Vlk, Hölzlweg 8, 93349 Mindelstetten, vlk.anja@yahoo.de

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer, Rainer Banzer, Bahnhofstra-
ße 20, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 00 20, www.banzer-allianz.de

Raiffeisenbank Altmannstein, Mathias Hruza, Bahnhofstraße 3, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 02 00, mathias.hruza@raiba-rieden-
burg.de, www.raiba-riedenburg-lobsing.de

Kreissparkasse Kelheim (Geschäftsstelle Altmannstein), Christian 
Lanzinger, Ingolstädter Straße 2, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 10 00, 
christian.lanzinger@kreissparkasse-kelheim.de, www.kreissparkasse-
kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl, Graf-Niklas-Straße  1, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/9 19 99 90 , info@steuerkanzlei-muehl.de

Steuerberatung Bernhard Winkler, Forststraße  12 a, 93336 
Altmannstein/Steinsdorf, 08 41/9 65 08 20, bernhard.winkler@mtg-
group.de

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH, Alexander Frei, Scham-
bacher Weg  20, 93339 Riedenburg, 0 94 42/92 06 10, info@dohn.de, 
www.dohn.de

Donau Immobilien GmbH, Adolf Krauser, Bahnhofstraße  11, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/73 19, info@donau-immo.de, www.
donau-immo.de

GrasMedia Kreativbuero, Jens-U. Gras, Neustädter Straße  1, 
93336 Altmannstein/Pondorf, 0 84 68/8 04 91 60, info@grasmedia.com, 
www.grasmedia.com

Hecker Handels GmbH, Andreas Hecker, Am Steinbock 3, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/73 13, a.hecker.blatt-gh@t-online.de

Gabriele Veit – Werbeagentur & Druckvorstufe, Am Li-
mes  11, 93336 Altmannstein/Hagenhill, 0 94 46/9 19 30 30, gabriele.
veit@t-online.de

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR, Katrin und Sonja Riedel, Riedenburger Str. 11, 
93336 Altmannstein, eugen.riedel@t-online.de

Holzmarkt & Gartenwelt Riegelsberger e.K., Thomas 
Riegelsberger, Ludwig-Riegelsberger-Platz  2, 93336 Altmannstein/
Hexenagger, 0 94 42/16 90, info@holzmarkt-riegelsberger.de, www.
holzmarkt-riegelsberger.de

Raumausstattung Sieber, Ludwig Sieber, Beilngrieser Straße  5, 
93336 Altmannstein/Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K., Helga Vasall, Bahnhofstraße 27, 93336 Altmann-
stein, 0 94 46/3 05, h.vasall@t-online.de

Erdbau Franz, Ortwin Franz, Ammerbauerweg  2, 93336 Altmann-
stein/Hagenhill, 0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Ihr Landmarkt „KOCH“, Helmut Koch, Bahnhofstraße 19, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/21 00, www.koch-altmannstein.de

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“, griechisches Restaurant, Kostas Koleoglou-
dis, Bahnhofstraße 1, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 88 58

Diana’s Schmankerltaxi, Diana May-Klotsch, Marienplatz  1, 
93336 Altmannstein/Sandersdorf, info@dianas-schmankerltaxi.de, 
0 94 46/9 19 55 80, www.dianas-schmankerltaxi.de

Gasthaus „Zur Klause“, Heinrich Faulstich, Am Steinertal 6, 93336 
Altmannstein/Sollern, 01 51/42 31 17 99, zur-klause-sollern@web.de

„Zur alten Brauerei“, Rudi Faulstich, Talstraße  13, 93336 Alt-
mannstein/Hexenagger, 0 94 91/95 46 66

Landgasthof „Zum Gaulwirt“, Sebastian Forster, Hauptstra-
ße  14, 93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/5 78, info@zum-
gaulwirt.de

Schlossbrauerei „de Bassus“, Martin Heiß, Nürnberger Stra-
ße  13, 93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/90 29 30, info@de-
bassus.de, www.de-bassus.de

Landgasthof Neumayer, Max Neumayer, Bahnhofstraße  15, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/10 30, gasthof-neumayer@t-online.de

Gasthof „Zur Sonne“, Georg Schlagbauer, Marienplatz 10, 93336 
Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 36, g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid, Gabriele Schmid, Tal-
straße 16, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22

Landgasthof Wild, Günther Wild, Ottostraße  1, 93336 Altmann-
stein/Hagenhill, 0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

Kochschule „Kostprobe“, Kochkurse, Teamevents & Genuss-
club, Ulrike Baer, Kelheimer Straße  2, 93336 Altmannstein/Pondorf, 
01 77/4 10 10 59, info@kostprobe-bayern.de, www.kostprobe-bayern.de

HANDWERK
Metallbau Robert Betz, Berghausen 42, 93336 Altmannstein, Tel. 
01 70/2 77 81 22

Bucher + Kelch GmbH, die Experten für Haus und Garten, Bach-
straße 11, 85104 Pförring/Ettling, 0 84 03/20 93 63, info@bucher-kelch.
de, www.bucher-kelch.de

Bauunternehmen Eichenseer e.K., Viehhausen  1, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/12 07

Altmannsteiner Gold- und Silberschmiede, Stefan Fauner, 
Marktplatz 5, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60

Schuh- und Lederwerkstatt Geiger-Thumann, Barbara 
Geiger-Thumann, Rot-Kreuz-Straße  24, 93336 Altmannstein/Scham-
haupten, 0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de

Malerbetrieb Kaindl, Willibald Kaindl, Biber  4, 93336 Altmann-
stein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH, Bad-Fliesen-Heizung-Solar, Wolfgang Klein, Ins-
tallateur, Nußhausen  4, 93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90, info@
bad-klein.de

Kobler Gas-Wasser-Heizung GmbH & Co. KG, Kai Kobler, 
Bahnhofstraße 2, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 01 83, info@kaiko-
bler.de

Schreinerei König, Manfred König, De-Bassus-Straße 3, 93336 Alt-
mannstein/Sandersdorf, 0 94 46/91 09 62, www.schreinereiimschloss.de

Kalkbrennerei Körndl, Robert Körndl, Am Schlossberg 7, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/27 24, info@holzkalkbrennerei-koerndl.de

Friseursalon Kreutzer, Jürgen Kreutzer, Riedenburger Straße  7, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/13 13, yogi.kreutzer@web.de

Besenbinder Hans Küsters, Hauptstraße 6, 93336 Altmannstein/
Hexenagger, 0 94 46/90 68 66, ikuester@hotmail.de

Mack Fenster und Türen, Marina Mittermeier, Gartenstraße  3, 
86706 Weichering, 0 84 54/9 15 93 15

Friseursalon „Thairesa“, Theresa Perras, Ingolstädter Straße 37, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/3 48, info@thairesa.de, www.thairesa.de

Bau- und Möbelschreinerei Michael Petz, Michael Petz, Ha-
genhiller Straße  23, 93336 Altmannstein, 0 94 46/23 54, schreinerei
petzmichael@gmx.de, www.schreinerei-petz-michael.de

Schlosserei-Installation Pritschet, Peter Pritschet, Kirchen-
weg  7, 93336 Altmannstein/Pondorf, 0 84 68/2 40, peter.pritschet@t-
online.de

Ramsauer Elektrotechnik, Bernhard Ramsauer, Apianstraße  17, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 88, info@ramsauer-elektrotechnik.de

Heizung-Sanitär-Solar Roth, Horst Roth, Hollerstraße 11, 93336 
Altmannstein/Steinsdorf, 0 94 46/18 57, anfrage@roth-solartechnik.
com

Schels GmbH, Holzbau & Zimmerei, Thomas und Manfred Schels, 
Hagenhiller Straße  25, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 01 40, info@
schels-holzbau.de, www.schels-holzbau.de

Malerfachbetrieb, Werner Schmid, Sonnenleite 11, 93339 Rieden-
burg, 0 94 42/18 59

Sanitärinstallation Schmidtner, Markus Schmidtner, Graf-Ni-
klas-Straße 8, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 06 29, schmidtner.m@t-
online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert, Stephan Schubert, Altmühl-
straße 19, 85290 Ilmendorf, 0 84 57/9 36 20 60, www.tts-schubert.de

Spenglerei & Dacheindeckung Tischner, Franz Tischner, Tassilo-
straße 4, 93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98, www.tischner-spenglerei-
unddacheindeckung.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH, Alemannenstraße  12, 85095 
Denkendorf, 0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

Friseur Haarglanz, Veronika Besel, Hofbauernfeld 6, 93336 Alt-
mannstein, info@haarglanz-friseur.de

LEBENSMITTEL

Bäckerei Grundei, Andreas Grundei, Marienplatz  13, 93336 Alt-
mannstein/Sandersdorf, 0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

Metzgerei Kloiber, Franz Kloiber, Bahnhofstraße  4, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/6 82, f.kloiber@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG, Lothar Kubitzky, Galgenberg
ring  19, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 85 47, edeka.kubitzky.sb@
edeka.de, www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Streitberger, Max Streitberger, Marktplatz  2, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/6 49

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen, Omnibusunternehmen, Gerhard Bäuml, Am West
ring 1, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00, info@baeuml-reisen.de

Hengl-Reisen, Helmut Hengl, Holzweg  8, 93349 Mindelstetten, 
0 84 03/13 32, hengl.reisen@t-online.de

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Rudzki GmbH, Waldemar Rudzki, Landshuter Straße 3, 
93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 88, www.autohaus-
rudzki.de

Autohaus Busch, Martin Busch, Max-Pollin-Straße 2, 85104 Pför-
ring, 0 84 03/9 27 80, martin.busch@autohausbusch.de

Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen, Michael Faulstich, 
Rehsteig 79, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/27 76, faulstich.
transporte@t-online.de

Autohaus Faulstich, Horst Faulstich, Riedenburger Straße  17, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/12 02, info@auto-faulstich.de

Kfz-Lackiererei Kryschak, Waldemar Kryschak, Neuses 9, 93336 
Altmannstein/Neuses, 0 84 68/2 58, lackiererei@kryschak.de

Kfz-Werkstatt Schneider, Andreas Schneider, Berghausen  5, 
93336 Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80, info@schneider-auto-
service.de

Autohandel Spragalla, Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3, 93336 
Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/91 05 28, spragalla@t-online.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH, Manfred Stopfer, Beiln-
grieser Straße  21, 93336 Altmannstein, Pondorf, 0 84 68/80 47 40, 
info@msautoservice.de, www.msautoservice.de

Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner, Kollerhof 1a, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/91 03 81, wagner.kollerhof@t-online.de

SONSTIGES

Forstdienstleistung, Gerhard Euringer, Auf der Biber 8, 93336 Alt-
mannstein, gerhard.euringer@web.de

Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH, Thomas Gogl, 
Stauffenbergstraße  2a, 85051 Ingolstadt, 08 41/96 66-6 40, thomas.
gogl@iz-regional.de, www.iz-regional.de

Fahrschule Hable, Burgstr. 2, 93339 Riedenburg, info@fahrschule-
hable.de

Gemeinde Altmannstein, Bürgermeister Norbert Hummel, Markt-
platz 4, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 02 10, www.altmannstein.de

Bekleidungskaufhaus Körndl, Hans-Bernhard Körndl, Rieden-
burger Straße 12, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15, www.kaufhaus-
koerndl.com

Raiffeisen-BayWa Waren GmbH, Raiffeisenstraße  18, 85104 
Lobsing, 0 84 03/9 27 60, info@raibay.de

Geschenkboutique Schels, Birgit Schels, Riedenburger Straße 7, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/24 56, www.powershop11.de

Thermomix Repräsentantin, Sonja Eberl, Lindenstraße  2  a, 
93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/18 86, sonja.eberl@icm-
agentur.de

Wohnaccessoires & Deko, Michael Trappmann, Birkenstraße  4, 
93336 Altmannstein, 01 73/8 50 08 79, www.traum-ambiente.info

IT-4ensic GmbH, Mike Wachek, Gartenstraße  13, 93339 Rieden-
burg, 08 00/4 00 88 11, www.it-4ensic.de

Werbeglobus, Karl-Heinz Schneider, Kirchbuck 7, 85132 Ruperts-
buch, werbeglobus@aol.com

Karla Werthammer, Burg-Stein-Gasse  18, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/91 07 10

EDV-Handel Wolfsfellner, Roland Wolfsfellner, Pfarrer-Holz-
apfel-Straße  40, 93336 Altmannstein/Mendorf, 0 94 46/91 00 30, 
r.wolfsfellner@ipro.de
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Gartenwelt
Thomas Riegelsberger e.K.
Ludwig-Riegelsberger-Platz 2
93336 Hexenagger | Tel. 09442/1690

www.riegelsberger.bayern

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8–18 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

170 cm, aus haltbarer, naturbelassener Robinie
Tisch, Bank, Bank mit Lehne 1.399,00 €
Tisch, 2 Bänke mit Lehne 1.499,00 €

Garnitur Bodensee

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8–18 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr
Inge Sutor Peter Okoro

Wir sind gerne
für Sie da!

Sichtblende Sibirische Lärche Rhombus
B 180 x H 180 cm € 199,00
B 90 x H 180 cm € 139,00
Edelstahlabdeckleiste € 39,99
Pfostenkappe Alu mit Dorn € 8,90
Pfosten 9 x 9 x 190 cm € 19,90
Befestigungsbeschlag 6er € 14,90

Gerätehaus CASA mit Anbau
28 mm Blockbohlen, Doppeltür + Anbau B 150 cm
0: B 270 x 220 cm € 749,– € 299,–
1: B 320 x 220 cm € 849,– € 299,–
2: B 320 x 270 cm € 949,– € 349,–
3: B 312 x 312 cm € 1099,– € 399,–

(B 190 cm)

aus halbierten Baumstämmen, Kiefer, kesseldruck-
imprägniert, 180 cm lang, Tischplatte 65 mm
Tisch 299,00 €
Bank mit Lehne 229,00 €
Bank 189,00 €

Gartenmöbel Lüneburg

Sichtblenden WPC
Holz-/Kunststoffmischwerkstoff
in dunkelgrau, dunkelbraun und weiß-
grau, einfaches Stecksystem, z. B.
180 x 180 cm € 149,00
Pfosten 10 x 10 cm,
inkl. Träger € 69,90

Keramik-Terrassenplatten
2-cm-Platte, auf Splitt
oder Plattenlager verlegt
Museo 60 x 60 cm
statt 49,90 c/m2

nur € 32,90/m2

Castello 50 x 100 cm
statt 59,90 c/m2

nur € 39,90/m2

Fichte natur, Elementbauweise, B 190 x T 180 cm
Podesthöhe 120 cm 399,00 €
Podesthöhe 150 cm 499,00 €

Stelzenturm
Tobi 2

20 x 145 mm,
Vollprofil, dunkelgrau,
hellgrau oder
dunkelbraun,
400 cm

Terrassenboden BPC

Stelzenturm Sisi mit Schaukelaufbau
Spielturm: 110 x 110
mit Schaukelanbau und
2 Schaukelbretter sowie
300 cm Rutsche rot
und Holzdach, ohne
Bodenverankerung

statt € 428,99
(Preisvorteil 178,99 c)

€ 249,99
Nur solange Vorrat reicht

Hochbeet Lärche
Rustikale Sortierung, Höhe 72 cm
Größe 20 mm 26 mm 34 cm
160 x 80 cm 99,99 e 129,99 e 179,99 e
150 x 100 cm 99,99 e 129,99 e 179,99 e
180 x 80 cm 129,99 e 159,99 e 219,99 e
195 x 80 cm 174,99 e 199,99 e 249,99 e
295 x 80 cm 329,99 e 399,99 e

Terrassenüberdachung Aluminium

Aluminiumkonstruktion
mit 8mm Sicherheitsglas
Tiefe 400 cm 500 cm 600 cm 700 cm
250 cm 2.699,– e 2.999,– e 3.599,– e 4.099,– e
300 cm 2.799,– e 3.099,– e 3.699,– e 4.299,– e
350 cm 3.099,– e 3.499,– e 4.099,– e 4.699,– e
400 cm 3.699,– e 4.499,– e 5.199,– e 5.799,– e

Aktion: Terrassen-
überdachung
Aluminium
mit Polycarbonat klar,
16 mm, 400 cm x 300 cm

€ 1.899,–

Feuerring

€ 1.895,–

100 cm Classic,
Höhe 100 cm

Besuchen Sie unsere neue Ausstellung!

Napoleon Gasgrill

€ 899,–

Rogue black 365
mit Sizzle Zone

20 x 145 mm, 
Vollprofil, dunkelgrau,
 hellgrau oder 
dunkelbraun, 
400 cm

Terrassenboden BPCTerrassenboden BPC

€ 9,99/lfm
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Lärm
aus

Perfekter Schallschutz
mit natürlichen
Ziegelbaustoffen

Unser THERMOPOR TV9.
Gefüllt mit Steinwolle für
perfekten Schallschutz
im Geschosswohnungsbau.

Pförring
Tel. (08403) 9294-0
www.turber.de

Terminkalender des Marktes Altmannstein
Juni
Samstag, 16. Juni
`` Johannisfeuer in Neuenhinzenhausen, 20.00 Uhr, Ort: Am Lindenbaum, Unter der 
Linde, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Jugendfeuerwehr Neuenhinzenhausen Sollern

Sonntag, 17. Juni
`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt:  Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 18. Juni
`` 15. Altmannsteiner Bürgerschießen, Ort: Schützenhaus Altmannstein, Ingolstäd-
ter Str. 41, Veranstalter: Schützengesellschaft 1560 Altmannstein

22.06., 23.06., 24.06., 28.06., 29.06, 30.06 und 01.07.2018
`` Freilichtaufführungen „Da blaue Krug“, Ort: Weiherfelsen Schamhaupten, Am 
Ursprung, 93336 Schamhaupten, Veranstalter: Schambachbühne Schamhaupten

Samstag, 23. Juni
`` 15. Altmannsteiner Bürgerschießen, Ort: Schützenhaus Altmannstein, Ingolstäd-
ter Str. 41, Veranstalter: Schützengesellschaft 1560 Altmannstein

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00–15.00 Uhr, Gehzeit ca. 3 
Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr Hadriansäule KEH 5 Hienheim- Essing, Veranstalter: Frem-
denverkehrsverein Altmannstein

`` Sonnwendfeier Hexenagger, Ort: Schützenhaus Hexenagger, Hauptstraße 13, 
93336 Altmannstein, Veranstalter: Bergschützen Hexenagger

`` Sonnwendfeier in Ried, Veranstalter: Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/Ried

Sonntag, 24. Juni
`` 15. Altmannsteiner Bürgerschießen, Ort: Schützenhaus Altmannstein, Ingolstäd-
ter Str. 41, Veranstalter: Schützengesellschaft 1560 Altmannstein

`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt: Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Mittwoch, 27. Juni
`` Fossilien-Steinbruchführung, 10.00–11.30 Uhr, Ort: Fossiliensteinbruch Scham-
haupten, Bergstraße, Eintritt/Gebühr: 4.00 F / Kinder frei, Veranstalter: Fremdenver-
kehrsverein Altmannstein

Samstag, 30. Juni
`` Kinderfest mit Vereinsabend in Sandersdorf, Ort: Vereinsheim der Siedlerge-
meinschaft Sandersdorf, Am Görzenberg, Veranstalter: Siedlergemeinschaft Sandersdorf

Juli
Sonntag, 1. Juli
`` Dorffest in Pondorf, Veranstalter: Krieger- und Kameradenverein Pondorf

`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt:  Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 2. Juli
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Samstag, 7. Juli
`` Gartenfest vom Kleintierzuchtverein, Ort: Hof und Garten, Schulhaus Neuen-
hinzenhausen, Am Hang 5, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Kleintierzuchtverein 
Neuenhinzenhausen/Sollern

`` 2. Altmannsteiner Bubble-Ball-Cup, 11.00 Uhr, Ort: Schulsportanlage, Hofbau-
ernfeld 1, 93336 Altmannstein, Teilnahmegebühr 30 F, Veranstalter: TSV Altmannstein

`` Bürger-Infoversammlung, 19.30 Uhr, Ort: Sportheim Ried, Am Sportplatz 18, 
93336 Altmannstein, Veranstalter: Markträte aus Laimerstadt und Ried

Sonntag, 8. Juli
`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt:  Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

`` Gartenfest Thannhausen, 14.00 Uhr, Ort: Halle der Familie Sendtner, Thannhau-
sen, Veranstalter: Schützenverein Schamhaupten/Thannhausen

`` Kirchenkonzert mit dem Symphonieorchester der Orches-
tergemeinschaft Nürnberg und dem Kirchenchor Altmann-
stein mit Solisten, 19.00–21.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr, Ort: Heilig-Kreuz-Kirche, 
Marktplatz 1, 93336 Altmannstein, Eintritt/Gebühr: 15.00 F, Kartenverkauf seit 
01.06.2018, Veranstalter: Freundeskreis der Musik von Johann Simon Mayr

Montag, 9. Juli
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Mittwoch, 11. Juli
``Monatstreffen Seniorenclub Sandersdorf, 13.00–17.00 Uhr, Ort: Gasthof 
Schlagbauer, Marktplatz 10, 93336 Sandersdorf, Veranstalter: Seniorenclub Sandersdorf

`` Seniorenclub Altmannstein, 13.30 Uhr, Veranstalter: Seniorenclub Altmannstein

Samstag, 14. Juli
``Weinfest der KLJB Altmannstein/Berghausen, 18.00 Uhr, Ort: Hoferstadel und 
Museumsgarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein, Veranstalter: KLJB Altmannstein-
Berghausen

`` Schiab-o-Party der KLJB Tettenwang, 20.00 Uhr, Ort: Forster-Halle, 93336 Alt-
mannstein, Veranstalter: KLJB Tettenwang

`` Night fire der KLJB Pondorf, 20.00–00.00 Uhr, Ort: Eventhalle Ludwig Knitl, Neu-
städter Str. 3, 93336 Altmannstein, Eintritt/Gebühr: 5.00 F, Veranstalter: KLJB Pondorf

Sonntag, 15. Juli
`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt: Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 16. Juli
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

HIGHLIGHT
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FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

ENTSORGUNG
Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt, Aushub usw.

www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

ÖFFNUNGSZEITEN
März–September
7.00–16.30 Uhr

Oktober–Februar
7.30–16.00 Uhr

KOMMUNIKATION
Telefon 08403/530
Telefax 08403/1386
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

ANKAUF
Schrott &
Metalle

ALTAUTO
ENTSORGUNG

BÜRO
Wöhrgarten 6

BÜRO/FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt usw.

Samstag, 21. Juli
``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00–15.00 Uhr Gehzeit ca. 3 
Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr Bettbrunn, Wanderparkplatz nach der Kirche, Ulmenstraße, 
Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Sonntag, 22. Juli
`` Dorffest in Neuenhinzenhausen, Ort: Spielplatz, Am Bachl, 93336 Neuenhinzen-
hausen, Veranstalter: Vereine Neuenhinzenhausen

`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13 (beim 
Maibaum), 93336 Altmannstein, Treffpunkt:  Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, 
Anmeldung erforderlich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 23. Juli
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Mittwoch, 25. Juli
`` Fossilien-Steinbruchführung, 10.00–11.30 Uhr, Ort: Fossiliensteinbruch Scham-
haupten, Bergstraße, Schamhaupten, Eintritt/Gebühr: 4.00 F/Kinder frei, Veranstalter: 
Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Samstag, 28. Juli
`` Tatü-taTag der FFW Sandersdorf, 14.00–16.00 Uhr, Ort: Feuerwehrhaus San-
dersdorf, Am Görzenberg, 93336 Altmannstein, Veranstalter: FFW Sandersdorf

`` Spanischer Abend mit Musik, Tanz, Sangria, Vino und Tapas, 
17.00 Uhr, Ort: Hoferstadel und Museumsgarten, Mühlgasse 3, 
93336 Altmannstein, Eintritt frei, Veranstalter: Marktverwaltung Altmannstein

Sonntag, 29. Juli
`` Dorffest Hexenagger, Ort: Feuerwehrhaus Hexenagger, Talstr. 15 a, 93336 Alt-
mannstein, Veranstalter: Bergschützen Hexenagger

`` Ökumenischer Stadelgottesdienst, 10.00 Uhr, Ort: Hoferstadel und Museums-
garten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Evanglische Kirchengemeinde 
Riedenburg

`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, 
Anmeldung erforderlich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 30. Juli
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: Eingang Bücherei/Marktmuseum, Mühlgasse 3, Veranstalter: 
Fremdenverkehrsverein Altmannstein

August
Sonntag, 5. August
`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt:  Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 6. August
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Mittwoch, 8. August
``Monatstreffen Seniorenclub Sandersdorf, 13.00 Uhr, Ort: Gasthof Schlagbauer, 
Marktplatz 10, 93336 Sandersdorf, Veranstalter: Seniorenclub Sandersdorf

Freitag, 10. August
`` Ramba Zamba, Ort: Sportplatz Ried, Am Sportplatz 18, 93336 Ried, Eintritt/Gebühr: 
5.00 F, Veranstalter: KLJB Laimerstadt/Ried

Samstag, 11. August
``Musikkabarett mit Michael Mathis, 19.30 Uhr, Einlass: 
18.30  Uhr, Ort: Hoferstadel und Museumsgarten, Mühlgasse 3, 
93336 Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Altmannstein

Sonntag, 12. August
`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt: Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Eintritt frei, Anmel-
dung erforderlich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 13. August
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Mittwoch, 15. August
`` Dorffest in Schamhaupten, 11.00 Uhr, Ort: Vorplatz am Feuerwehrhaus Scham-
haupten, Kramerwiese, Schamhaupten, Veranstalter: Vereine Schamhaupten

`` Dorffest in Neuses, 11.00 Uhr, Veranstalter: Gemütlichkeitsverein Neuses

Sonntag, 19. August
`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt: Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

Montag, 20. August
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Mittwoch, 22. August
`` Fossilien-Steinbruchführung, 10.00–11.30 Uhr, Ort: Fossiliensteinbruch Scham-
haupten, Bergstraße, Schamhaupten, Eintritt/Gebühr: 4.00 F/Kinder frei, Veranstalter: 
Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Sonntag, 26. August
`` Freecross-Touren, 11.00–13.00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühltal, Talstr. 13, 93336 
Altmannstein, Treffpunkt:  Parkplatz beim Maibaum Hexenagger, Anmeldung erforder-
lich, Veranstalter: Freecross-Altmühltal

`` Streicheln-Sehen-Hören, 14.00–18.00 Uhr – Märchenstunde um 15.00 Uhr, Ort: 
Urlaubsbauernhof Gerstner, Bergstraße 18 a, 93336 Schamhaupten, Veranstalter: 
Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Montag, 27. August
`` Gästebegrüßung, 10.00–11.00 Uhr, Ort: Marktmuseum, Mühlgasse 3, 93336 Alt-
mannstein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Eingang Bücherei/Marktmuseum Mühl-
gasse 3, Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

Freitag, 31. August
`` Kindertag Ferienprogramm, 14.00–18.00 Uhr, Ort: Vereinsheim der Siedlerge-
meinschaft Sandersdorf, Am Görzenberg, Sandersdorf, Veranstalter: Siedlergemein-
schaft Sandersdorf

HIGHLIGHT

HIGHLIGHT
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Im Steinsdorfer Dorfgemeinschaftshaus stecken viele Stunden ehrenamtliches Engagement, sowohl im Innenbereich als auch in den 
Außenanlagen. Von der Planung bis zur Einweihung war die Entstehung des neuen Zentrums des Ortes eine gewaltige Gemeinschafts-
leistung, die die Steinsdorfer mit Bravour bewältigten. � Fotos: Dachverein

SOMMER-HIGHLIGHTS
SEMINARZENTRUM SCHULERLOCH
Oberau 2 · 93343 Essing

Fr. | 22.06. | 17.30–21.30 Uhr „Streicheleinheiten”
Fr. | 13.07. | 17.00–21 Uhr Genuss Event: Orientreise „1001 Nacht

Buffet“
Sa. | 21.07. | 14.00–23.00 Uhr Feuerlauf-Seminar mit Mentaltraining

TROPFSTEINHÖHLE SCHULERLOCH
Am Schulerloch 1a · 93343 Essing
Sa. | 16.06. | 18.30 Uhr VoicesInTime
So. | 17.06. | 9.00 Uhr Sonntagsmeditation
So. | 24.06. | 14.00 & 15.00 Uhr Wissensschatz Fledermaus
Do.| 28.06. | 18.00 Uhr Vollmondmeditation
Sa. | 30.06. | 18.30 Uhr Heidi Pixner
Sa. | 07.07. | 18.00 Uhr Extra lange Meditation
So. | 08.07. | 14.30 Uhr Met, Speer und Spindel:

Keltische Vorführung für
Einzelpersonen und Familien

Sa. | 14.07. | 18.30 Uhr Alte Bekannte
Fr. | 20.07. | 17.00 Uhr Foto-Tour „Faszinierende Höhlenfotografie“

(auch am 23.09.)
So. | 22.07. | 14.00 & 15.00 Uhr Wissensschatz Fledermaus
Fr. | 27.07. | 18.00 Uhr Freitagsmeditation
So. | 29.07. | 18.30 Uhr Sphärenschmiede

KOSTENFREI

KOSTENFREI

SEMINARZENTRUM SCHULERLOCH

KOSTENFREI

Anmeldung und mehr Informationen unter:
info@schulerloch.de · www.schulerloch.de

Tropfsteinhöhle Schulerloch + Seminarzentrum
93343 Essing · Tel. 0 94 41/1 79 67 78

tropfsteinhoehle.schulerloch

Jubiläum der „Steinsdorfer Mitte“
Steinsdorfer feiern zehn Jahre Dorfgemeinschaftshaus / Veranstaltungshighlights im Jubiläumsjahr

Steinsdorf (ubs) Wo schlägt das Herz eines Dorfes, wo kommt 
man zusammen und tauscht sich aus? Klar, im Wirtshaus. Ob 
Stammtischbruder oder Ratschkathl – hier findet sich jeder ein, 
der seinen Ort liebt und sich dafür interessiert, was es Neues gibt. 
Doch was tun, wenn das letzte Gasthaus in den heimischen Gefil-
den schließt? Vor diesem heutzutage leider weit verbreiteten Pro-
blem standen im Jahr 2004 auch die Steinsdorfer. 

Gemeinsam überlegten sie, wie sie ihrem Ort wieder einen zent-
ralen Treffpunkt geben könnten. Bald war der Entschluss gefasst: 
Ein Dorfgemeinschaftshaus (DGH) musste her. Fleißig wurde ge-
plant und konzipiert, bis es 2006 an die Umsetzung ging. Mit ver-
einten Kräften wurde gebaut und gewerkelt. „Im Gebäude stecken 
viele Stunden ehrenamtliches Engagement“, erinnert sich Gerhard 
Mayer, der damals mit angepackt hat. „Alle haben zusammenge-

STREITBERGER

Metzgerei
Partyservice

MaxStreitberger
Marktplatz 2 I 93336Altmannstein ITel. 09446/649

Filialen:
– Landshuter Str. 2 I Sandersdorf ITel. 09446/2999
–Marktplatz 1 I Mindelstetten ITel. 08404/939581

UnsereGrillspezialitäten:
· Filetspieße
· Nackensteaks, verschieden gewürzt
· gefüllte Lendchensteaks
· Hüftsteaks vomRind, gewürzt
· Schweinswürstl, roh und gebrüht
· Chorizogriller
· Gyros-Käsegriller
· Bratwurst nachThüringerArt
· Cevapcici
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Nachdem 2004 das letzte Gasthaus in Steinsdorf geschlossen hatte, fehlte den Bürgerinnen und Bürgern dort ein zentraler Treffpunkt, 
an dem man zusammenkommen und sich austauschen konnte. Schnell wurde der Wunsch nach einem Dorfgemeinschaftshaus laut. Nach 
eingehender Planung begann man 2006 mit der Umsetzung, 2008 konnte Steinsdorfs „neue Mitte“ eingeweiht werden.� Foto: Dachverein

holfen – das war toll und hat gezeigt, wie gut der Zusammenhalt 
im Dorf ist“, findet er.
2008 war es dann so weit: Die neue „Steinsdorfer Mitte“ war fer-
tiggestellt und konnte eingeweiht und ihrer Bestimmung überge-
ben werden. Seither gibt es im Dorf wieder einen zentralen Treff-
punkt für Jung und Alt, einen Ort, an dem man sich austauschen 
und gemeinsam Pläne schmieden kann. 
Dort ist auch das Konzept für das Jahrhundertsud-Festival entstan-
den, das 2016 – also im Jubiläumsjahr 500 Jahre Reinheitsgebot 
– mit erfrischend frechem Heimatsound und süffigen Bierspezia-
litäten mehr als 5.000 Besucher nach Steinsdorf gelockt hat. Mit 

dem Erlös des von einigen jungen Bierfreunden ehrenamtlich or-
ganisierten Events konnte das Dorfgemeinschaftshaus fertig ab-
bezahlt werden.

Highlights im Jubiläumsjahr

Auch 2018 geht es rund in Steinsdorf, denn es gibt wieder einen 
Grund zu feiern: Das zehnjährige Bestehen des DGH muss gebüh-
rend begangen werden. Zum Jubiläum hat sich der Verein zur För-
derung der Dorfgemeinschaft Steinsdorf, der sogenannte Dachver-
ein, einiges einfallen lassen. Das vierköpfige Vorstandsteam mit 
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ROLLADEN + MARKISEN

Garten hui, Markise pfui?Garten hui, Markise pfui?

www.rolladen-markisen.de Tel. 0841 9541-0
Markisen neu& ReparaturMarkisen neu& Reparatur
Siemensstraße 5, 85055 Ingolstadt Mo.-Do. 8:30-12:00 + 14:00-17:00 Fr. 8:30-12:00

Andreas Winkler, Christian Eichhammer, Ludwig Maier und Ger-
hard Mayer hat ein tolles Programm zusammengestellt. „Natürlich 
möchten wir bei diesen Veranstaltungen vor allem eines erreichen: 
Die Leute zusammenbringen. Dafür gibt es unser Dorfgemein-
schaftshaus schließlich“, findet Ludwig Maier. So unterschiedlich 
die Menschen sind, so vielseitig ist auch das Programm. „Bei der 
Auswahl haben wir natürlich darauf geachtet, dass für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist“, erklärt Maier, „schließlich soll sich hier 
jeder wiederfinden.“ 

Kabarett im Juni, großes Festwochenende  
im September, Weihnachtsfeier im Dezember

Gelegenheit zum Feiern haben die Steinsdorfer nicht nur einmal: 
Los geht es mit den Highlights im Jubiläumsjahr bereits am Frei-

tag, 22. Juni. Dann ist der Bayerische Kabarettpreisträger Michael 
Altinger zu Gast. Von 7. bis 9. September dürfen sich die Steins-
dorfer dann auf ein großes Festwochenende freuen. Gestartet wird 
am Freitagabend, 7. September, mit dem „Heimspiel Open Air“, 
bei dem die Saustoimusi und D'Hundskrippln so richtig für Stim-
mung sorgen werden. Hier kommen sicher vor allem die Jungen 
und Junggebliebenen voll auf ihre Kosten. Am Samstag, 8. Sep-
tember, geht es beim Bayerischen Heimatabend dann zünftig zu. 
Am Sonntag, 9. September, steht beim großen Familientag schließ-
lich der Nachwuchs im Mittelpunkt. Die Steinsdorfer Mädchen und 
Buben können dann eine Menge erleben, von der Radl Rallye bis 
zum Hüpfparcours, und die Band Donikkl sorgt mit frecher Musik 
für Kinder für ausgelassene Stimmung. Zum Ausklang des Jahres 
geht es dann noch einmal rund in Steinsdorf, bei der Weihnachts-
feier mit dem Keller Steff am Sonntag, 2. Dezember.

Bereits in der Bauphase wurde das Dorfgemeinschaftshaus zum Treffpunkt für die Steinsdorfer, und zwar nicht nur zum gemeinsa-
men Arbeiten, sondern auch für einen Frühschoppen.� Foto: Dachverein
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Rund um das Dorfgemeinschaftshaus wird sich aber im Jubiläums-
jahr auch sonst noch so einiges tun. „Die Steinsdorfer dürfen sich 
auf einige Schmankerl rund um ihr Zentrum im Ort freuen“, kün-
digt Christian Eichhammer an, „zum Beispiel eine Terrassenüber-
dachung, eine Biergartenüberdachung und eine fest eingebaute 
Musikanlage.“ Auf diese Weise wird der Treffpunkt im Ort zehn 
Jahre nach seiner Eröffnung nochmals aufgewertet.

Comedy mit Michi Altinger am 22. Juni

Doch zum Auftakt der Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr sind nun 
erst einmal die Lachmuskeln gefragt, wenn am Freitag, 22. Juni, 
der Kabarettist Michi Altinger nach Steinsdorf kommt. Er ver-
spricht ausgezeichnete Unterhaltung – und das ist durchaus wört-
lich gemeint, schließlich erhielt der gebürtige Niederbayer erst 
2017 den Bayerischen Kabarettpreis. Mit im Gepäck hat Altinger 
sein Programm „Hell“, den ersten Teil einer Kabarett-Trilogie, die 
Fortsetzung ist für 2019 angekündigt. 

Der Abend verspricht ein großer Spaß zu werden: Michi Altinger 
beschäftigt sich mit dem Wunsch, eine „Lichtgestalt“ zu werden – 
einem Wunsch, den heutzutage anscheinend viele verspüren. Es 
geht darum, zumindest irgendwie doch noch mehr aus sich zu ma-
chen, als man bis heute ist, um den Aufstieg aus der Monotonie 
der Vorstadt und raus aus der immer gleichen Abfolge von Arbeit, 
Alkohol, verpasstem Sport und eheähnlichen Endzeitgegnern. Man 
könnte sich doch noch etwas Bleibendes für die Ewigkeit verschaf-
fen, etwas, das über die Dauer der eigenen Existenz hinausreicht, 
findet der Kabarettist. Altinger ist mit Mitte vierzig noch so jung, 
wie man noch zu keiner Zeit mit Mitte vierzig war. Da geht also 
noch was! Zusammen mit Martin Julius Faber, seiner Ein-Mann-
Band, wird er die Steinsdorfer bestens unterhalten. 
Je nach Wetterlage findet die Veranstaltung entweder als Open Air 
oder im DGH-Saal statt. Einlass ist um 18 Uhr, der Auftritt beginnt 
um 20 Uhr. Damit keiner auf nüchter-
nen Magen lachen muss, werden def-
tige bayerische Brotzeiten angeboten. 
Karten für den spaßigen Abend gibt 
es zum Preis von je 19 Euro bei den 
Vorständen des Dachvereins, bei der 
Niederlassung der Raiffeisenbank 
Riedenburg-Lobsing in San-
dersdorf sowie beim Do-
naukurier. 

Am Freitag, 22. Juni, 
ist der Kabarett-
preisträger Michi 
Altinger im Dorf-
gemeinschafts-
haus Steinsdorf 
zu Gast.�
� Foto: Bogdahn

Am Sonn-
tag, 2. De-
z e m b e r , 
lädt der 
Dachverein 
zur Weih-
nachtsfei-
er mit dem 
Keller Steff 
ein.�
� Foto: 
� Language-
�andletters via 
� Wikimedia 
� Commons



Altmannsteiner Anzeiger	 – 18 –� Nr. 2/2018

Altmannstein (las) 
Grünes, Buntes, Ess-

bares: All das und noch 
sehr viel mehr ist Pro-

gramm bei Blumen Riedel in 
Altmannstein – und das schon seit 

fünf Generationen. Hedwig und Eugen 
Riedel haben die Traditionsgärtnerei im 
vergangenen Jahr an ihre Töchter Katrin 
und Sonja Riedel übergeben, die den Be-
trieb im bewährten „Blumen Riedel-Stil“ 

weiterführen. Dabei vereinen sie gekonnt Tradition und höchste 
Qualität mit zeitgemäßer Floristik. Ihre Eltern verabschieden sich 
bei ihren treuen Kunden und danken für das Vertrauen, das die-
se ihnen stets entgegengebracht haben. Der nächsten Generation 
wünschen sie viel Erfolg und sind überzeugt davon, dass ihre 
Töchter Katrin und Sonja zusammen mit Sohn Philipp das Un-
ternehmen gewissenhaft weiterführen. 
Das junge Team wird dabei von bestens ausge-
bildetem Fachpersonal unterstützt. So ist auch 
die Filiale in der Bahnhofstraße, in der es neben 
Blumen und Pflanzen auch Obst und Gemüse 
gibt, weiterhin unter der fachkundigen Leitung 
einer treuen und langjährigen Mitarbeiterin. 
Auch für die neue Generation ist klar: Blumen 
Riedel steht nicht nur für zauberhafte Blumen 
für Garten und Balkon, sondern auch für Ge-
müsepflanzen in Bio-Qualität sowohl in bewährten als auch in ganz 
besonderen Sorten. Darüber hinaus können sich die Kunden von den 
Spezialisten Rat für den eigenen Garten einholen. 

Perfekter Blumenschmuck für jeden Anlass

Besonders gefragt ist die Expertise von Katrin und Sonja Riedel 
auch in Sachen Blumenschmuck und Eventdekoration für alle An-
lässe. Im geschmackvoll eingerichteten, kleinen Laden direkt im 
großen Wohnhaus in der Riedenburger Straße entstehen unter den 
geschickten Händen der beiden Floristikmeisterinnen Sträuße und 
Gestecke, Tischschmuck und vieles mehr. Individuelle Beratung und 
ein sicheres Gespür für die Wünsche der Kunden sind dabei selbst-
verständlich. Vom hübschen Strauß als Mitbringsel über moderne 
Trauerfloristik bis zu Dekokonzepten für jeden Anlass gibt es hier al-
les rund um die Blume. „Einer unserer Schwerpunkte im Floristikbe-
reich liegt auf Hochzeiten“, erzählt Sonja Riedel. Hier besuchen die 

Schwestern regelmäßig Schulungen, um 
ihren Kundinnen und Kunden den 

schönsten Tag des Lebens auch 
in floraler Sicht unvergesslich 

zu machen. „Wir nehmen 
uns sehr viel Zeit für die 

Kunden, egal um welchen 
Anlass es geht. Schließ-

lich soll das Produkt am Ende 
perfekt sein“, erklärt Katrin 
Riedl. Zur Beratung geht 
es dabei auch einmal 
in die zahlreichen Ge-
wächshäuser, in de-
nen es Blumen für 
jeden Standort und 
jeden Geschmack 
in allen erdenkli-

chen Farben 
und Formen gibt. 
„Wir haben natür-
lich auch jedes Jahr 
die Neuheiten der 
Saison dabei“, er-
läutern die Schwes-
tern. 
Besonderes gibt 
es bei Riedel auch, 
wenn es um Ge-
müsepflanzen geht. 
Auch sie gehören 
fest zum Sortiment 
der Gärtnerei und 
bereichern nicht nur 
den Garten, sondern 
später auch den Spei-
seplan der Kunden. Neben 
Klassikern wie Kopfsalat, 
Ochsenherztomate oder Sa-
latgurke sieht man hier in 
diesem Jahr zum Beispiel 
verschiedene Melonen, Honigtomaten, lila Blumenkohl oder Riesen-
kürbis. Wer nicht so gerne selbst gartelt, aber trotzdem frisches, bio-
logisch angebautes Gemüse essen möchte, kommt ebenfalls nicht zu 
kurz: Auf einem großen Feld direkt hinter der Gärtnerei können die 
Kunden Blumen und Gemüse selbst ernten. „Uns ist wichtig, dass 
alles Bio ist, und das kommt auch bei den Leuten gut an“, erzählen 
die beiden Fachfrauen. Und so gilt nach wie vor: Auf Blumen Riedel 
können die Kunden einfach vertrauen.

Eine große Auswahl 
an bunten Blumen 

steht im Laden bereit. 
Daraus entstehen 

wunderschöne Sträuße 
und Gestecke für 

jeden Anlass.

Auf einem großen 
Feld direkt hinter 
der Gärtnerei können 
Blumen und Bio-Ge-
müse geerntet wer-

den. Für die Bezahlung 
steht eine kleine Ernte-

kasse bereit.

Blütenpracht  
trifft Bio-Gemüse

BLUMEN RIEDEL STEHT FÜR FLORISTIK VOM FEINSTEN UND GEMÜSE ZUM GENIESSEN

Im vergangenen Jahr haben 
Katrin und Sonja Riedel den 
Betrieb übernommen. Damit 
ist die Traditionsgärtnerei 
nun bereits in der fünften 

Generation in Familienbesitz. 
� Fotos: Lamprecht

Einer der 
Schwerpunkte 
im Floristik-
bereich liegt 
auf Blumen-

schmuck 
für Hochzeiten.

Blumen Riedel ist in der Riedenbur-
ger Straße 11 in Altmannstein zu fin-
den. Der Laden befindet sich unten im 
Wohnhaus der Familie und hat von 
Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 
12 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr und 
am Samstag von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
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www.blumenriedel.com

Hol dir deine

• Schlendert gemütlich durch
unsere Blumen- und
Gemüsefelder und sucht
euch was Leckeres aus

• Gezahlt wird dann an der
kleinen Erntekasse bei den
Feldern

Hol dir deineHol dir deineVitaminbombe
• Rund um die Uhr ernten,

auch sonn- und feiertags

• Natürlich biologisch!

Schloßgaststätte Hexenagger
Metzgerei, Wildhandel + Partyservice
Talstraße 16 – 93336 Hexenagger – Telefon 09442/1322

• Gutbürgerliche Küche bis hin zu feinen Spezialitäten
• deftige Brotzeiten und hausgemachte Kuchen
• Saal für verschiedene Veranstaltungen
• Jeden Sonntag ein Gericht unter 5,– €

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schmid

\|/ Werbeagentur

\|/ Werbetechnik

Ihr Firmenauftritt?

\|/ Digitaldruck

\|/ Neue Medien

Dohn & Frey GmbH | 93339 Riedenburg | T. 09442-920610 | www.DOHN.de

Großes Fest in Hagenhill:  
„Bestes Dorf“ löst seinen Gewinn ein
Hagenhill (ubs) Einer der Höhepunkte des Gewerbeschauwochen-
endes im Juni 2017 war der Wettbewerb „Das beste Dorf“ am Sams-
tagabend. Dabei traten Teams aus den verschiedenen Ortsteilen ge-
geneinander an und ermittelten in mehreren Spiel- und Quizrunden 
den Sieger. Nach Maßkrugstemmen, Nageln und zahlreichen Fragen 
standen die Mannschaften aus Altmannstein und Hagenhill im Fi-
nale. Hier war eine ruhige Hand gefragt, denn es galt einen Tennis-
ball in ein Fass zu werfen. Am Ende hatte Hagenhill knapp die Nase 
vorn und gewann neben dem Siegerpokal die Grundausstattung für 
ein zünftiges Dorffest: 150 Liter Bier, Steaks und einen Auftritt der 
Schambachtaler Blaskapelle, spendiert vom Gewerbeverein Altmann-
stein. Diesen Preis lösten das Siegerteam und seine Fans am Sonn-
tag, 3. Juni, ein. Dabei feierten sie ihren Titel noch einmal kräftig.

Das Team aus Hagenhill konnte im vergangenen Jahr den Wett-
bewerb „Das beste Dorf“ für sich entscheiden und gewann damit 
die Grundausstattung für ein zünftiges Dorffest. Thomas Riegels-
berger (rechts) und Thomas Gogl (links) vom Gewerbeverein Alt-
mannstein übergaben den Preis. � Foto: Altmannsteiner Anzeiger



Altmannsteiner Anzeiger	 – 20 –� Nr. 2/2018

Altmannstein (ubs) Um nachhaltig die Wirtschaftskraft in 
der Region zu stärken, ist es nötig, qualifizierten Nachwuchs 
in den Unternehmen vor Ort auszubilden. Um Schüler der 
Abschlussklassen und Betriebe der Region zusammenzu-
bringen, lädt der Gewerbeverein Altmannstein daher zum 
Start des Schuljahres 2018/19 zu einem „Kennenlerntag“ an 

der Ignaz-Günther-Mittelschule Alt-
mannstein. Ein solcher hatte erst-

mals im Vorjahr stattgefunden 
und hatte bei Schülern und 

Unternehmen so großen 
Anklang gefunden, dass 
man sich zu einer Neuauf-
lage entschloss.

Unter dem Motto 
„Azubi-Börse – mal an-
ders!“ können Bewer-
ber und Ausbildungs-
betriebe am Freitag, 14. 
September, erste Kon-
takte knüpfen. Gewer-
bevereinsmitglieder, die 
zum Ausbildungsjahr 

2019 Nachwuchs suchen, 
haben hier die Möglichkeit, 

ihren Betrieb und ihre Ausbil-
dungsplätze zu präsentieren. 

„Die Suche nach geeigneten Auszubildenden hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einem schwierigen Unter-
fangen entwickelt“, erklärt Thomas Riegelsberger. „Vie-
le Gründe erschweren die Besetzung der offenen Ausbil-
dungsplätze – unter anderem macht uns die Konkurrenz um 
die Bewerber mit Unternehmen aus der nahen Großstadt zu 
schaffen“, so der Vorsitzen- de des Gewerbevereins 
Altmannstein weiter. Der Gewerbeverein 
habe sich daher im Vorjahr entschie-
den, in enger Zu- sammenar-
beit mit der Schullei- tung der 

Ignaz-Günther-Mittelschule Altmann-
stein, mit der „Azubi-Börse – mal an-
ders“ diesem negativen Trend gezielt 
entgegenzuwirken. Die Schüler erhalten dabei in 
einem familiären Rahmen aus erster Hand Informationen zu 
interessanten Berufen. In persönlichen Gesprächen können 
sie Fragen stellen und – wenn ein Unternehmen und ein Be-
rufsbild ihr Interesse geweckt 
haben – gleich ein Prak-
tikum vereinbaren. 

Thomas Riegels-
berger freut 
sich, dass die 
Unternehmen 
der Region 
auch heu-
er wieder die 
Chance be-
kommen, 

sich in 

der Ignaz-Günther-
Mittelschule zu 

präsentieren: 
„Wir sind sicher, 
dass wir damit 
auch in diesem 
Jahr wieder Ju-

gendliche für eine 
Ausbildung vor Ort 

begeistern können.“ 

» Azubi-Börse – mal anders! «
UNTERNEHMEN AUS DER REGION WERBEN AM  
14. SEPTEMBER FÜR AUSBILDUNG IN DER REGION

IN DEN BERUF 

HINEINSCHNUPPERN

Das Regionalmanagement Altmühl-Jura 

lädt Schüler aus den Vorabgangsklassen 

der weiterführenden Schulen der Region 

ein, am 22. November 2018 am  

„Tag der Ausbildung“ teilzunehmen.

Dabei können sie verschiedene  

Betriebe der Region mit ihren  

Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkeiten 

kennenlernen.  

Je nach Berufsinteresse besuchen sie  

jeweils verschiedene Firmen.

CHANCE NUTZEN UND DABEI SEIN!Unternehmen, die Nachwuchs suchen und bei der „Azubi-Börse – mal anders“ am Frei-tag, 14. September 2018, in der Ignaz-Günther-Mittelschule Alt-mannstein dabei sein möchten, können sich ab sofort anmelden.E-Mail: info@holzmarkt- riegelsberger.de

Bei der Premiere 
2017 erfuhren die 
Schüler aus erster 

Hand Wissenswertes 
zu Ausbildungs
möglichkeiten in 

Unternehmen vor Ort. 
Foto: Altmannsteiner Anzeiger
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RESTAU RAN T

DEL P H I
Am 4. August

ab 19 Uhr Livemusik
+ Bewirtung vor
unserem Lokal!

Bahnhofstr. 1
93336 Altmannstein
Tel. 0 94 46/91 88 58

Geöffnet:
Montag – Samstag
17.00 – 23.00 Uhr

Sonntag & Feiertag
11.00 – 14.00 u.

17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Jeden Mittwoch Gyrostag
ab 17. 00 Uhr

mit beliebiger Beilage 7,50 €

Gyrostag 

Wir sind imUrlaub vom
20. August bis einschließlich

2. Oktober 2018.
Ab dem 3. Oktober 2018 sind

wir wieder für Sie da!

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Warme Küche bis 21.30 Uhr!

m
V

r
e
i n s z e n t r u m D o l l

i n
g

im
V
e
r gg

d’Ross.
Schwemm

Förderverein
Dolling e.V.

Tholbather Weg 7
85129 Oberdolling

Veranstaltungsübersicht

2018 in der

„Roßschwemm“

Karten, Anmeldungen und weitere
Infos u.a.unter:
• www.foerderverein-dolling.de
• 0152/54971996 (Anmeldungen)

bzw.0171/6859963 (Karten)
• Facebook:@rossschwemm

Es freut sich auf Sie der
Förderverein Dolling e.V.

Samstag,14. Juli:
Italienischer Abend im Innenhof
mit Live-Musik von ITALFUN und
Pizza aus dem Steinofen

Samstag,18. August:
Das Mundart Festival mit
Dicht & Ergreifend, Fenzl, Oansno, d´Hunds-

krippln, Max von Milland, Folkshilfe

Samstag,29.September:
Eric Damster - (Keine) Zeit für
Gefühle (Liederabend)

Samstag,27.Oktober:
Ralf Winkelbeiner – Habadere (Kabarett)

Freitag/Samstag,9./10.November:
Wildbuffet

Sonntag,11.November:
Martins-Gans & Wild

Samstag,24.November:
Knedl & Kraut - Bayrische Weltreise
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Fulminantes Festwochenende

Bahnhofstraße 15 • 93336 Altmannstein
Tel. 09446/1030

– Gutbürgerliche Küche
– Räumlichkeiten bis 200 Pers.
– Gemütliche Fremdenzimmer
– Sonnenterrasse
– Partyservice

Info unter 09446/1030

Auf Ihr Kommen freut sich
Familie Neumayer

Donnerstag istSchnitzeltag:Schnitzel mit Beilage6,– M

Biber 4  93336 Altmannstein

✆ 09446/1352  09446/7287

Mobil: 0175/2050512

Drei Tage Feierlaune: Freiwillige Feuerwehr 
zelebriert 150-jähriges Bestehen

Altmannstein (ubs) Ein zünftiger Festmarsch, eine ful-
minante Party, ein Dämmerschoppen, hübsche Festda-
men: Wenn die Altmannsteiner feiern, dann lassen sie 
es krachen – so auch am vergangenen Wochenende, als 
die Freiwillige Feuerwehr Altmannstein ihr 150-jähriges 
Bestehen zelebrierte. 
Beeindruckend war bereits der Auftakt: Rund 1.600 Be-
sucher konnten die Organisatoren zur Beachparty am 
Freitagabend begrüßen. Die jungen und junggebliebenen 
Gäste amüsierten sich prächtig und genossen Partymu-
sik, Drinks und das ein oder andere Bad in einem fluffi-
gen Schaumbecken. 
Höhepunkt am Samstag war der politische Dämmer-
schoppen am späten Nachmittag, bei dem Bundesinnenminis-
ter Horst Seehofer dem Jubelverein gratulierte. Er bezeichne-
te die Feuerwehr als „Herzstück der Gesellschaft“ und dankte 
allen aktiven Kameraden für ihren „Dienst zugunsten der Be-
völkerung“. Weitere Grußworte und Gratulationen folgten und 
die Gastfeuerwehren und -vereine präsentierten sich. Musika-
lisch umrahmte die Schambachtaler Blaskapelle die zünftige 
Veranstaltung.
Ein prächtiger Festzug schlängelte sich dann am Sonntag 
durch die Straßen. Beinahe 40 Feuerwehren aus allen Teilen 
Altmannsteins und vielen umliegenden Orten zogen in Fest-
tagsuniform durch Altmannstein, die prächtigen bunten Fah-
nen immer voraus. Die Ehrengäste standen Spalier, als der 
Zug ins Festzelt einmarschierte. Dort klang das Festwochen-
ende dann gemütlich aus.
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Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg
Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122

M A L E R F A C H B E T R I E B

 Fassadengestaltung
 Fliesen- und Plattenverlegearbeiten
 Farben, Tapeten und Fußböden
 Bodenleger – Teppichreinigung
 Vollwärmeschutz

Von 8. bis 10. Juni feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Altmanstein ihr 150-jähriges 

Bestehen mit einem großen Fest
wochenende. Zum Programm gehörten 

eine feucht-fröhliche Beachparty, ein 
politischer Dämmerschoppen, ein Fest-
gottesdienst und ein feierlicher Festzug 

durch Altmannstein. 

Fotos: Ammer (5), Waltinger (2)
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Dohn & Frey GmbH | 93339 Riedenburg | T. 09442-920610 | www.DOHN.de

\|/ Bautafeln
\|/ Gerüstplanen
\|/ Bauzaun-PVC
\|/ Kfz-Folierung
\|/ Werbeschilder

Kö
schinger Stoffesagt

für 11 Jahre Treue.

Auf Ihren gesamten
Stoffeinkauf (Lagerware)

erhalten Sie bis 15. 07.

20 % Rabatt
Bahnhofstr. 2
85092 Kösching
Tel. 08456/918168

sagt sagt 

für 11 Jahre Treue.für 11 Jahre Treue.
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Auf Ihren gesamten Auf Ihren gesamten 

JUBILÄUMSRABATT

„Kreuz, auf das ich schaue“
640 Wallfahrer pilgerten in diesem Jahr 
von Riedenburg nach Altötting

Riedenburg (mby) 640 Fußwallfahrer nahmen in diesem Jahr an 
der traditionellen Fußwallfahrt von Riedenburg nach Altötting teil. 
Die 183. Riedenburger Fußwallfahrt stand unter dem Leitwort: 
Kreuz, auf das ich schaue. Pilgerführer Hans Schlagbauer war mit 
der Teilnehmerzahl und der Disziplin während der Wallfahrt recht 
zufrieden. Nach drei Tagen und mehr als 100 Kilometer Fußmarsch 
erreichte man den Gnadenort, wo man von der Altöttinger Blaska-
pelle und Wallfahrtsrektor und Stadtpfarrer Prälat Günther Mandl 
begrüßt wurde.
Zum Auftakt hielt man am Donnerstag um 5 Uhr zunächst einen 
Pilgergottesdienst in Riedenburg. An der Lintlhof-Kapelle sprach der 
Pilgerführer das Wallfahrergebet. Die gewohnte Strecke führte wei-
ter über Buch und Gut Schwaben, wo sich jeweils weitere Wallfahrer 
der Gruppe anschlossen. Mit Kähnen und der Fähre setzte man bei 
Weltenburg über die Donau. Über Pullach und Arnhofen gelangte 
man nach Offenstetten, wo die Mittagspause eingelegt wurde. Wei-
ter führte die Strecke über Salingberg und Ursbach nach Rohr. An 
der Marienkapelle in Rohr sprach man ein kurzes Gebet, bevor man 
die letzte Tagesetappe bis Pattendorf in Angriff nahm. Gegen 19.30 
Uhr endete der erste Wallfahrtstag. Am zweiten Tag startete man um 
5.15 Uhr in Pattendorf. Über Rottenburg, Oberotterbach und Tür-
kenfeld kam man pünktlich um 8 Uhr in Hohenthann an, wo man in 
der Pfarrkirche St. Laurentius eine gemeinsame Messe feierte. Nach 
dem Gottesdienst ging es mit Bussen über Landshut nach Vilsbi-
burg. Über Aich gelangte man nach Egglkofen, wo eine Rast einge-
legt wurde. Der letzte Tagesabschnitt führte über Neumarkt St. Veit 
nach Niedertaufkirchen. Sehr kurz war wieder die zweite Nacht der 
Riedenburger Wallfahrer, da man bereits um 2 Uhr früh die Schlus-

setappe in Stetten antrat. Über Erharting, Winhöring, Steinhöring 
und Burg führte der Weg nach Neuötting. Beeindruckend war auch 
heuer wieder die Lichterprozession, die man kurz vor Tagesanbruch 
durchgeführt hatte. An der Herrenmühle in Altötting dankte Hans 
Schlagbauer allen Personen, die sich mit einem Dienst eingebracht 
haben. Er bedankte sich auch bei allen Wallfahrern fürs Mitgehen 
und die gute Disziplin beim Beten und den Schweigemärschen. Nach 
dem feierlichen Einzug sprach Schlagbauer das Wallfahrtsgebet. 
Wallfahrtsrektor und Stadtpfarrer Prälat Günther Mandl begrüßte 
die Riedenburger Gruppe. Vor dem Pilgergottesdienst in der Basi-
lika St. Anna zeichnete Schlagbauer 30 langjährige Wallfahrer mit 
Urkunden aus. Nach dem Schlussgebet des Pilgerführers gab es für 
ihn noch eine besondere Überraschung. Jakob Schmailzl und Eva-
Maria Schels gratulieren dem Pilgerführer zu seinem 20-jährigen 
Jubiläum als Pilgerführer.

Einen langen Wallfahrerzug bildeten die 640 Teilnehmer an der 
Riedenburger Fußwallfahrt nach Altötting. � Foto: Meyer
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Michael Oettl
Verkaufsberater
Niederlassung Grampersdddorffrf

Tel.: 0 84 66 / 95 181 - 10
Fax.: 0 84 66 / 95 18111 - 20
Mobil: 0 170 / 21 22 22290
michael.oettl@dob-landteccchnik.de

Unser Teammm steht Ihnen
zu folgenden Zeeeiten zur Verffrfügung:

Mo.-Fr.: 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Dienstags um 13:00 Uhr

Jederzeit in der Erntezeit bieten wwwir
Ihnen unseren Bereitschaftsnotdieeenst!

Bitte beachten Sie unsere Verrechnungsaufschhhläge
für Notdiensteinsätze:

Einsatzstunde / Mechaniker + 50%
Anfahrtspauschale 30€ / Einsatz

Johannes Urbaaan
Werkstattleitung
Niederlassung Grampersdddorffrf

Tel.: 0 84 66 / 95 181 - 25
Fax.: 0 84 66 / 95 181 - 20
Mobil: 0 160 / 93 06 28 70
urban@dob-landtechnik.de

Service & Ersatzteile: 0170 / 27 4441 663

Unsere TÜV - Termine:

Unsere (neue) verstärkte Mannschaft
der D.O.B. Grampersdorffrf

Mit mittlerwwrweile 110 Mitarbeiter und
sechs Niederlassungen gehört die
D.O.B. Landtechnik zu den führen-
den Landtechnikfachbetrieben in
Süddeutschland. Dies konnten wir
auch mit dem Gewinn des
„Agrar-Technik-Service-Awards
2016“ eindrucksvoll unter Beweis
stellen.

Unsere Niederlassunggg Grampppers-
dorffrf haben wir in den letzten Mona-
ten personell im Service- und Ver-
triebsbereich markant verstärkt.
Auch wurde wieder erheblich in die
Serviceausrüstung, wie z.B. einer
neuen Abgasabsauganlage inves-
tttiiieeerrrttt.

Hinzu kommmmt, dass wir unsere
Mitarbeiter stttändig in Spezialschu-
lungen für eeeventuelle Maschinen-
ausfälle, - und in der Folge schnelle
und kostengggünstige Reparaturen
„fit“ machen uuund auch halten!

Wir werden, wie in der Vergangen-
heit immer gggehandhabt, in unser
Unternehmennn investieren, um auch
künftig Ihr kooompetenter Partner in
Sachen Landddtechnik zu sein. Einen
Schwerpunkttt hat sich hierbei die
Geschäftsleitttunggg in die Stärkunggg
der einzelnen Niederlassungen,
und somit „die Kompetenz“ vor Ort
gesetzt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der
D.O.B. Grampersdorffrf!
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E : Leben mit Fenstern

Küchen/Möbel

nach Maß gefertigt
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Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
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 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
 Elektrogeräte

Rekordbeteiligung 
von 111 Pilgern
Pfingstfußwallfahrt zum Kloster Weltenburg 
steht unter „sonnigem Stern“

Altmannstein (hhe) „Wer wallfahrtet, geht für seinen Glauben 
auf die Straße“ – unter diesem Zeichen stand die Fußwallfahrt 
2018 am Pfingstmontagvormittag. Bei traumhaftem Pilgerwetter 
bestätigte sich immer deutlicher, dass der Pfarrverband Altmann-
stein-Hagenhill-Mendorf-Sollern-Steinsdorf-Tettenwang immer 
mehr zusammenwächst. Während für einen Teil der Bevölkerung 
in den Pfingstferien Urlaub und Entspannung angesagt ist, neh-
men sich immer mehr Gläubige die kostbare Zeit für eine Wall-
fahrt und geben damit ein öffentliches Bekenntnis ihres Glaubens.
Wallfahrten, Besinnung und Gebet sind Erfahrungen von leben-
diger Kirche und von Pilgerschaft. In dieser Zeit öffnen sich vie-
le innerlich für Gott, bringen ihre Anliegen mit und suchen Hilfe 
und Trost. „Am schönsten ist die Gemeinschaft Gleichgesinnter – 

das gemeinsame Unterwegssein mit demselben Ziel“ – so viele der 
Pilger, die sich seit Jahren auf den Weg machen. „Danke für die-
sen guten Morgen“ – dieses bekannte Danklied erschallte am frü-
hen Morgen des Pfingstmontags durch die heimischen Wälder, bei 
der sich sage und schreibe 111 Fußwallfahrer aus den verschie-
denen Himmelsrichtungen des Pfarrverbands auf dem Weg mach-
ten. Den weitesten Weg mit 18 Kilometern hatten die 30 Pilger aus 
Altmannstein und Berghausen zu bewältigen, welche mit Vorbe-
ter Pfarrer Wolfgang Stowasser bereits kurz nach Sonnenaufgang 
um 5.45 Uhr am Wetterkreuz bei der Schule starteten. Eine halbe 
Stunde danach marschierten 25 Gläubige an der Hagenhiller Pfarr-
kirche los. Das Rosenkranzgebet und das Anstimmen der Lieder 
lagen in Händen von Elisabeth Hecker und Brigitte Arbesmeier. Die 
stärkste Pilgergruppe mit 56 Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen startete um 6.45 Uhr an der Tettenwanger Pfarrkirche St. 
Bartholomäus – darunter auch 15 Pfarrangehörige aus Mendorf. 
Paul Eberl übernahm in gewohnter Weise das Vorbeten, Bernhard 
Hegenberger stimmte die rhythmischen Lieder an und Stefan Koch 
trug vom Anfang bis Weltenburg den Lautsprecher.  An der Lai-
merstädter Waldkapelle kreuzten sich die Pilgerzüge aus Altmann-
stein und Hagenhill und formten sich zu einer Gruppe, ehe sie sich 
kurz vor 8 Uhr beim „Simonswinkel“ den aus Tettenwang kom-
menden Pilgern anschlossen. 
„Gieße deinen Geist aus“ – auf unsere Pfarreien und Familien, 
auf unsere Kinder und Jugendlichen, auf alle alten und kranken 

Über Wald- und Forst-
wege führte die 18 Kilo-
meter lange Wegstrecke 
von Altmannstein bis 
zum Benediktinerkloster 
Weltenburg.
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Menschen – so erklangen die Bitten an den lieben Gott. „Das Mar-
schieren, Beten und Singen ist pure Erholung für Körper, Geist 
und Seele“, meinten einige gut gelaunte Wallfahrer, die sich vom 
Traumwetter beflügelt sahen. „Singt Gott, jubelt ihm“, tönte es 
aus dem sonst um diese Zeit ruhigen Wald. Zwischendurch gab 
es auch stille Momente bei den steilen Anstiegen im Wald – umso 
schöner war hier das Vogelgezwitscher zu genießen. Mit Liedern 
zu Ehren der Mutter Gottes und des Heiligen Geistes sowie Rosen-
kranzgebet und besinnlichen Texten ging es Kilometer für Kilome-
ter durch den grünen Wald. 
Seit Jahren kommt das vom Sechserrat eingeführte Wallfahrtslie-
derbüchlein zum Einsatz. Groß war die Freude beim Ankommen 
in Stausacker, als Michael und Petra Kudernatsch aus Hagenhill 
ihre Brotzeitstation nahe der vorbeirauschenden Donau aufbauten. 
Innerhalb kurzer Zeit war die mittlerweile durch mit PKW kom-
menden Familienangehörigen bis auf 125 Gläubige angewachsene 
Pilgergruppe mit Essen und Getränken versorgt. Alle Hände voll 
zu tun hatte Fährmann Stefan Steinbeck für die Fähre in Welten-
burg bei der dreimaligen Übersetzung der Pilger. Seit Sommer 2016 
bringt der städtische Angestellte während der Sommermonate Tou-
risten und Einheimische zwischen Weltenburg und Stausacker si-
cher über die Donau. Steinbeck trat die Nachfolge von Georg Eisen-
knappl an, der nach 16 Jahren als Fährmann in Ruhestand ging. 

Mit kleiner Verspätung setz-
te der lange Pilgerzug mit 
Kindern, Jugendlichen, 
Frauen und Männern 
seine letzte Weg-
strecke bis zum 
Kloster Welten-
burg fort. Mit 
dem Lied „Ein 
Haus voll Glo-
ria schauet“ 
– angestimmt 
von Bernhard 
Hegenberger 
zogen die Wall-
fahrer in die ba-
rocke Asamkirche 
ein, die dem Heili-
gen Georg geweiht ist. 
Im Vorfeld des Pfingst-
hochamtes begrüßte Pa-
ter Michael die zahlreichen Pil-
ger und gab seiner großen Freude 
Ausdruck. „Sie, liebe Pilger aus 
dem Pfarrverband Altmannstein, 
zogen heute 18 Kilometer umher und verkündeten im Gebet und 
Singen das Wort Gottes“, so der Geistliche. Zusammen mit Abt 
Thomas Freihart, Pfarrer Wolfgang Stowasser und einem weite-
ren Mitbruder feierte Pater Michael das Pfingsthochamt. Im An-
schluss kehrten einige Pilger im sonnigen Biergarten ein, traten 
dann mit Privatautos die Rückreise an oder marschierten bei son-
nigem Pfingstwetter wieder zu Fuß zurück. Den Reigen der Fuß-
wallfahrten beschließt in diesem Jahr die Sternwallfahrt aller sechs 
Pfarreien Altmannstein, Hagenhill, Mendorf, Sollern, Steinsdorf 
und Tettenwang am Sonntag, 8. Juli.

Dreimal setzte Fährmann Ste-
fan Steinbeck mit der Fähre bei 
Stausacker auf der Donau über, 
ehe die Pilger und deren Angehö-
rige freudestrahlend und glück-
lich in der Asamkirche einzogen. 
� Fotos: Hegenberger

In der dem Hl. Georg geweihten Asam-
kirche von Weltenburg feierten die 111 
Pilger das Pfingsthochamt mit Pater 
Michael und Abt Thomas Freihart.
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Königliches Festival mit Apfelblütenfest
Jura-Hopfenköniginnen treffen in Südtirol Hoheiten aus 
Deutschland, Österreioch, Italien und Ungarn

Natz/Altmannstein (waf) Zum Apfelblütenfest in Natz/Schabs 
in Südtirol trafen sich am 1. Mai aus ganz Deutschland, Öster-
reich, Italien und aus Ungarn 50 Hoheiten zum 19. Königlichen 
Festival. Auch viele Königinnen aus der Region, wie die Rieden-
burger Dreiburgenkönigin Paula Mayer, die beiden Jura-Hopfen-
königinnen Franziska Feigl aus Hagenhill und Daniela Waltin-
ger aus Laimerstadt, die Dietfurter Sieben-Täler-Königin Corinna 
Mödl, die Haunstettener Hopfenkönigin Rebecca Wolfsteiner, die 
Gredinger Schwarzachkönigin Stefanie Dienstbier, die Kipfenber-
ger Limeskönigin Claudia mit ihren Römern und die Bad Göggin-
ger Weintraubenkönigin Monika Necker aus Saustal traten die Rei-
se nach Südtirol an. Aus dem Kelheimer Nachbarlandkreis waren 
die Abensberger Spargelkönigin Corinna und die Gillamoosdirndl-
königinnen Antonia und Nina dort. Auf einem so internationa-
len Königinnentreffen durften auch die Bayrische Kartoffelkönigin 
Jacqueline, die Bayrische Honigkönigin Katharina, die deutsche Zu-
ckerrübenkönigin Alicia oder die Ungarische Honigkönigin Nora 
und der fränkische Bierprinz Sebastian nicht fehlen. 
Für die vielen Hoheiten und ihre Begleitpersonen war ein unver-
gessliches Rahmenprogramm vorbereitet, wie eine Stadtführung in 
Brixen und eine geführte Wanderung durch die Apfelplantagen. Hö-
hepunkte waren der Blütenball und ein farbenprächtiger Festumzug 
mit allen Königinnen durch den Ort Natz. Tausende Besucher säum-
ten die Straßen, um das Spektakel mitzuerleben. Natz liegt in Süd-
tirol, Nähe Brixen, im Herzen des Apfelhochplateaus auf 890 Me-
tern Meereshöhe und hat gerade mal 750 Einwohner. Im Frühling, 
wenn alles in voller Blüte ist, sorgen die Apfelfelder mit unzähligen 
weiß-rosa Blüten für ein zauberhaftes, duftendes Blütenschauspiel. 

Bei strahlendem Sonnenschein reisten 
viele Hoheiten schon ein paar Tage früher 
an, um auf eigene Faust die Gegend zu 
erkunden. Eingeladen zum Apfelblüten-
fest und dem Königlichen Treffen hatte 
die amtierende XXV. Südtiroler Apfelkö-
nigin Anna Michaeler aus Natz zusam-
men mit dem dortigen Tourismusverein. 
Bereits am Sonntag lud sie zu einer Wan-
derung nach Brixen ein. Nach etwa 1,5 Stunden Fußmarsch durch 
die Apfelfelder erreichte man Brixen, wo man eine detaillierte Stadt-
führung bekam. Am Montag wanderte man schon morgens los. Zu-
sammen mit einem einheimischen Apfelbauer erkundete man die 
volle Blütenpracht an den Apfelpantagen und genoss die wunder-
schöne Aussicht auf die Südtiroler Berge. Viel Interessantes wurde 
während der Wanderung über die verschiedensten Apfelsorten, die 
dort angebaut werden, und über die Apfelernte erzählt. Zur Erinne-
rung an das 19. Königliche Festival wurde von Apfelkönigin Anna 
zusammen mit allen Gastköniginnen ein Apfelbaum gepflanzt. An-
schließend gab es für alle Südtiroler und Natzer Äpfel und Apfelsaft 
zum Probieren, von der Ernte vom vergangenen Jahr. 
Von der Wanderkleidung ging es dann in die Dienstkleidung, dem 
Dirndl, Schärpe und Krone. Alle Königinnen halfen sich gegensei-
tig, um schnellstmöglich auf den nächsten Termin perfekt gestylt zu 
kommen. So wurde im Hotel schnell aus dem Frühstücksraum eine 
Art Friseursalon. 
Am frühen Nachmittag wartete am Dorfplatz schon ein Bus, der die 
Hoheiten im königlichen Kleid zum Blütenfest mit Marc Pircher, ei-

Die Bayerischen Hoheiten 
nutzten die Gelegenheit für 
ein gemeinsames Gruppenfoto. 
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nem bekannten österreichischen Musiker der volkstümlichen Szene, 
nach Meransen fuhr. Dort präsentierten sich die Hoheiten den Gäs-
ten und stellten sich vor.
Am Abend konnte dann am Blütenball das Tanzbein mit der Grup-
pe „Quer durch“ geschwungen werden. Apfelkönigin Anna lud dazu 
alle Königinnen ein. Hier wurden viele Freundschaften zwischen den 
internationalen und nationalen Königinnen geknüpft, Adressen aus-
getauscht und Erinnerungen in ihre königlichen Freundschaftsbü-
cher geschrieben. Zusammen feierten alle ausgelassen den Blüten-
ball bis in die tiefe Nacht hinein. 
Höhepunkt des königlichen Festivals war am 1. Mai das Apfelblü-
tenfest mit dem traditionellem Umzug durch die Dorfstraßen. Hier 
mussten die Hoheiten schon früh aufstehen, da der Tag mit der „kö-
niglichen Meile“ bei einem Frühschoppen begann. An einem langen 
Tisch präsentierten sich die Königinnen und schrieben für die vie-
len Tausend Besucher Autogramme und stellten ihre Produkte und 
ihre Heimat vor. Schließlich mussten sie auch für den Fremdenver-
kehr werben. 
Die Jurahopfenköniginnen Franziska und Daniela hatten hier die 
Möglichkeit, Mindelstetten und Altmannstein in Südtirol zu präsen-

tieren. So mancher Festbesucher nutzte auch die Chance, sich mit ei-
ner Königin fotografieren zu lassen. 
Höhepunkt war dann am Nachmittag der traditionelle königliche 
Festumzug durch die Dorfstraßen mit Musikkapellen, geschmück-
ten Festwägen und Mottowagen, Schuhplattlergruppen und den 
vielen Gastköniginnen aus Deutschland, Österreich, Italien und Un-
garn. Am Dorfplatz wurden allen Königinnen und ihr vertretenes 
Produkt einzeln den Gästen zweisprachig – nämlich auf deutsch und 
italienisch – vorgestellt. Am Festplatz angekommen, ließ man nach 
dem farbenprächtigen Umzug, umrahmt von Bergen und dem Duft 
der Apfelblüte, das Fest bei Bier, Wein und Südtiroler Spezialitäten 
ausklingen. Alle Queenis waren sich einig, dass auch dieses könig-
liche Festival in Südtirol ein unvergessenes Erlebnis bleiben wird. 
Viele von ihnen trafen sich bereits kurz darauf beim Sandharlande-
ner Spargelmarkt wieder, zu dem die Abensberger Spargelkönigin 
Corinna alle Hoheiten eingeladen hatte. Viele freuen sich schon auf 
das nächste ge-
meinsame Treffen, 
denn unter ihnen 
sind bereits dicke 
Freundschaf ten 
entstanden. 

Die Jurakönigin-
nen repräsentier-
ten die Region 
beim Apfelblü-
tenfest in Süd-
tirol. Auch ihre 
A u t o g r a m m e 
waren gefragt.
 � Fotos: Waltinger
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Verzwickte Beziehungen perfekt gemeistert
Holzschlegelbühne Pondorf unterhält ihr Publikum mit amüsanter Komödie

Pondorf (mby) Auch im sechsten Jahr ihres Beste­
hens brachten die Laiendarsteller der Holzschlegl­
bühne Pondorf wieder ein amüsantes Stück auf 
die Bühne. „Severins Liebesabenteuer“ bringt al­
lerlei Irrungen und Wirrungen in den ländlichen 
Alltag. Der Bauer Severin Wurzer (Andreas Zeller) 
ist seit Jahren mit 
dem Bauern vom 
Wiesingerhof (Se­
bastian Bergmoser) 
wegen eines Grenz­
streits verfeindet. 
Erst als Severin 
Hilfe braucht, ver­
tragen sich die al­
ten Herren wieder. 
Ihre Kinder Martl 
(Niklas Brickl) und 
Vroni (Franziska 
Plank) wollen heira­
ten, die Eltern haben 
die beiden aber schon anderweitig versprochen. Als Severin mit Dor­
ly (Ramona Zeller) anbandelt und sie zu Besuch kommt, versteckt 
er sie vor seiner Frau Afra (Alexandra Zeller) auf dem Wiesinger­
hof. Dorlys Onkel Rolf Küßnacht (Moritz Ottner) reist ihr nach und 
führt so einiges im Schilde. Kathi, die Magd vom Wiesingerhof (An­
tonia Pfaller), hält ihn zunächst für einen Bewerber auf ihre Partner­
annonce. Wegen seiner flotten Sprüche wird er von ihr auch gleich 
in die Mangel genommen. Anna Wiesinger (Franziska Zeller) und 

Afra Wurzer, die Bäu­
erinnen, schmieden ei­
nen Plan, um sich an 
ihren Männern zu rä­
chen. Nach reichlich En­
zian geht das zunächst 
schief. Die Knechte auf 
dem Wiesingerhof Tho­
mas (Tobias Knitl) und 
Michel (Thomas Böhm) 
spielen bei der Aufklä­
rung der dubiosen Ma­
chenschaften dann eine 
wichtige Rolle. Schon bei 

der Premiere sprang der 
Funke sofort auf das Pu­
blikum über. Simon Witt­
mann als Moderator führ­
te kurz in das Stück ein. 
Viel Applaus und Geläch­
ter bei gelungenen Szenen 

war aus der Schmidhalle zu hören. Für die Maske waren Christina 
Heckmeier, Katharina und Ramona Zeller verantwortlich. Katharina 
Zeller agierte auch als Souffleuse. Ein langes Stück hatte man heuer 
ausgesucht, aber langweilig wurde es dem Publikum nie. Mit elf Dar­
stellern wurde auch das Ensemble erweitert. Die Regie hatte erneut 
Antonia Pfaller übernommen, die an manchen Stellen bewusst vom 
Original abwich, aber so einen noch engeren Bezug zum Publikum 
herstellte. Die sieben Aufführungen waren alle ausverkauft.

Foto oben: Mit elf Darstellern und mehreren 
Helfern in der Maske und im Souffleurkasten 
hat die Holzschleglbühne auch heuer wieder 
überzeugt.�  

Foto links: In die Mangel genommen wurde 
Rolf Küßnacht von der Magd Kathi.�Fotos: Meyer
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EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
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fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

IHR PREFA DACHPROFI

Franz Tischner
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DACH & FASSADE
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Telefon: 09446/2398
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Sommer-Check für die Balkonabdichtung

ZUR VERSTÄRKUNG
UNSERES TEAMS
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FACHHANDWERKER (m/w) sowie
AZUBIS (m/w)
im Spengler- und
Dachdeckerhandwerk
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Land- und Forsttechnik
• New Holland Vertragspartner
• Valtra Servicepartner
• Motorgeräte von Stihl
• Verschleißteile und Zubehör
• Forsttechnik
• Hydraulikservice
• und vieles mehr …

A. Schneider
Kfz.- Landtechnik

Berghausen 5
93336 Altmannstein

Tel: 09446/380
www.schneider-autoservice.de

Ein echter Ohrenschmaus
Großes Konzert der Schambachtaler Blaskapelle 
mit vielseitigem Programm für jeden Geschmack

Altmannstein (waf) Ein musikalischer Ohrenschmaus mit klas-
sischer anspruchsvoller, aber auch bayrischer Blasmusik war das 
Konzert der Schambachtaler Blaskapelle in der fast vollbesetz-
ten Mehrzweckhalle in Altmannstein. Alle Gruppen gaben auf der 
Bühne musikalisch ihr Bestes und erhielten dafür langanhaltenden 
Applaus. Von den Anfängern in der Bläserbande, über die Jugend-
kapelle, dem Holzbläserensemble, der Schambachtaler Blaskapelle 
bis zu einer neuer Formation, der Tanzlmusi, die bayrische Blas-
musik spielte.
Mehrere hundert Gäste, darunter auch viele Partner, Eltern, Oma, 
Opas, Geschwister und auch Freunde der über 100 Musiker sowie 
mehrere Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft ließen sich die-
ses Konzert, trotz der schon fast hochsommerlichen Temperaturen 
nicht entgegen. Besonders konnte Hans Kuffer die stellvertretende 
Landrätin Rita Böhm, Altmannsteins Bürgermeister Norbert Hum-
mel, Altbürgermeister Adam Dierl, die Bürgermeister der Nachbar-
gemeinden aus Oberdolling und Mindelstetten, die Schulrektoren 
sowie die beiden Jura-Hopfenköniginnen Franziska Feigl aus Ha-
genhill und Daniela Waltinger aus Laimerstadt begrüßen. Ein be-
sonders gern gesehener Gast ist der Bürgermeister aus der öster-
reichischen Partnergemeinde Hüttenberg, Josef Ofner, der auch seit 
Kurzem Mitglied des Bundesrats in Wien ist. Die Schambachtaler 
Blaskapelle ist im Musik- und Kulturgeschehen in der gesamten 
Region, auch weit über die Landkreisgrenzen hinaus, eine Klasse 
für sich. Diese anspruchsvolle Qualität der Kapelle trägt die Hand-
schrift von ihrem langjährigen Dirigenten und Leiter der Scham-
bachtaler, Hans Kuffer aus Steinsdorf, der im vergangenen Jahr 
sein 25-jähriges Dirigentenjubiläum feierte.

Diesmal war Kuffer nicht nur als Di-
rigent gefordert, sondern führte auch 
durch das Programm.

Bläserbande und bayrische Buam der Tanzlmusi

Den Auftakt des diesjährigen Konzertes gestalteten die Jüngsten 
der Schambachtaler, die Bläserbande unter der Leitung von Fran-
ziska Kirschke. Ihren ersten Auftritt mit der „Ennstaler Polka“ hat-

Eine erfolgreiche Premie-
re feierte die Tanzlmusi-
Besetzung. �

Den Auftakt gestalteten 
die Jüngsten, die Bläser-
bande, unter der Leitung 
von Franziska Kirschke.
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ten die „Anfänger“, die erst im Oktober das Musizieren begon-
nen haben. Auch im Altmannsteiner Wintermarkt traten sie bereits 
auf. Mit vier Musikstücken begeisterten sie die Gäste.
Eine neue Formation bildeten fünf junge Musikanten, denen die 
bayrische Blasmusik besonders am Herzen liegt. Premiere hatte 
bei diesem Konzert die Tanzlmusi-Besetzung. Neben dem traditi-
onellen Gamsgebirgsmarsch spielten sie auch, typisch für die Re-
gion, einen Zwiefachen.  Sie nennen sich jetzt erstmal Tanzlmusi, 
bis sie einen richtigen Namen gefunden haben. Vorschläge werden 
gerne angenommen, scherzte Kuffer. 

Jugendkapelle der Schambachtaler

Die Jugendkapelle besteht aus 35 Musikerinnen und Musiker. Sie 
spielen in Festzügen, kirchlichen Veranstaltungen, Kurkonzerten 
und in diesem Jahr bei der Schnupfweltmeisterschaft in Knodorf. 
Bei ihrem Auftritt in diesem Konzert waren zunächst moderne 
Stücke zu hören. Unter der Leitung von Hans Kuffer spielten sie 
zuerst die Ballade „Heilige Berge“, bevor „You´ll be in my heart“ 
von Phil Collins aus dem Musical „Tarzan“ und „Sweet Caroline“ 
von Nil Diamond zu hören war.  Dass die Jugendkapelle auch tra-
ditionelle Blasmusik spielen kann, bewiesen sie bei „Dem Land 
Tirol die Treue“ und „Auf der Vogelwiese“. Da man unter den Eh-
rengästen einen Österreichischen Vollblutmusiker, den Hüttenber-
ger Bürgermeister Ofner, hatte, musste er natürlich beim Tiroler-
Lied live mitsingen. 

Holzbläserensemble glänzt mit Klassik und mehr

Nach einer kurzen Pause ging es im zweiten Teil des Konzertes mit 
dem Holzbläserensemble weiter. Die wurden vor etwa zwei Jah-
ren formiert und bestehen aus 15 Musikerinnen und Musiker. Die 
Leitung für dieses Ensemble hat Viktor Bode. Sie spielen Musik 
von dem berühmten Mendorfer Komponisten Johann Simon Mayr, 
wie „Sestetto-Menujett Vivance“ und „Sestetto-Finale“. Auch Lei-

ter Viktor Bode komponierte einige Stücke (Jet Rag und Time for 
Boogie) für das Ensemble.

Fulminante Blaskapelle

40 Musikerinnen und Musiker spielen in der Schambachtaler Blas-
kapelle meist bei Hochzeiten, Festumzügen und kirchlichen Veran-
staltungen. Im vergangenen Jahr hatten sie über 80 Auftritte. 2018 
werden es noch weit mehr, verriet jetzt schon Dirigent Hans Kuffer. 
Die Blaskapelle begann mit dem berühmten „Florentiner Marsch“ 
ihre Aufführung. Der Konzertmarsch von Julius Fucik forderte da-
bei von allen Instrumentalisten wie auch Dirigent höchste An-

Peter Pritschet
Schmiedemeister

Kirchenweg 7 · 93336 Pondorf · Tel. 0 84 68/2 40 · Fax 0 84 68/80 51 86

Simplicity SRD 300
Der leistungsstärkste seiner Klasse!

• 3 Jahre Garantie
• 107 cm Schnittbreite
• Briggs & Stratton 8270V-Twin
• Hydrostatisches Getriebe
• viel Zubehör erhältlich

ECHO SRM-420 TSU
Unschlagbar in Preis und Leistung
• 5 Jahre Garantie
• inkl. 3-Zahn Messer
• Fadenkopf und Profischultergurt
• Leichtstart

SERVICE

Gewohnt souverän dirigierte Hans Kuffer die Schambachtaler 
Blaskapelle, die gekonnt fulminant mit Märschen, konzertanter 
Blasmusik und Polkas glänzten. � Fotos: Waltinger
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Sie sich ganz unverbindlich mit uns in
Verbindung.
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und mehr

Katharina Weber
Haberländerstraße 5
93336 Altmannstein – Hagenhill

Telefon: 09446/9198832
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sanierung
Neubau
Holzbau
Photovoltaik-
Anlagen

Karl Kernl
GmbH

Kelheimer Str. 26
93336 Pondorf

Tel. 084 68/657 • Fax 08468/5 69
karl.kernl.holzbau@t-online.de

www.zimmerei-kernl.de

Zimmerei KK Holzbau

strengung. Im lyrischen Zwischen-
teil zeigten die Musiker/-innen, 
dass sie auch in der konzer-
tanten Blasmusik sehr gut 
zu Hause sind.   Die Pol-
kas „Böhmische Lie-
be“ und „Von Freund 
zu Freund“ sowie 
der „Laridah“ und 
der „Mussinan 
Marsch“ run-
deten das Pro-
gramm ab. 
Zu seiner Über-
raschung und 
auch als Dank 
für sein Kom-
men durfte Hüt-
tenbergs Bürger-
meister Josef Ofner 
den Kärntner Lie-
dermarsch dirigie-
ren. Er ist seit Kurzem 
Mitglied des Bundesra-
tes in Wien und die Blas-
kapelle gratulierte ihm mu-
sikalisch zu dieser Wahl.
 Seppi Ofner hob besonders die 
große und innere Verbundenheit zur 
Partnergemeinde Altmannstein und der 
Schmachtaler Blaskapelle hervor. „In den vielen Jahren sind viele 
Freundschaften und Kameradschaften zwischen den beiden Ge-
meinden entstanden“, so Ofner. Dabei lud er auch gleich zum Reif-
tanz im kommenden Jahr, der am 16.6.2019 in Hüttenberg statt-
findet, ein.

Die Gemeinde Altmannstein werden mit mindestens ei-
nem Bus nach Kärnten fahren.

Auch Altmannsteins Bürgermeister Norbert Hum-
mel lobte besonders Dirigenten Hans Kuffer für 

seine Verdienste an der Schambachtaler Blas-
kapelle. „Hans Kuffer kann nicht nur auf 

der Bühne dirigieren. Ihm sei der große 
Verdienst der Blaskapelle zu verdanken. 
Es spielen über 100 Musiker und Mu-
sikerinnen aus vier Gemeinden bei 
den Schambachtalern“. Besonders 
freute ihn, dass so viele junge Leu-
te an der Blasmusik begeistert sind. 

Bayernhymne zum Finale

Zum großen Finale betraten über 
100 Musikerinnen und Musiker so-

wie die Jura-Hopfenköniginnen Fran-
ziska Feigl und Daniela Waltinger die 

Bühne in der Altmannsteiner Mehr-
zweckhalle. Alle Gäste erhoben sich von 
den Plätzen und gemeinsam wurde als 
krönender Abschluss des Mega-Konzer-
tes die Bayernhymne gesungen.
Mit lang anhaltendem Applaus, strah-
lenden Gesichtern und „Standing Ova-
tion“ wurden sie für dieses tolle Kon-
zert belohnt.  

Die vielen Gäste waren von der Klasse und musikalischer Qualität 
der Blaskapelle sehr begeistert. Viele freute es auch, dass in diesem 
Konzert auch wieder mehrere bayrische Musikstücke, die auch aus 
Volksfesten bekannt waren, gespielt wurden und freuen sich schon 
auf ein weiteres Konzert im kommenden Jahr. Auch die Premiere 
der „Tanzlmusi“ war ein voller Erfolg.

Zum Taktstock durfte 
am Ende auch Ehren-
gast Bürgermeister Josef 
Ofner aus der Partner-
gemeinde Hüttenberg in 
Österreich greifen. 
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Die Allianz bietet seit vielen Jahren interessante
Alternativen für die Geldanlage. Gerne beraten
wir Sie hierzu persönlich.

RAINER BANZER
Allianz Generalvertretung
Bahnhofstr. 20, 93336 Altmannstein
banzer.rainer@allianz.de
www.banzer-allianz.de
Tel. 09446/910020
Fax 09446/910021

Investieren birgt Risiken. DerWert
einer Anlage und Erträge daraus
können sinken oder steigen.
Investoren erhalten den investier-
ten Betrag gegebenenfalls nicht in
voller Höhe zurück.

Bairisch ist Trumpf
Neuauflage des Mundart-Festivals in Oberdolling 
verspricht eine bunte Musik-Mischung

Oberdolling (jso) Am Samstag, 18. August, ist es wieder so weit. 
Dann ist zum zweiten Mal Mundart in Oberdolling angesagt. Nach 
der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr haben sich die Organisa-
toren vom Förderverein Dolling entschlossen, das Festival zu wie-
derholen. Dabei haben sie es geschafft, das Line-up vom vergange-
nen Jahr sogar noch zu toppen. 
Die Marschrichtung für die Künstler war im Vornherein wieder 
klar: eigene Texte in bairischer Mundart – dabei ist es egal, wel-
ches Genre, die Musikrichtungen der Bands sind vielfältig und ver-
schwimmen oftmals. Sechs Bands werden auftreten: Fenzl ist vie-
len bekannt als Kontrabassist von Django 3.000 und bringt fetzigen 
Indie-Rock nach Oberdolling, Max von Milland stammt ursprünglich 
aus Südtirol und deckt mit seinem Songwriting eine breite Palette 
an Popvariationen ab. D‘Hundskrippln stellen als Lokalmatadoren 
ihr neues Album „Lederhosn Amore“ vor und die folkshilfe macht 
lässigen und tanzbaren Quetschn-Synthie-Pop. Bei Oansno kommen 
sowohl Volksmusik-Elemente als auch Party-Hits vor und bei dicht 
& ergreifend wird zu Hip-Hop auf Bairisch gerappt, gesprungen und 
getanzt. Alles in allem also wieder eine bunte Mischung, sodass je-
der Musikliebhaber auf seine Kosten kommt.
Neben den musikalischen Schmankerln ist auf dem Festivalgelände 
bei der Oberdollinger Roßschwemm natürlich auch für das Kulina-
rische wieder bestens gesorgt.

Chance für Newcomer

Für aufstrebende Künstler und Bands ist es immer etwas Besonde-
res, die eigene Musik bei einem Festival einem großen Publikum 

präsentieren und auf der gleichen Bühne wie etablierte Künstler 
spielen zu dürfen. Genau diese Chance bieten die Organisatoren des 
Mundart-Festivals. Eine Band oder ein Künstler darf beim Mund-
art-Festival als „Opener“ um 15.30 Uhr einen zirka 45-minütigen 
Auftritt vor einem breiten Publikum spielen. Wer das sein wird, ent-
scheiden die Mundart-Fans. Voraussetzung für eine Bewerbung wa-
ren eigene Texte in bairischer Sprache mit eigenen Kompositionen. 
Bis 24. Juni können alle Fans des Mundart-Festivals auf Facebook 
darüber abstimmen, wer den Bandwettbewerb gewinnen soll. Die 
Formation mit den meisten „Likes“ bekommt den Auftritt beim Fes-
tival und als Siegerprämie 500 Euro.
Weitere Informationen gibt es auf der Facebook-Seite des Mundart-
Festivals. Tickets gibt es beim Donaukurier, bei der Bäckerei Duß-
mann und bei Getränke Rosi Forster (beide in Oberdolling). Online-
Tickets für 31,50 Euro und alles Wissenswerte rund um das Festival 
gibt es auf www.das-mundart-festival.de oder bei Facebook.

Ungefähr 2.500 Besucher, die 
wieder gute Laune mitbringen 
und eine tolle Stimmung ma-
chen, werden beim Mundart-
Festival erwartet. � Foto: Regner
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TSV Altmannstein verteidigt den Wanderpokal
Gartenfest der Kolpingsfamilie Altmannstein mit Lebend-Kicker-Turnier

Altmannstein (mby) Bei der vierten Auflage des Lebend-Kicker-
Turniers im Rahmen des Gartenfestes der Kolpingsfamilie Altmann-
stein konnten die Fußballer des TSV Altmannstein den im Vorjahr 
errungenen Wanderpokal verteidigen. An dem Turnier nahmen neun 
Mannschaften aus Altmannstein und der Umgebung teil. Im Finale 
bezwangen die Fußballer die 2. Mannschaft der Feuerwehr mit 3:0. 
Platz drei ging an die 1. Mannschaft der Feuerwehr, die die Schüt-
zengesellschaft 1560 Altmannstein mit 2:0 besiegte. Im Spiel 
um Platz fünf schlug das Feldstodl-Bauwong-Team aus San-
dersdorf die 2. Mannschaft des TSV Altmannstein mit 3:0. Platz 
sieben ging an die Schambachtaler Blaskapelle vor der Silbania 
Altmannstein und den Festdamen der Feuerwehr Altmannstein. 

Für die drei bestplatzierten Teams gab es neben den Urkunden Geld-
preise in Höhe von 100, 75 und 50 Euro. Bei der Siegerehrung dank-
te Thomas Schlagbauer allen Helfern und dem Organisationsteam 
sowie den Sponsoren. Mit dem Ablauf des Gartenfestes war Kol-
ping-Vorsitzender Georg Wagner zufrieden. Viele Altmannsteiner 
und Gäste nahmen das Angebot zum Mittagessen an. Etwas gerin-
ger war der Zuschauerandrang während des Kicker-Turnieres, doch 
am Abend füllten sich die Bänke wieder. Ein kurzer Regenschauer tat 
der Stimmung und auch dem Turnier keinen Abbruch. Nach wenigen 
Minuten schloss der Himmel seine Schleusen wieder und es blieb tro-
cken bis in die Abendstunden. „Seit 1998 halten wir das Gartenfest 
jetzt am Fronleichnamstag“, erinnert sich Georg Wagner. Gut ange-
nommen wird dieser nunmehr feststehende Termin im Kalender, so 
dass auch im nächsten Jahr diese Tradition fortgeführt werden kann. 
Thomas Schlagbauer sorgte mit Keyboard und Gitarre zum Festaus-
klang auch für die musikalische Unterhaltung.

Die Sieger-
mannschaf-
ten des TSV 
Altmannstein 
sowie der Feu-
erwehr Alt-
mannstein (1 
und 2) holten 
sich Urkun-
den und Geld-
preise beim 
L e b e n d - K i -
cker-Turnier 
der Kolpings-

familie Altmannstein ab. Thomas Schlagbauer (links) gratu-
lierte den Mannschaftsführern. � Fotos: Meyer

Im Finale trat der 
TSV Altmannstein 
gegen die Feuer-
wehr an.�
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Einladung zum 36. Dorffest 2018 mit Oldtimerschau
Am Sonntag, dem 29. Juli 2018, findet in Hexenagger

am Feuerwehrhaus das Dorffest statt.
Programm: 9.30 Uhr Festgottesdienst mit musikalischer Umrahmung im Feuerwehrhaus

anschließend Frühschoppen mit Weißwurstessen
ab 11.30 Uhr Mittagessen
ab 12.30 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 14.00 Uhr Kinderspiele am Spielplatz

Wir laden alle Dorfbewohner, Freunde und Bekannte recht herzlich ein
und würden uns freuen, wenn auch Sie mittags unser Gast wären!

Solltest du mit deinem Oldtimer an unserer Oldtimer-Schau teilnehmen
wollen, würden wir uns sehr freuen, dich für ein paar gemütliche Stunden
bei unserem Dorffest begrüßen zu dürfen. Ankunft sollte so gegen 10.30

Uhr sein. Jeder Teilnehmer erhält einen Gutschein für 2 Getränke!

Fußballspektakel der besonderen Art
Am 7. Juli wird in Altmannstein der Bubbleball-Cup 2018 ausgetragen

Altmannstein (e) Beim TSV Altmannstein erwartet alle, die Sport 
und Action lieben, am Samstag, 7. Juli, ab 11 Uhr auf dem Schul-
sportplatz ein Fußballspektakel der besonderen Art: der Bubble-
ball-Cup 2018.
Beim Bubble-Fußball sind die Spieler nämlich nicht nur am Ball, 
sondern stecken im wahrsten Sinne des Wortes sogar darin. Vor 
dem Anpfiff steigen die Spieler vom Kopf bis zu den Knien in einen 
riesigen Gummiball. Eingepackt in diesen XXL-Airbag machen sie 
mit einem herkömmlichen Ball Jagd auf Tore. Das Spiel gleicht in-
sofern einem normalen Fußballspiel – jedoch mit dem Unterschied, 
dass die Spieler ihre Gegenspieler zur Seite schubsen dürfen. 
Das Organisationsteam des TSV Altmannstein gewann für diese 
außergewöhnliche Fußballgaudi, welche bereits zum zweiten Mal 
ausgetragen wird, 16 Teams, auch sind darunter Frauenmann-
schaften. Gespielt wird in zwei Gruppen, die Erst- und Zweitplat-
zierten qualifizieren sich für die K.o.-Spiele. 
Die Frauenmannschaften spielen in einer eigenen Wertung um die 
Plätze. Jedes Team besteht aus mindestens fünf und maximal zehn 
Spielern. Ein Spiel dauert sieben Minuten. Bei Regen wird das Tur-
nier in der Schulturnhalle ausgetragen. Als Preise winken bei den 
Männern für die erstplatzierten Mannschaften 50 Liter, 30 Liter, 
20 Liter und 10 Liter Bier. Die Frauen werden mit 50 Euro, 30 
Euro, 20 Euro und 10 Euro belohnt. Der jeweilige Sieger erhält ei-
nen Wanderpokal. Alle weiteren Mannschaften erhalten Urkunden. 
Das Turnier beginnt am Samstag mit dem ersten Spiel um 11 Uhr. 
Das letzte Spiel ist um ca. 19.30 Uhr. Die Mannschaften sollen sich 
bereits um 10.30 Uhr einfinden. 
Zu diesem besonderen Fußballevent sind auch Zuschauer recht 
herzlich eingeladen. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 

Nach dem Endspiel 
steigt die Af-
ter Night Par-
ty mit Bar-
betrieb. Für 
die Fuß-
b a l l f a n s 
gibt es 
die Mög-
lichkeit, 
die Fuß-
ball-WM 
als Pu-
blic Vie-
wing zu 
sehen. Zu-
dem wird 
eine Fußball-
D a r t s c h e i b e 
aufgebaut. Auf 
diese fünf mal fünf 
Meter große Scheibe 
wird mit Klettbällen 
geschossen, es win-
ken schöne Preise. 
Auf die kleinen Be-
sucher wartet eine 
Torwand und ein Testen des Bubble-Balls. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist frei.

Der Ball muss ins Tor – doch das ist beim 
Bubbleball leichter gesagt, als getan, denn 
die Spieler befinden sich in riesigen auf-
blasbaren Bällen. Gut geschützt können 
sie versuchen, die Gegenspieler beiseite zu 
schubsen. Nicht nur für die Spieler, sondern 
auch für das Publikum ist das Spektakel ein 
riesiger Spaß. � Foto: Colourbox
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Umfangreiches Programm bei den Jägern
Zusammenkunft der Jäger der Hegeringe Altmannstein und Pondorf

Hagenhill (mby) Ein 
umfangreiches Pro-
gramm absolvierten die 
Jäger der Hegeringe Alt-
mannstein und Pondorf 
im Rahmen ihrer dies-
jährigen Zusammen-
kunft. Im Anschluss an 
die Hegeschau fand die 
Versammlung des Jäger-
vereins Schambachtal 
Altmannstein statt. Sehr 
erfreut war Vorsitzender 
Michael Petri über die 
hohe Teilnehmerzahl. 64 
der aktuell 160 Mitglie-
der des Jägervereins wa-
ren gekommen. Petri stellte zunächst einige Zahlen aus der Jagd-
saison vor. Im Hegering Pondorf wurde beim Rehwild ein Abschuss 
von 99 Stück erreicht, was einer Quote von 103 Prozent des ge-
nehmigten Abschusses entsprach. Im Hegering Altmannstein wur-
de mit 91 Tieren die Quote zu 105 Prozent erfüllt. Erfreulich hoch 
ist der Anteil der Gastjäger bei den Abschüssen. In beiden Hegerin-
gen teilen sich Revierinhaber und Gastjäger die Abschüsse unge-
fähr zur Hälfte. Im Mehrjahresvergleich ist festzustellen, dass die 
Jäger über den Nachwuchs und die Geißen den Bestand regulieren. 
Viele der in der Hegeschau ausgestellten Geweihe wurden prämiert. 
So gab es zwei Mal Gold, vier Mal Silber und sechs Mal Bronze für 
die Jäger. Gold ging an Georg Titze, Revier Laimerstadt mit 414 

Gramm Gehörngewicht 
und Norbert Kraus, Re-
vier Altmannstein mit 
356 Gramm. Silber gab 
es für Rupert Mayinger 
(Schamhaupten 1, 340 
Gramm), Steffen Sur-
rey (Hagenhill 1, 326 
Gramm), Gerhard Kauf 
(Lobsing, 320 Gramm) 
und Annemarie Zacherl 
(Schamhaupten 3, 302 
Gramm). Bronze erhiel-
ten Peter Stoiber (Her-
renholz, 292 Gramm), 
Albert Pöppel (Tetten-
wang 1, 291 Gramm), 

Thomas Schmailzl (Mindelstet-
ten, 289 Gramm), Mitschke-Col-

lande (Hexenagger, 286 Gramm), Heiko Gaffron (Schafshill, 281 
Gramm) und Anton Proger (Mendorf, 280 Gramm). Auf die Au-
jeszkysche Krankheit sowie die Afrikanische Schweinepest ging 
Petri näher ein. Während von der Aujeszkyschen Krankheit im 
vergangenen Jahr drei positive Proben im Landkreis Eichstätt auf-
getaucht sind, ist die Schweinepest noch nicht in Bayern angekom-
men. „Bei einem Auftreten der Afrikanischen Schweinepest kommt 
einiges auf die Jäger zu“, prophezeite Petri. Einen Vortrag über ak-
tuelle Jagdthemen hielt Thomas Schreder, Vizepräsident des Bay-
erischen Jagdverbandes. Für langjährige Mitgliedschaft im Jäger-

Gelungene musikalische 
Einlagen trugen die Jagd-
hornbläser mit ihrem Leiter 
Rudolf Faulstich vor.
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verein und Verdienste um das Jagdwesen wurden 
mehrere Waidmänner und -frauen ausgezeichnet. 
Rudolf Faulstich erhielt für außergewöhnliche Ver-
dienste um die Bewahrung des Naturerbes der bay-
erischen Landschaft die Medaille „Naturerbe Bay-
ern“ in Bronze. Für Verdienste um das Jagdwesen 
erhielten Thomas Schmailzl, Johann Gabler und Ni-
cole Schmidtpeter das Eichenkreuz in Bronze. Das 
Eichenkreuz in Silber ging an Thomas Stark. Für 
50-jährige Mitgliedschaft ehrte Petri Josef Forstner, 
Heribert Mittmann und Karl Schmailzl. Die Nadel 
für 40-jährige Vereinszugehörigkeit erhielten Horst 
Faulstich, Jo-
hann Hanke, 
Georg Haun-
schild und 
Xaver Sie-
ber. Seit 25 
Jahren im 
Jägerverein 
sind: Thomas 
Stark, Jakob 
Rockermei-
er, Andreas 
Reichhardt, 
Johann Kotz-
bauer, Frank 
Grund, Ru-
dolf Faulstich 
und Rudolf 
Armbruster. Auf zahlreiche Aktivitäten des vergangenen Jahres 
konnte Petri zurückblicken. Bei den Neuwahlen wurde die Vor-
standschaft deutlich verjüngt. Mit 17 Teilnehmern führte man ein 
Schießtraining in Bockenberg durch. Zu den Schulspielen kamen 

32 Schülerinnen und Schüler aus den drei Grund-
schulen der Marktgemeinde Altmannstein nach 
Thannhausen. In den Sommerferien wurde eine Fe-
rienfreizeit veranstaltet, zu der 40 Kinder gekom-
men sind. Der Familientag, ein Vortrag über Krähen-
bejagung und die Hubertusmesse in Mindelstetten 
bildeten die weiteren Veranstaltungen des Jägerver-
eins. Auch 2018 stehen wieder mehrere Termine auf 
dem Programm. Über das Thema Wildschadenver-

hütung informiert Rudolf Faulstich am 
15. Juni in Sollern. Der Schießtermin in 
Bockenberg ist am 1. Juli. Die Schul-
spiele finden heuer am Montag, 9. Juli, 
statt. Die Ferienfreizeit ist für den 17. 
August eingeplant. Auch ein Familien-

fest soll wieder stattfinden und die Hubertusmesse wird am 3. No-
vember in Bettbrunn zelebriert.

Für Verdienste um das Jagd-
wesen oder langjährige Mit-
gliedschaft konnten viele Jäger 
ausgezeichnet werden. �Fotos: Meyer

Zahlreiche Gehörne aus 
fast allen Revieren wa-
ren auf der Hegeschau 
zu besichtigen.
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Fingierter Chlorgasunfall im Freibad
Gefahrgutübung im Sinne des Katastrophenschutzgesetzes

Altmannstein (mdh) Es ist ein sonniger warmer Frühlings-
tag im Altmannsteiner Freibad, das derzeit noch nicht geöffnet 
hat. Diese Gelegenheit nutzten die freiwilligen Feuerwehren des 
Landkreises Eichstätt, um gemäß dem Katastrophenschutzgesetz 
ein Szenarium zu üben, das hoffentlich nie zur Realität wird, so 
Kreisbrandinspektor Franz Waltl aus Pförring. Waltl übermittelte 
auch Grüße vom Kreisbrandrat Martin Lackner, der aus termin-
lichen Gründen nicht anwesend sein kann, jedoch an der Ausar-
beitung des fiktiven Einsatzes beteiligt war. Ebenso machte sich 
Altmannsteins Erster Bürgermeister Norbert Hummel ein Bild 
vom Geschehen. 

So trafen sich vergangenen 
Samstagvormittag die gemeind-
lichen Feuerwehren, die mit 
Atemschutzgeräten ausgerüs-
tet sind, aus Altmannstein, 
Sandersdorf, und Pondorf, die 
Feuerwehren aus Pförring und 
Kösching, die mit einer Sonder-
ausrüstung für Katastrophen, 
wie Gas-/und Ölaustritte aus-
gerüstet sind, sowie eine Trupp 
aus Riedenburg im Feuerwehr-
zentrum in Altmannstein. 75 Wehrmänner und Frauen, mit elf 
Fahrzeugen, plus die Gesamteinsatzleitung, die vom Kreisbran-
dinspektor Franz Waltl, unterstützt von den Kreisbrandmeistern 
Markus Feßlmeier aus Altmannstein und Alois Girtner aus Ka-
sing sowie der Unterstützungsgruppe Öl des Landkreises Eich-
stätt. So dass sich knapp 90 Einsatzkräfte am Übungsszenarium 
beteiligten. 

„Betriebsunfall im Freibad“

Mit dem Schlagwort „Betriebsunfall im Freibad, bei dem eine 
Chlorgasflasche umgefallen ist, und Gas austritt. Ein Mit-
arbeiter der Badeanstalt wird vermisst“ fuhr die Stütz-
punktfeuerwehr Altmannstein, die von ihrem Komman-
danten Georg Schels angeführt wurde, zum fiktiven 
Unfallort. Nach der ersten Erkundung durch Schels, wur-
de das Freibad großflächig abgesperrt. So dass die Straße 

Am Bereitstellungsplatz sah 
man Einsatzfahrzeuge, so weit 
das Auge reichte.� Fotos: Danhauser

Einsatzbesprechung vor 
dem Einsatzleitwagen der 
Unterstützungsgruppe des 
Landkreises Eichstätt.�
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Graf-Niklas-Straße 8
93336 Altmannstein

Tel. 09446/910629
Fax 09446/918819
Mobil 0171/7784707

Mail: schmidtner.m@t-online.de

Markus Schmidtner

Komplette Badsanierungen
– alles aus einer Hand
Sanitär, Solarinstallationen
und Heizungsbau

Sanitärinstallationen
und Heizungsbau

zum Freibadparkplatz „Galgenbergring“ für die Dauer der Übung 
komplett für den Verkehr gesperrt wurde. Weitere Einsatzkräfte 
kamen im 5-Minuten-Takt angerückt. Bis die Einsatzleitung, die 
vom KBI Franz Waltl mit der Unterstützungsgruppe Öl ihre Auf-
gaben aufgenommen hatte, waren die ersten Trupps mit Atem-
schutzgeräteträgern im Bereich der Umkleidekabinen eingeteilt, 
dies auf vermisste Personen zu durchsuchen und zu retten. Zwi-
schenzeitlich stand der Einsatzplan, so dass Einsatzabschnitte 
gebildet wurden, und die Zug-/und Gruppenführer der einzelnen 
Wehren davon informiert wurden. Die Wehr aus Kösching, die 
vom Zugführer Markus Würzburger geleitet wurde, baute unmit-
telbar vorm Eingang des Freibades einen Dekontaminationsplatz, 
einen sogenannten Schwarz-Weiß-Bereich, auf, durch den alle, 
die aus dem mit Chlorgas kontaminierten Bereich wieder raus-
kommen, durch müssen, um keine giftigen Gase weiter zu ver-
breiten. Ebenso rüsteten sich die Einsatzkräfte aus Kösching und 
Pförring mit Chemikalienschutzanzügen, kurz gesagt CSA, aus, 

damit bis an die Gefahrenstelle vorgegangen werden kann, um 
die vermisste Person zu suchen sowie die Undichtigkeit zu ver-
schließen, wo nach wie vor Chlorgas austritt. Inzwischen brachte 
sich die Wehr aus Altmannstein und Pondorf rund um die Lie-
gewiese des Freibades in Stellung, damit mit dem Besprühen der 
Chlorgaswolke diese in Schacht gehalten wird. Immer wieder hat-
te die Einsatzleitung Kontakt mit dem deutschen Wetterdienst, 
um die Wetterlage und somit das Verhalten der Gaswolke zu er-
kunden, da diese vom Wind in den Ort getrieben werden könne. 
Wenn dem so sei, so KBI Waltl, müssten weitere Einsatzkräfte, 
wie eventuell das THW oder Rote Kreuz, nachgefordert werden, 
da im schlimmsten Fall anliegende Häuser und Wohnungen eva-
kuiert werden müssten. Ebenso müssten Notunterkünfte herge-
stellt werden, um die Evakuierten darin zu versorgen. Die San-
dersdorfer Feuerwehr waren mit der Wasserversorgung sowie mit 
dem Bereitstellen eines Atemschutz-Sicherheitstrupps beauftragt. 
Nachdem die vermisste Person aufgefunden und dem Rettungs-

Am Bereitstellungsplatz sah 
man Einsatzfahrzeuge, so weit 
das Auge reichte.� Fotos: Danhauser

Mit Wasserwerfern wurde die „Chlor-
gaswolke“ zusammengehalten.�

Kein Durchkommen, 
ohne das der Dekon-
taminierplatz benutzt 
wurde war für die Ein-
satzkräfte, die sich im 
Gefahrenbereich auf-
hielten.�
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Gerhard Euringer
Auf der Biber 8
93336 Altmannstein/Biber
Tel.: 09446/1692
Mobil: 0176/70815898
gerhard.euringer@web.de

• Fichten-Briketts, rund
• Buchenholz-Briketts, rund
• Buchen-Briketts, eckig
• Pellets EN 15-kg-Sack
• Rückearbeiten
• Grasbekämpfung

(Pflanzen, Mähen)
• Brennholz

(Schneiden, Handel)
• Industrieholz

(Fixlängen, Langholz)
• Baumfällungen

(jeder Art)

Forst- und
Gartenbedarf
Schärf- &
Schleifdienst

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall

Tel. 09446/305
Fax 09446/919493
Bahnhofstraße 27
93336 Altmannstein

dienst übergeben wurde, mach-
ten sich die in Gummianzügen, 
von der Außenwelt abgeschotte-
ten Wehrmänner ans Abdichten 

der Undichtigkeit. Als auch diese Aufgabe gemeistert war, und 
alle kontaminierten Einsatzkräfte abgeduscht, sowie deren Aus-
rüstung gereinigt und wieder in den Einsatzfahrzeugen verstaut 
waren, konnte Kreisbrandinspektor Franz Waltl, die Übung als 
beendet melden. 

Lobende Worte bei der Manöverbesprechung

In der anschließenden Manöverbesprechung konnten von Waltl 
sowie vom örtlichen Kommandanten Schels ausschließlich loben-
de Worte an die beteiligten Einsatzkräfte ausgesprochen werden. 
Hintergrund dieser Übung war, den neu ausgearbeiteten Einsatz-

plan nicht nur auf Papier zu haben, sondern auch durchzuspie-
len, so dass eventuelle Unstimmigkeiten sowie Lücken im Ein-
satzplan geschlossen werden können, fügte Waltl hinzu. Solch 
Einsatzpläne werden für alle Badeanstalten im Landkreis Eich-
stätt ausgearbeitet. Im Altmannsteiner Freibad ereignete sich im 
August 2001 ein Betriebsunfall an der Heizanlage mit Ammoniak 
im Kältekreislauf, der diesem Übungsszenarium ähnelte. Damals 
wurden die verantwortlichen Einsatzleiter so gut wie alleine auf 
sich angewiesen, deshalb ist es wichtig, merkte Waltl an, dass 
solche Einsatzpläne vorhanden sind, um schnell und gewissen-
haft zu agieren. 
Nach der Abschlussbesprechung wurde Michael Weber mit dem 
„Ehrenkreuz in Silber“ des Kreisfeuerwehrverbandes des Land-
kreises Eichstätt für über 15 Jahre ununterbrochene Ausübung des 
Atemschutzgerätewarts ausgezeichnet. Bevor alle Einsatzfahrzeuge 
abrückten, stärkten sich die Beteiligten bei einer Brotzeit.

Alles stets im Blick hat 
die Unterstützungs-
gruppe des Landkreises 
Eichstätt, die stän-
dig Kontakt mit dem 
Wetterdienst sowie der 
Kreiseinsatzzentrale in 
Eichstätt hat.�Wo sonst Badegäste an sonni-

gen Tagen das Freibad säumen, 
waren Einsatzkräfte mit Chemi-
kalienschutzanzügen unterwegs, 
um die entstandene Lacktasche 
an der Chlorgasflasche zu besei-
tigen. � Fotos: Danhauser
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WIR BERATEN SIE GERNE!

Ihre Caritas-Sozialstation Kösching e.V.

Schlehensteinstr. 2a
85092 Kösching
www.caritas-sozialstation-koesching.de
info@caritas-sozialstation-koesching.de
 0 84 56/98 83-0

caritas

Einladung
zum Tag der offenen Tür in der

Tagespflege Kösching
Wann: 14.07.2018 von 10 Uhr bis 16 Uhr
Wo: Schlehensteinstraße 4, 85092 Kösching

HÄUSLICHE PFLEGE &
TAGESPFLEGE
Entlastung und Hilfe: freundlich – menschlich – zuverlässig

 AMBULANTE PFLEGE

 TAGESPFLEGEEINRICHTUNG KÖSCHING

ESSEN AUF RÄDERN HELFERKREIS

 Besichtigung der Räumlichkeiten.
 Information zum neuen Betreuungsprogramm (Maks-Therapie).
 Es ist möglich sich über Pflege/Pflegegrade zu informieren.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!!!

Den Tag mit Leben füllen
In Gemeinschaft älter werden in der Tagespflege 
Kösching / Tag der offenen Tür am 14. Juli

Kösching (ubs) Was tun, wenn alte, 
kranke oder pflegebedürftige An-
gehörige tagsüber nicht mehr 
alleine bleiben können? Oder 
wenn man merkt, dass ihnen 
in ihren eigenen vier Wän-
den die Ansprache fehlt, 
vielleicht, weil der Partner 
verstorben ist? Zum Um-
zug in ein Pflegeheim, der 
ältere Menschen oft zu-
nächst einmal „entwurzeln“ 
kann, gibt es eine gute Alter-
native: Ein Platz in einer Ta-
gespflegeeinrichtung. Eine sol-
che betreibt die Caritas seit 2010 
in der Schlehensteinstraße 4 in Kö-
sching. 
Sie bietet Betreuung und Pflege, damit die 
Menschen ihr Zuhause behalten können. Sie bleiben so weit wie 
möglich selbstständig und werden trotzdem tagsüber von Fach-
kräften liebevoll gepflegt und umsorgt. Damit werden pflegende 
Angehörige erheblich entlastet. Neben der Betreuung ist die Ge-
meinschaft, die sie dort erleben dürfen, das Wichtigste. Anstatt al-
leine daheim zu sitzen, finden sie hier Anschluss an andere Men-
schen ihres Alters. Es geht vor allem darum, den Tag mit Leben zu 
füllen: Die Damen und Herren unterhalten sich, bereiten Essen für 
die gemeinsamen Mahlzeiten zu, halten ihre kleinen grauen Zel-

len mit Gesellschaftsspielen fit, singen, machen Gymnastik. 
Bei der Gestaltung der Tage wird selbstverständlich darauf 

eingegangen, was die jeweiligen Gäste selbst tun können und 
wo ihre Grenzen liegen.
Geöffnet ist die Einrichtung jeweils von Montag bis Freitag von 
8 bis 16.30 Uhr. Die Anzahl der Besuchstage können jeweils in-

dividuell festgelegt werden.
Wer die Tagespflege Kösching kennenlernen möchte, ist herzlich 
zum Tag der offenen Tür am Samstag, 14. Juli, eingeladen. Von 10 
Uhr bis 16 Uhr können Interessierte dann die Räumlichkeiten be-
sichtigen und das Personal kennenlernen. Sie erhalten dann auch 
Information zum neuen Betreuungsprogramm nach der Maks-The-
rapie. Natürlich können sich die Besucher bei dieser Gelegenheit 
auch über Pflege im Allgemeinen und Pflegegrade informieren. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Die Tagespflege Kösching in der Schlehensteinstraße lädt zum 
Tag der offenen Tür ein. � Fotos: Caritas

In der Einrichtung fin-
den die Besucher An-
schluss und Ansprache.  
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Federn waschen, reinigen
und sortieren

Wir führen Inletts in allen gängigen
Größen und Ausführungen

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8–12 Uhr

Fachgeschäft für Betten.
Moderne
biologische
Bettfedernwasch-
und Reinigungs-
anlage

Fa. Stadler GmbH
Altmannstein, Riedenburger Str. 2
Tel. (09446) 1483

Kreissparkasse
Kelheim

kreissparkasse-kelheim.de

Entscheiden
ist einfach.

Weil die Sparkasse
verantwortungsvoll
mit einem Kredit
helfen kann.

Team „Tiger and Dragon“ glänzt
Taekwondo-Kämpfer aus Altmannstein und Mindelstetten erfolgreich bei Oberbayerischer Meisterschaft

Altmannstein/Kirchseeon (mdh) Es war der 5. Mai, morgens um 
6 Uhr, als sich neun Taekwondo-Kämpfer und Kämpferinnen vom 
Taekwondo-Team „Tiger and Dragon Altmannstein/Mindelstetten“ 
trafen, um gemeinsam nach Kirchseeon im Oberbayerischen Land-
kreis Ebersberg zur 5. Oberbayerischen Meisterschaft zu fahren. Be-
gleitet wurden die in den Wochen und Monaten davor auf die Meis-
terschaft vorbereiteten Sportler von den Betreuerinnen Marlen Nedic 
und Lorena Brandl. In der Schulsporthalle in Eglhartin angekommen, 
ging es zur Ausgabe der ID-Karten, ohne die nicht gekämpft werden 
darf. Auch die Sportlerpässe wurden kontrolliert, dann stand das 

Wiegen auf dem Plan. Bis das bei allen Wettkämpfern 
erledigt ist, ist es kurz vor 9 Uhr. Nun war klar, 

in welchen der Wettkampfklassen die ange-
reisten Kämpfer antreten würden. Neben 

dem Gewicht spielte auch die Leistungs-
klasse der einzelnen Kämpfer 
eine Rolle. Bis die Wett-

kampfpaarungen vom Organisationsteam zusammengestellt waren, 
absolvierten die etwas angespannt wirkenden Sportler lockere Auf-
wärmübungen. Die mitgereisten Zuschauer hielten die Wartezeit mit 
einer Tasse Kaffee kurz. 
Punkt 10 Uhr hatten sich alle antretenden Taekwondo-Kämpfer 
und Kämpferinnen nach Vereinen vor den Kampfrichtern aufge-
stellt. Hauptorganisator und Großmeister Alex Berghammer vom 
Taekwondoverein Kirchseeon begrüßte neben den rund 200 Sport-
lern aus 22 oberbayerischen Vereinen auch die Kampfrichter, die 
Zuschauer, den örtlichen Bürgermeister Udo Ockel, Ebersbergs 
Landrat Robert Niedergesäß sowie den Präsidenten Gerd Kohlho-
fer der Bayerischen-Taekwondo-Union „BTU“. Um der Oberbayeri-
schen Meisterschaft ein bayerisches Flair zu verleiten, marschierte 
der „Heimat- und Gebirgstrachtenverein Kirchseeon“ auf, der ei-
nen Kontrast zur koreanischen Sportart bildete. 
Als dann die Wettkämpfe auf den drei Matten begann, löste sich 

bei einigen Sportlern die Anspannung. Mit Leon Schlagbauer 
begannen die „Tiger and Dragon“ beim Kampf Nummer drei 

auf der Matte zwei ihren Wettkampftag. Leon Schlagbau-
er musste in der Klasse „J Cm-39 LKII“ gegen Lukas 
Palme Dias vom TKD Kirchseeon antreten, der den 
Kampf auch mit 22:2 für sich entscheiden konnte. Als 
Nächstes folgte Johannes Bruckbauer auf der Matte 
drei. Er konnte seinen Kampf gegen Arda Balkaya 
vom SVN München e.V. mit 22:2 für sich entschei-
den, so dass Bruckbauer im Finale auf seinen Team-

kollegen Nick Boger traf, der aufgrund eines Freiloses 
das Halbfinale überspringen konnte. Im Finalkampf der 

Klasse „J Cm-47 LKW“ konnte man von Anfang an die 

Foto links: An-
gelina Boger 

(links) trat ge-
gen ihre Team-

kameradin Julia 
Danhauser an.

Foto rechts: Klare Treffer lan-
dete Eric Weisensee im Kampf gegen Felix 
Reicheneder vom TSV Wolnzach.
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Erfahrung von Bruckbauer erkennen, der gegen den erstmalig bei 
einem Turnier angetretenen Boger, den Kampf mit 21:0 für sich 
entscheiden konnte. In einer Wettkampfgruppe mit unterschied
lichen Gewichtseinteilung, da in der Klasse „J CW-43 und -47“ 
nicht genügend Sportler vertreten waren, traten die leichtere Julia 
Danhauser gegen Angelina Boger, beide TKD Altmannstein, ge-
geneinander an. So konnte Angelina Boger den Kampf mit 3:12 für 
sich entscheiden. Voll motiviert, jedoch ohne das letzte Quäntchen 
Glück, trat Josef Heinrich gegen Sebastian Wirth von TKD Kirch-
seeon im Finale der Klasse „J Bm-49 LK II“ an. Der Kampf ging mit 
20:7 Punkten an Wirth. Zwischenzeitlich kämpfte Vinzenz 
Bruckbauer, in der Klasse „J Dm-29 LK II“, auf der 
Matte zwei gegen Ivan Markovinovic vom TSV 
Neubiberg-Ottobrunn. Mit schnellen Kombi-
nationen ließ Bruckbauer seinem Gegner 
keine Chance, so dass der Kampf vorzei-
tig vom Ringrichter wegen Überlegenheit 
beendet wurde, und mit 24:3 an Bruck-
bauer ging. Vorzeitig war der Kampf in 
der Klasse „J Cm-29 LK II“ zwischen Eric 
Weisensee und Felix Reicheneder vom 
TSV Wolnzach beendet. Beim Stand von 
31:15 wurde der Fight vom Ringrichter 
aufgrund der 20-Punkte-Regel (Überle-
genheit) abgebrochen und für Weisensee 
gewertet. Einen Freundschaftskampf absol-
vierte Helena Boger gegen Anna Krizanac vom 
SVDJK Kolbermoor. Jedoch wurde Helena in ihrer 
Klasse kampflos Meisterin, da in dieser Klasse keine 
Gegner antraten. Als gegen 16.30 Uhr die letzten Wett-
kämpfe ausgetragen waren, waren die neun angereisten Taekwon-
do-Kämpfer ziemlich mitgenommen und etwas müde. 
Bei der Siegerehrung der besten Mannschaft belegten die Taekwon-
do-Kämpfer vom Verein „Tiger and Dragon Altmannstein/Mindel-
stetten“ den sechsten von 22 Plätzen. Ebenso wurde den Sportlern 

mit der besten Kampftechnik ein Pokal überreicht. 
Dies waren Alexandra Haage vom TSV Waldtrudering, 

sowie Tobias Kaspar vom ausrichtenden Taekwondover-
ein Kirchseeon. 

Ergebnis: Die Bronzemedaille erkämpfte sich Leon Schlagbauer. Jo-
sef Heinrich, Nick Boger und Julia Danhauser sicherten sich den 
zweiten Platz in der oberbayerischen Meisterschaft. Oberbayerischer 
Meister wurden in ihren Klassen Helena Boger, Vinzenz Bruckbauer, 
Eric Weisensee, Angelina Boger und Johannes Bruckbauer.

Foto oben: Das erfolgreiche Taekwondo- 
Team der „Tiger and Dragon Altmannstein/
Mindelstetten“ mit ihren Betreuerinnen Lo-
rena Brandl (links) und Nedic Marlen.�

Foto links: Eigentlich Freunde, jedoch 
kämpften Angelina Boger (links) und Ju-
lia Danhauser in der oberbayerischen Meis-

terschaft gegeneinander und belegten den 1. 
und 2. Rang.� Fotos: Danhauser
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 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2021

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
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Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
Bezahlen mit dem  

„Schambachtaler“
Währung aus der Region für die Region:  
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort
Altmannstein (ubs) Ende 2016 hat der Gewerbeverein Altmann-
stein den Schambachtaler als neue „Währung“ aus der Region für 
die Region präsentiert. Inzwischen sind die praktischen Gutscheine 
bereits fleißig verschenkt und auch bereits ausgegeben worden. Die 
Region gewinnt mit dem Schambachtaler doppelt: Zum einen macht 
er das Schenken leichter und zum anderen bleibt der Euro im Ort. 
Das freut die Bürger und die Gewerbetreibenden gleichermaßen.

Geschenkidee zu jeder Gelegenheit

Wer also nach einem sinnvollen, praktischen Geschenk sucht, 
das zu jeder Gelegenheit passt und über das sich garantiert je-
der freut, muss nicht lange grübeln: Schambachtaler sind die 
perfekte Geschenkidee für alle Heimatverbundenen und sor-
gen immer für Freude, denn schließlich kann der Beschenkte 
selbst entscheiden, für was er sie einsetzen möchte. 
„Unsere Schambachtaler können bei allen Mitgliedern des Ge-
werbevereins eingelöst werden“, erklärt Gewerbevereinsvor-
sitzender Thomas Riegelsberger. „So kann daraus beispiels-
weise ein schönes Essen werden oder ein Einkauf in einem 
der örtlichen Geschäfte. Auch für das Begleichen von Rech-
nungen unserer Handwerker können sie natürlich verwendet 

werden.“ 
Teileinlösungen der praktischen Gutscheine sind leider nicht mög-
lich, denn das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzuset-
zen. Aber dafür kann der Schambachtaler in der Raiffeisenbank 
Altmannstein auch in Euro umgetauscht werden. Zehn Scham-
bachtaler entsprechen dabei 10 Euro. „So wird der Schambachta-
ler tatsächlich zu einer echten, regionalen Währung“, findet Tho-
mas Riegelsberger. 

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für 
eine gelungene Überraschung, sondern unterstützt damit auch die 
Wirtschaft vor Ort, denn der Euro bleibt in der Großgemeinde und 
stärkt damit den Standort Altmannstein. Der Schambachtaler hat 
einen festen Wert von 10 Euro und ist in der Marktgemeinde und 
in der Raiffeisenbank Altmannstein sowie im Autohaus Faulstich, 
bei Edeka Kubitzky und bei Holzmarkt Riegelsberger erhältlich. 
Alle Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein, bei denen mit 
der „Regionalwährung“ bezahlt werden kann, sind auf jedem Ex-
emplar aufgedruckt. 

2 Heizungs- und Lüftungsmonteure/innen und

1 Kundendienstmonteur gesucht
Für das übliche Tagesgeschäft eines Fachbetriebs für Heizung und mehr, Vollzeit/Teilzeit

Einstellungsbedingung:
Klug, zuvorkommend, freundlich, hilfsbereit, selbstlos, selbst-ständig-arbeitend, allwissend, attraktiv, gepflegte
Erscheinung, geduldig, belastbar, ehrgeizig, mit vier magischen Händen, aktiv, aus der näheren Umgebung, bescheiden,
verschwiegen, diszipliniert, engagiert, unternehmerisch denkend, ordnungsliebend, flexibel und bemüht Mitarbeiter zu
entlasten.

Wenn all das auf Sie zutrifft, sind sie mir nicht ganz geheuer, aber ich empfehle Sie weiter.

Wenn Sie einen Teil der Voraussetzungen erfüllen, die Firma hinter der Anzeige interessant finden, und diese Anzeige für
bare Münze nehmen, sind Sie gerne zum Einstellungsgespräch eingeladen.

Bewerbungsunterlagen bitte an obenstehende Adresse
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Tierfutter
und

Zubehör

Pferdefutter
ab 12,60 € pro St.

Hundefutter für jedes Alter – getreidefrei
Preise inkl. MwSt.

Enten – Gänse – Tauben –,
Ziergeflügel-Sittich usw.

Kaninchen-/Nagefutter, auch lose

Katzenfutter,
5kg € 12,60

pro St.

versch. Sorten ab
0,79 €

www.koch-altmannstein.de

Wir bieten für das Ausbildungsjahr 2018/2019
folgende Ausbildungsplätze an:

Kauffrau/-mann
für Bürokommunikation
(Voraussetzung: mittlere Reife)

Anlagenmechaniker/-in
für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik
Bewerbung mit Lebenslauf und aktuellem
Zwischenzeugnis bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com
Für Fragen stehen wir unter 09446/1287
gerne zur Verfügung.

Lust auf Praktikum/Schnuppertag?
Meldet euch – wir freuen uns!

ROMAN Hunner
Meisterbetrieb

Holzbau-Zimmerei
Tel. 09442/9069506
Fax 09442/9069507

Mobil: 0160/3378077
E-Mail: hu-rom@t-online.de

Steildach-
eindeckungen
Terrassenbau
Bodenbeläge
Innenausbau
Trockenbau

Büro: Kirchstraße 6 · 93339 Riedenburg/Buch
Betriebsstätte: Ulrich-von-Stein-Straße 7 · 93336 Altmannstein
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Das Mundart Festival

www.das-mundart-festival.de
18. August 2018

 OBERDOLLING
Tholbather Weg 7 - 85129 Oberdolling

PRAXIS FÜR
NATURHEILKUNDE

GABI STARK
Heilpraktikerin

Untere Ringstraße 1
93336 Altmannstein/Schamhaupten

Tel.: 0170/8368010 oder
info@naturheilpraxis-gabistark.de
www.naturheilpraxis-gabistark.de

Termine nachVereinbarung!

Vogelmayer mit neuem Programm „Dahoam“
Bayerischer Musikkabarettist kommt nach Mendorf ins Dorfgemeinschaftshaus

Mendorf (e) Mit seinem vierten Programm steht der Vogelmay-
er wieder auf den Bühnen Bayerns, wo er „Dahoam“ ist. So heißt 
auch das neue Programm des aus Funk und Fernsehen 
bekannten Musik-Kabarettisten aus Niederbayern. 
Das neue Programm verspricht wieder eine un-
terhaltsame Mischung aus Gesellschaftskri-
tik, Heimatverbundenheit und Lachen bis 
zum Abwinken. Eben was für Hirn, Herz 
und Humor – wie man es vom Vogel-
mayer kennt.
„3 Akkorde + die Wahrheit“ – so 
lässt sich ein typischer Auftritt mit 
dem Geheimtipp der süddeutschen 
Kleinkunstszene gut beschreiben. 
Ein kurzweiliger Abend ist mit dem 
Vogelmayer immer garantiert. Ob 
sich der Abend zum typischen Klein-
kunstabend oder gemütlichen Wirts-
hausabend entwickelt, hängt oftmals 
vom Publikum und natürlich auch vom 
vogelwilden Musiker selber ab – sein Ge-
spür für die richtige Mischung macht den 
Charme des unkomplizierten und teils unbe-
quemen, aber sympathischen jungen Kabarettis-
ten aus.
Ob er nun davon, dass „Dahoam“ kein Ort, sondern ein 
Gefühl sei, oder vom „schwarz weißen Ritter“ singt und damit die 
Lachmuskeln des Publikums strapaziert oder ob er mit „Vogelmay-
er – jetzt geht´s auf“ den Mächten der Welt ordentlich die Meinung 

sagt, bis hin zu besinnlichen Tönen – der Unterhaltungswert des 
zweistündigen Programms ist stets auf höchstem Niveau. Auch die 

Zwischentexte und Anekdoten, meist dem Alltagsleben 
des Vogelmayer entsprungen, beispielsweise seiner 

Tätigkeit in einem niederbayerischen Landrats
amt oder seinem Umzug von der Stadt in die 

Grenzregion zum bayerischen Wald werden 
mit einem Augenzwinkern den Zuhörern 

zwischen den Musikstücken dargebo-
ten, was immer wieder für vergnügli-
che Heiterkeit beim Publikum sorgt.
Der Vogelmayer ist ein Künstler, der 
mit Kleinkunst fürs Großhirn seine 
Zuhörer begeistert, sich aber den-
noch völlig bodenständig und char-
mant mit viel Witz und Humor prä-
sentiert. Ein bayerisches Original, das 
man erlebt und gesehen – und vor al-

lem gehört haben muss.
In Mendorf ist der Musikkabarettist am 

Samstag, 29. September 2018, im 
Dorfgemeinschaftshaus zu Gast. 
Die Platzwahl ist frei, Einlass ist 
um 18 Uhr, los geht es um 19.30 
Uhr. Vor Beginn und während der 
Pause ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.

Karten zum Preis von je 15 Euro gibt es im Vorverkauf bei Iris 
Schaller, Telefon 09446/910661.

Am Samstag, 29. September, 
unterhält „der Vogelmayer“ 
in Mendorf mit „Kleinkunst 
fürs Großhirn“ das Publi-
kum. � Foto: Vogelmayr
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93336 Altmannstein
Riedenburger Str. 17

Tel. 0 94 46 / 26 60

info@auto-faulstich.de
www.auto-faulstich.de
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Mitreißende Unterhaltung auf bayerisch
Comedy-Abend in Altmannstein: Am 16. November sind „Da Huawa, da Meier und I“ zu Gast

Altmannstein (e) Am Freitag, 16. November, geht der Altmann-
steiner Comedy-Abend in die nächste Runde. Zu Gast sind dann 
„Da Huawa, da Meier und I“. Die Herren unterhalten das Publikum 
ab 20 Uhr in der Schulsporthalle mit ihrem „Bierzelt-Programm“. 
Gastgeber ist der TSV Altmannstein.
Seit März 2018 treten „Da Huawa, da Meier und I“ in neuer Be-
setzung auf. Siegi Mühlbauer, der „I“, konzentriert sich mehr auf 
seine Unterrichtstätigkeiten. Als Vollblutmusiker plant er ein neu-
es Projekt, mit dem er auch wieder auf Tour gehen wird. Neben 
Christian Maier (da Huawa) und Matthias Meier (da Meier) steht 
aber nun ein Musiker auf der Bühne, mit dem die Band seit vielen 
Jahren befreundet ist: Sepp Haslinger. In verschiedenen Formati-
onen und auch solo hat sich Sepp Haslinger als Multiinstrumen-
talist und Sänger längst einen guten Namen erarbeitet. Auch sein 
Humor passt perfekt zu „Da Huawa, da Meier und I“, so dass ein 
nahtloser Übergang möglich ist.
„Da Huawa, da Meier und I“ gehören mit weit über 100 Livekon-
zerten im Jahr inzwischen zu den erfolgreichsten Musik-Kabarett-
gruppen Bayerns. Sie spielen in ausverkauften Sälen und Hallen 
und füllten bereits viermal den Circus Krone in München.

Super Songs und gekonnte Gags

Wo es „die Helden des bayerischen Humors“ (Tiroler Tageszeitung) 
jedes Jahr aufs Neue hinzieht, das ist das Bierzelt. Kein Wunder, 
dreht sich doch schon in etlichen ihrer Lieder alles um den köstli-
chen, schaumigen Gerstensaft. So heißen zwei Titel aus dem Bier-
zelt-Programm „s‘Bayrische Bier“ und „Weißbier-Rasta“. Auch 
die „Wirtshauskultur“ wird besungen, und im legendären „Bau-

ern-Blues“ werden natürlich auf der 
Bühne – zum großen Vergnügen des 
Publikums – die entsprechenden 
Bulldog-Jacken angezogen.
Christian Maier (da Huawa), Mat-
thias Meier (da Meier) und Sepp 
Haslinger (I) verstehen es bestens, für die richtige Stimmung im 
Bierzelt zu sorgen. In ihren Konzerten bleibt am Ende niemand 
mehr sitzen: Ob jung oder alt, alle stehen auf den Bänken und sin-
gen und klatschen begeistert mit. Mehrstimmig heißt es dann im 
Bierzelt: „Mei Bayernland, wie bist du schee...“
Das Bierzelt-Programm ist eine mitreißende Mischung aus den 
besten Songs der letzten 18 Jahre und dem aktuellen Programm 
„Zeit is a Matz!“.

„Da Huawa, da Meier und 
I“ gehören zu den erfolg-
reichsten Musikkabarett-
gruppen Bayerns. Seit 
März sind sie in neuer Be-
setzung unterwegs. �
� Foto: Lorenz
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* gutbürgerliche Küche bis hin zu
feinen Spezialitäten *

* hausgemachte Brotzeiten *

* Saal für verschiedene Veranstaltungen
(Hochzeit, Familien-, Betriebsfeier) *

* durchgehend warme Küche · Partyservice *

* moderne, komfortable Fremdenzimmer *

Landgasthof

Sebastian Forster
Sternstraße 14 · 93336 Tettenwang

Telefon (0 94 46) 5 78 · www.zum-gaulwirt.de

Zum Gaulwirt
Landgasthof

GaulwirtZum„ “

– seit 2002 –

❤ Betreuung der Patienten im ländlichen Umfeld
❤ Pflegeleistungen nach SGB XI u. SGB V
❤ Unterstützung pflegender Angehöriger bei

der Pflege zu Hause
❤ Essen auf Rädern
❤ Beratungsbesuche nach §37 SGB XI

für alle Pflegegrade
❤ Ausbildungsbetrieb in Kooperation mit den

Altenpflegeschulen im Landkreis
❤ Ständige Rufbereitschaft

Am Kochfeld 3 · 93336 Altmannstein

Tel. 09446/919100
www.gabis-pflegeteam.de

„Es wäre mehr drin gewesen“
FC Laimerstadt beendet Saison mit einem dritten Platz

Laimerstadt/Ried (waf) Zusammen mit den Fans feierten die 
Spieler des FC Laimerstadt ihre Saisonabschlussfeier. Die erste 
Mannschaft beendet die Saison in der A-Klasse Kelheim mit dem 
3. Tabellenplatz. „Es wäre mehr drin gewesen“, resümierte Trainer 
Sepp Wild. Mannschaftsbetreuer Tobias Schwarzmeier und Abtei-
lungsleiter Georg Besl aus Hagenhill wurden verabschiedet und 
ihre Nachfolger vorgestellt. Doch zunächst begrüßte Vorstand And-
reas Hainz jun. die Spieler und vor allem die Fans. Trainer Sepp Wild 
blickte auf die 25 Spiele der vergangenen Saison zurück, von denen 
nur eines abgesagt worden war. Zu den 71 Trainingseinheiten ka-
men jeweils zwischen neun und 26 Spieler. Die meisten besuchte von 
der ersten Mannschaft Thomas Zeitler und von der zweiten Mann-
schaft  Phillip Wild. Torschützenkönig beim FC Laimerstadt wurde 
in der Saison 2017/18 Johannes Ostermann mit 19 Toren und in der 
zweiten Mannschaft David Zawieja mit 10 Treffern. „Mit 63:37 To-
ren haben wir in der A-Klasse die dritte beste Abwehr“, lobte Wild 
seine Spieler. Nur im Angriff sah er seine Probleme: „Wir haben viele 
Möglichkeiten und Torchancen unnötig vergeben“. Auch die Nieder-
lagen gegen Mannschaften vom Tabellenende ärgerten den Trainer. 
Mit dem dritten Tabellenplatz und nur knapp hinter dem Tabellen-
zweiten scheiterte man an der Teilnahme an den Relegationsspielen. 
Trainer Sepp Wild hofft, dass es dann in der kommenden Saison mit 
dem Aufstieg klappt. Schließlich bekomme man Unterstützung von 
Spielern des SV Hadrian Hienheim, die in der Saison 2018/19 keine 
Mannschaft mehr bilden können. Als Dank für die hervorragenden 
Dienste bei FC Laimerstadt überreichten Trainer Wild Betreuer Tobi-
as Schwarzmeier, Abteilungsleiter Georg Besl, Torschützenkönig Jo-
hannes Ostermann, Spielführer Stefan Petz, Co-Trainer Franz-Xaver 
Miedl und Thomas Zeitler jeweils ein Sportshirt.

Abte i lungs-
leiter Georg 
Besl blickte 
mit einer Prä-
sentation auf 
die Saison 
2017/18 in 
der A-Klasse 
Kelheim und 
auf seine Jah-
re als Fußball-
Abteilungsleiter 
beim FC Laimerstadt zurück. Die Saison begann mit einem Trai
nerwechsel. Sepp Wild aus Mainburg trainiert nun den FC Laimer-
stadt, unterstützt von Co-Trainer Franz-Xaver Miedl. Bereits nach 
dem sechsten Spieltag war man Tabellenführer. „Doch nach ein paar 
unglücklich verlorenen Begegnungen fiel man wieder auf den dritten 
und zweiten Tabellenplatz zurück, den man aber fast bis Saisonende 
verteidigte“, so der Abteilungsleiter. Am Ende schloss man mit ei-
nem unglücklichen dritten Platz ab. Die meisten Einsätze hatte mit 
24 Spielen und 2.129 Minuten  Simon Proger, der 4 Tore erzielte. 
In jeweils 23 Spielen waren Stefan Petz (4 Tore), Thomas Zeitler (5 
Tore), Johannes Ostermann (19 Tore) und Andreas Gräfenstein (2 
Tore) in der ersten Mannschaft eingesetzt. Torschützenkönig wur-
de mit 19 Treffern Johannes Ostermann vor Josef Zieglmeier (10 
Treffer) und jeweils mit vier Buden Tobias Hess, Simon Proger und 
Thomas Zeitler.
Die zweite Mannschaft des FC Laimerstadt beendete die Saison mit 
dem 8. Platz. Sie bewegte immer in der Tabellenmitte zwischen dem 

Die sportlichen Verantwortlichen des FC Laimerstadt (von links): 
Betreuer Daniel Lang, Alexander Ferstl, neuer Abteilungsleiter Franz 
Xaver Miedl, Leiter der zweiten Mannschaft Dennis Hirschmann, 
scheidender Gesamtmannschaftbetreuer Tobias Schwarzmeier, FCL 
Vorstand Andreas Hainz und Trainer Sepp Wild. � Foto: Waltinger
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Auch die vierte Auflage des Watt-Turniers des Freizeit- und Kul-
turvereins Hagenhill e.V. war wieder ein voller Erfolg. Der Vorsit-
zende Peter Angerer begrüßte im Landgasthof Wild in Hagenhill 
84 Paare, also 168 Kartler, verschiedener Altersgruppen – 22 
Paare mehr als im Vorjahr. Bis weit aus anderen Landkreisen 
kamen die Spielbegeisterten nach Hagenhill. In den Watt-Turnier 
wurden in drei Runden an 42 Tischen die Sieger ermittelt. Kurz 
nach Mitternacht konnte man dank digitaler Technik schnells-
tens die Auswertung durchführen und den Gewinner ermitteln. 
Da die ersten drei Paare sowohl acht gewonnene Spiele, als auch 
die gleiche Zahl an Pluspunkten vorweisen konnten, musste der 
Sieger anhand der Minuspunkte ermittelt werden. Über den ers-
ten Platz freuten sich Josef Schmidtner und Martin Schlagbauer 
aus Hagenhill. Den zweiten Platz belegte das Duo Stefan Fischer 
und Markus Helm aus Hagenhill. Dritter Sieger wurde Mar-
tin Treffer aus Tettenwang, der zusammen mit Michael Kuder-
natsch aus Hagenhill spielte. Damit ergab sich in diesem Jahr ein 
„Heimsieg“ der Hagenhiller Mannschaften. � Foto: Waltinger

fünften und neunten Platz. Die meisten Einsätze hat-
te mit 20 Spielen Phillip Wild vor Andreas Helfer (18 
Spiele, 9 Tore) und Kevin Köpke (17 Spiele, 4 Tore). 
Torschützenkönig wurde David Zawieja mit 10 Tref-
fern in 16 Spielen vor Andreas Helfer mit 9 Treffern. 
Im Totopokal schloss der FC Laimerstadt in der Gruppe 
Neustadt 1 als Tabellenführer ab, scheiterte aber in der 
Zwischenrunde gegen den SV Ettenkofen mit 0:4 To-
ren. Ein Höhepunkt war im März das dreitägige Trai-
ningslager im Bayerischen Wald.
In der kommenden Saison wird es Veränderungen beim 
FC Laimerstadt geben. Abteilungsleiter der Fußballab-
teilung wird künftig Franz-Xaver Miedl, unterstützt 
von Thomas Zeitler. Die zweite Mannschaft leitet Den-
nis Hirschmann zusammen mit David Zawieja. Auch 
die Betreuer haben gewechselt. So betreuen die ers-
te Mannschaft Daniel Lang und Alexander Ferstl, die 

zweite Mannschaft Peter Eberl. Für den Social Media Auf-
tritt ist M. Hufsky zuständig und für Passangelegenheiten Stefan 
Schmailzl. Erfreulich ist, dass Trainer Sepp Wild  mindestens bis zur 
Saison 2018/2019 verlängert hat.
Georg Besl konnte auf sehr schöne vier Jahre als Abteilungsleiter 
zurückblicken und auf mehrere Trainer. „Es waren sehr schöne und 
unvergessene Jahre als Abteilungsleiter“, resümierte Besl und be-
dankte sich abschließend besonders bei Trainer Wild, den Organisa-
toren der Reservemannschaft Dennis Hirschmann und Peter Eberl, 
der gesamten Vorstandschaft des FC Laimerstadt mit dem Vorsit-
zenden Andreas Hainz für die sehr gute Zusammenarbeit, beim Co-
Trainer und Helfer in jeder Lage Franz-Xaver Miedl und bei Betreu-
er Tobias Schwarzmeier, der sein Amt über zehn Jahre ausführte.
Trainer Sepp Wild bekam für die vielen Stunden, die er in Ried auf 
dem Sportplatz verbringt, einen vitalen und gesunden Obstkorb von 
Vorstand Andreas Hainz überreicht.
Nach den vielen Rückblicken und Dankesworten wurde die Saison 
2017/18 bei einer deftigen Brotzeit noch kräftig gefeiert.

Die sportlichen Verantwortlichen des FC Laimerstadt (von links): 
Betreuer Daniel Lang, Alexander Ferstl, neuer Abteilungsleiter Franz 
Xaver Miedl, Leiter der zweiten Mannschaft Dennis Hirschmann, 
scheidender Gesamtmannschaftbetreuer Tobias Schwarzmeier, FCL 
Vorstand Andreas Hainz und Trainer Sepp Wild. � Foto: Waltinger
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Die Altmannsteiner Verbandschule auf dem 
Schindlberg – eine schwere Geburt
Vor 50 Jahren wurde die heutige Ignaz-Günther-Mittelschule eingeweiht

In seiner letzten Ausgabe berichtete der ALTMANNSTEINER 
ANZEIGER über den ersten Schultag in der damals neuen Ver-
bandschule im Januar 1968. In diesem Heft nun geht es um die 
Vorgeschichte, um das politische Ringen und die Planungen für 
diese damals neue und richtungsweisende Bildungseinrichtung.

Die Schulsituation nach dem 2. Weltkrieg bis in die 1960er-Jahre

Während in den meisten bayerischen Städten schon seit Beginn des 
20. Jahrhunderts große Schulgebäude existierten, in denen die Kin-
der nach Jahrgängen getrennt unterrichtet wurden, sah das auf dem 
flachen Land ganz anders aus. In den „Dorf- oder Zwergschulen“ 
wurden in einer Klasse mehrere Jahrgangsstufen, vielfach sogar alle 
Schüler eines Ortes von der ersten bis zur achten Klasse in einem 
einzigen Raum unterrichtet. In Altmannstein sah das bis Ende 1967 
so aus: Die Volksschule war noch am Marktplatz, in dem Gebäude, 
das heute das Rathaus ist. Neben den drei Klassenzimmern befan-
den sich auch noch Lehrerwohnungen in dem Haus. Eine davon 

wurde 1960 in einen dringend benötigten vierten Schulsaal umge-
baut. Somit konnten die aus Altmannstein und Berghausen stam-
menden Schüler ab dem Schuljahr 1960/61 in 4 Klassen zu je 2 
Schülerjahrgängen, also 1/2, 3/4, 5/6 und 7/8  unterrichtet werden. 
Die 9. oder gar 10. Jahrgangsstufe gab es zu dieser Zeit noch nicht. 
Die Schülerzahlen der einzelnen Klassen lagen noch wesentlich hö-
her als heute: 1./2. Klasse: 44 Schüler, 3./4. Klasse: 36 Schüler, 5./6. 
Klasse 31 Schüler, 7./8. Klasse: 31  Schüler, zusammen 142 Schü-
ler. Sie wurden von nur vier Lehrern unterrichtet. In den umliegen-
den Dörfern wie Hagenhill, Tettenwang, Laimerstadt, Hexenagger 
und Lobsing existierten nur die oben genannten „Zwergschulen“. 

Angestrebte Bildungschancengleichheit 
durch die Landschulreform

Schon zu Beginn der 1950er-Jahre wurde immer heftigere Kritik an 
den damaligen kleinen Schulen auf dem Land geäußert. Im Gegen-
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Keine Erotikmassagen

satz zu den Stadtschulen seien die Bildungschan-
cen der Volksschüler hier wesentlich schlechter, 
wurde argumentiert. Im Jahr 1954 gaben in Bay-
ern politische Parteien, Kirchen, Gewerkschaften 
Lehrerverbände und der Bauernverband Stellung-
nahmen ab und veröffentlichten Denkschriften. 
Dabei kam es zu einer Polarisation der Meinun-
gen. Die konservativen Kräfte sprachen von „Ver-
änderung der dörflichen Kultur“ und „wesenslo-
sen Dorfgemeinschaften“, wenn die Schule nicht 
mehr im Dorf bliebe und in einem größeren Ort 
eine zentrale Schule entstehen würde. Die fortschrittlichen 
Fürsprecher von Verbandschulen arbeiteten mit Begriffen 
wie „Rationalisierung  im Bildungswesen“ und „Gleiche 
Bildungschancen für alle!“, die sie nur in Klassen mit je-
weils einer Jahrgangstufe gewährleistet sahen.
Diese Diskussion zog sich über nahezu 10 Jahre hin, bis 
der damalige Kultusminister Maunz zu Beginn des Schul-
jahres 1963/64 einen Arbeitsstab einsetzte, der von den Schul-
ämtern Unterlagen zusammenstellen ließ, aus denen mögliche 
Verbandschulgründungen zu ersehen waren. Im März 1964 erhiel-
ten die Schulämter bereits genaue Anweisungen, die in folgenden 
Punkten zusammengefasst werden können: Ziel war die Schaffung 
von Verbandschulen, in denen die Kinder in Jahrgangsklassen un-

terrichtet werden können. 
Innerhalb eines Schulspren-
gels sollte jedes Kind die 
Schule von seinem Wohnort 
aus in höchstens 45 Minu-
ten erreichen können, wo-
bei 30 Minuten Busfahrt 
und 15 Minuten Fußweg 
nicht überschritten werden 
sollten. Da die meisten Dör-
fer damals noch selbständi-
ge Gemeinden waren, sollten 

Landrats- und Schulämter auf ra-
sche Einigung im Hinblick auf den 
Standort der Verbandschule drän-
gen.

Schwierige Suche nach einem 
geeigneten Grundstück für die neue Schule in Altmannstein

Die Vorschläge des Kultusministeriums fielen in der Marktgemein-
de Altmannstein durchaus auf fruchtbaren Boden. In einer Gemein-
deratssitzung unter dem damaligen Bürgermeister Anton Müller im 
März 1964, also im gleichen Monat schon, als die Anweisungen an 

Die Pläne für die neue Verbandschule 
sind im Januar 1966 fertig. V.l.: Bür­
germeister Edmund Riepl, Gemeinde­
sekretärin Liane Weiner, Architekt 
Helmut Schretzenmayer und Haupt­
lehrer Kurt Peter. � Repros: Heining
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die zuständigen Ämter ergingen, war auch der Landrat des damali-
gen Landkreises Riedenburg, Franz Lang, anwesend. Er stellte den 
Markträten umfangreiche Zuschüsse in Aussicht, „da gerade jetzt 
die nötigen Gelder und Mittel in Hülle und Fülle vorhanden seien.“ 
Noch in der gleichen Sitzung wurde ein erweiterter Bauausschuss 
benannt, der sich um den Erwerb eines Bauplatzes für den Neubau 
einer Schule und einer Turnhalle kümmern sollte. Bereits ein Vier-
teljahr später, im Juni, besichtigten die Gemeinderäte mit Landrat 
Franz Lang und Schulrat Fichtl die Bauplätze, die in die engere Wahl 
gezogen wurden. Es waren dies:

a) �Der Platz zwischen dem Freibad und der Bahnhofstraße, die 
„Prößlwiese“, die heute ein Feuchtbiotop ist. Schulrat Fichtl äu-
ßerte bei der Besichtigung große Bedenken wegen der Über-
schwemmungsgefahr. Ein vom Wasserwirtschaftsamt später ein-
geholtes Gutachten bestätigte dies.

b) �Das „Osterriederfeld“ im Bebauungsgebiet Nord an der Berghau-
ser Straße. Dieses Grundstück wurde von vielen Markträten, be-
sonders auch von den Berghausern, als sehr geeignet befunden. 
Letztendlich aber wurde auch dieser Standort wegen der mangel-
haften Zufahrtswege für Busse und dem Grundstückspreis ver-
worfen.

c) �Nun wurde das Grundstück am „Roten Buckel“ südlich der Straße 
nach Hagenhill ins Auge gefasst. Oberhalb dieses Areals, auf dem 
heute der gemeindliche Bauhof und die Feuerwehrhalle stehen, 
befand sich damals ein Schuttabladeplatz. Mitte November 1964 
prüfte eine Kommission diesen Platz. Oberbaurat Ruf fand dieses 
Grundstück für vollkommen ungeeignet, weil es ein Nordhang 
ist. Da die Klassenzimmer mit der Fensterfront nach Süden ge-
baut werden sollten, hätten die Kinder nur den Blick in den Berg. 
Ruf deutete auf die Wiesenfläche des Schindlbergs. Hier wäre die 
Lage wesentlich besser und auch ortsnäher.

d) �Der Schindlberg war damit als nächstes und auch endgültiges 
Grundstück für die neue Verbandschule gefunden.Bürgermeister 
Anton Müller hatte große Bedenken, weil die Grundstücksver-

Einsicht und 
Diskussion über 
die Planungen 
im Januar 1966. 
V.l.: Gemeinde­
sekretärin Liane 
Weiner, Bürger­
meister Edmund 
Riepl, Architekt 
Helmut Schret­
zenmayer und 
H a u p t l e h r e r 
Kurt Peter.
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handlungen sehr schwierig würden. Architekt Schretzenmayer 
brachte auf  Bitte des Landrats zur Gemeinderatsitzung Anfang 
Dezember Skizzen mit, die zeigen sollten, wie gut die damals ge-
plante sechsklassige Schule auf den Schindlberg passe. Zudem 
sollten noch vier Lehrerwohnungen neben der Schule entstehen. 
Am 9. Dezember 1964 legte Architekt Schretzenmayer den Plan 
der Regierung der Oberpfalz vor, die ihn positiv begutachtete. 
Aber damit war die neue Verbandschule in Altmannstein noch 
lange nicht sicher!

„Konkurrenz belebt das Geschäft“

Während man sich in Altmannstein immer noch nicht sicher mit 
dem Platz für die neue Verbandschule war und vor allem die Ver-
treter aus Berghausen die Schule lieber im neuen Bebauungsge-
biet Nord gesehen hätten, wirkte die Konstituierung einer „Ar-
beitsgemeinschaft zur Gründung einer zentralen Verbandschule 
für das obere Schambachtal“ am 15. Januar 1965 wie eine Bom-
be. Zu dieser gut besuchten Veranstaltung in der Sollerner Klause 
waren keine Vertreter aus Altmannstein eingeladen. Die 45 Ver-
sammlungsteilnehmer aus den damaligen Dorfgemeinden Bett-
brunn, Mendorf, Steinsdorf, Sandersdorf, Schamhaupten, Schafs-
hill und Neuenhinzenhausen hatten sich – mit Ausnahme der 
Mendorfer – zum Ziel gesetzt, gemeinsam ihre Schulprobleme 

Bild oben: 
Erdaushub 
auf dem 
Schindlberg 
im August 
1966, 
mit den 
damaligen 
Maschinen 
eine mühe­
volle, lang­
wierige 
Angelegen­
heit.

Bild unten: 
Die Roh­
bauarbeiten 
im Herbst 
1966 
schreiten 
zügig 
voran.
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durch eine große Verbandschule, die verkehrsmäßig günstig in 
Sandersdorf  gelegen sei, zu lösen. In der Diskussion mit Landrat 
Lang und Schulrat Fichtl, die sich bis weit nach Mitternacht hin-
zog, erklärte der Schulrat: „Wenn Sie heute noch ja sagen, steht 
in zwei Jahren die fertige, mindestens achtklassige Schule mit 

Turnhalle, Gymnastikraum, 
Werkräumen, Schulküche 
und Lehrschwimmbecken in 
Sandersdorf.“
Diese Versammlung brachte 
die Altmannsteiner Markträ-
te auf die Palme. Die Ausga-
be des DONAUKURIER vom 
29. Januar 1965 meldete, 
dass der Marktgemeinderat 
Altmannstein beschloss, eine 
Protestresolution an Land-
rat Lang zu verfassen, worin 
gegen die Tatsache Einwände 

erhoben werden, dass Altmannstein bei der Bildung einer „Ar-
beitsgemeinschaft zur Gründung einer zentralen Verbandschule 
für das obere Schambachtal und Umgebung“ nicht  berücksichtigt 
wurde, obwohl die Marktgemeinde schon vor zwei Jahren zum Bau 
einer achtklassigen Volksschule ermuntert worden sei. Markt- und 
Kreisrat Prößl sprach sogar davon, dass die Marktgemeinde Alt-
mannstein „hintergangen“ worden sei. Der 2. Bürgermeister Ed-
mund Riepl gab sich dabei moderater: Er begrüße grundsätzlich 
die Gründung einer Verbandschule in Sandersdorf. Für eine größe-
re Schule im südlichen Landkreis Riedenburg sei jedoch Altmann-

Richtfest am 
Samstag, dem 19. November 1966. Beim Richtfest in den hel­
len Mänteln rechts: Bürgermeister Edmund Riepl und der sicht­
lich stolze Architekt Helmut Schretzenmayer.
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stein der geeignete Mittelpunkt. Damit nahm Riepl, der später 1. 
Bürgermeister der Marktgemeinde wurde, die zukünftige Schulent-
wicklung, die bis heute Bestand hat, vorweg.

Die Modellschule des Landkreises Riedenburg 
soll in Altmannstein entstehen

Zu Beginn des Jahres 1965 trug die Angst der Altmannsteiner, 
ihre Kinder womöglich nach Sandersdorf in die Verbandschule 
schicken zu müssen, dazu bei, dass die Grundstücksverhandlun-
gen für den Schindlberg mit den bisherigen vier Eigentümern nun 
sehr schnell vorangingen. Bürgermeister Müller konnte bereits am 
10. März den Vertretern der Regierung bei einem neuerlichen Be-
sichtigungstermin des angedachten Schulbauplatzes bekannt ge-
ben, dass die Grundstücke gekauft seien und nur noch verbrieft 
werden müssen.
Nun mussten aber noch die umliegenden Dorfgemeinden für das 
Projekt gewonnen werden. Die nächste Bürgerversammlung am 
10. April im Fischerbräu war wegen der Schulfrage fast bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Auch die Bürgermeister und Gemeinde-
räte aus Berghausen, Hagenhill, Schwabstetten, Laimerstadt, He-
xenagger, Tettenwang und Lobsing waren anwesend. In einem Re-
ferat erläuterte Landrat Lang Fragen zur geplanten Verbandschule. 
Er demonstrierte den Bürgern die geplante Fahrtroute des Schul-

busses, wobei 
auch die Frage auftauchte, ob die Gemeinde Altmannstein einen 
großen Schulbus mit eigenem Fahrer für Schulbusfahrten anschaf-
fen solle. Dies wurde aber als unrentabel abgelehnt und der Ver-
trag mit einem privaten Busunternehmen als die bessere Lösung 
angesehen. Landrat Lang betonte, dass die Schaffung der Alt-
mannsteiner Verbandschule auf dem Schindlberg zum Musterbei-
spiel für den gesamten Regierungsbezirk Oberpfalz werden könne. 
Wenn sich die Gemeinden einigen, könnte schon im August mit 
dem Neubau begonnen werden und im kommenden Jahr die jetzt 
für 10 Klassen geplante Schule eingeweiht werden. Voraussetzung 

Der Rohbau 
des Gebäude­
trakts der 
acht Grund­
schulklassen­
zimmer. Im 
Hintergrund 
der Hagenhil­
ler Weg und 
die damali­
ge Medicus 
Schuhfabrik.

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten
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aber sei die Gründung ei-
nes Schulverbands. Das Projekt wurde auf etwa zwei  Millionen 
DM geschätzt. Auf die Finanzierungsfrage von Landrat Lang er-
klärte Oberbaurat Ruf, dass es zwar schon einen 80-prozentigen 
Zuschuss durch den Staat gegeben hätte, aber dieser inzwischen 
auf 65 % zurückgefahren worden sei. Der Landrat sicherte des-
halb der Gemeinde zu, dass der Landkreis sich sehr großzügig bei 
der Bezuschussung zeigen werde.
Am 1. Juni 1965 wurde dann der endgültige Baubeschluss ge-
fasst. Als Architekt schlug Landrat Lang Helmut Schretzenmayer 
aus Regensburg vor, der ja bereits Skizzen geliefert hatte und mit 
dem Projekt vertraut war.

Die neue Verbandschule wird Wirklichkeit

So schnell, wie Landrat Lang sich den Baubeginn vorgestellt hat-
te, ging es dann aber doch nicht. Auf der Tagesordnung der ersten 
Marktratssitzung des Jahres 1966 stand die Vorlage der Pläne für 
die neue Verbandschule. Während die Pläne von Architekt Schret-
zenmayer auf breite Zustimmung stießen, erregte die Kostenschät-
zung, die jetzt schon auf 2,5 Millionen DM belief, die Gemüter der 
Marktgemeinderäte. Ebenso sorgte der Zuschuss der Regierung für 
Unmut. Statt der in Aussicht gestellten 65% der Gesamtkosten wur-
den jetzt nur noch 60%, also 1,5 Millionen, bewilligt. In der Febru-
arsitzung konnte Architekt Schretzenmayer dann aber die Finanzie-
rung klären: 1,6 Millionen DM Staats- und Bundeszuschüsse, 240 
000 DM Zuschuss des Landkreises Riedenburg und 560 000 DM 
Eigenleistung der Gemeinde. In der Märzsitzung wurde beschlos-
sen, die Erd- und Betonarbeiten öffentlich im Staatsanzeiger auszu-
schreiben. Beschränkt öffentlich auf Kreisebene wurden die weiteren 
handwerklichen Arbeiten ausgeschrieben. Die Abwasserbeseitigung 
sollte vom Architekturbüro Kehrer in Regensburg geplant werden.
Als Damoklesschwert über dem ganzen Projekt aber baumelte die 
Sorge, ob nicht die Regierung der Oberpfalz in letzter Minute einen 
Teil ihrer in Aussicht gestellten Zuschüsse streichen würde.
Im August 1966 konnte dann endlich mit den Bauarbeiten begon-
nen werden, die sich nun über fast eineinhalb Jahre hinzogen, be-

Eine Schul­
küche für 
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schule, da­
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wird von 
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gebührend 
bestaunt.
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Text, Gestaltung, Textiles

Übersetzung von Sütterlin-Schriften

mit verschiedenen Themen und Motiven
Telefon 0 94 46 / 919 30 30
Mobil 0171/ 21736 23

gabriele.veit@t-online.de

Gabriele Veit
Schriftsetzerin

Industriemeisterin

Bild-Kalender

Diabetikerbehandlung
Nagelprothetik
verschiedene Spangentechniken
die medizinische podologische
Fachtherapie für Fußbehandlungen
Krankenkassenzulassung aller Kassen

Bettina Petsch
Staatlich geprüfte Podologin mit 27-jähriger Berufs-
erfahrung in der Fußpflege und meinem Team

  verschiedene Spangentechniken

Hausbesuche
möglich!

Bettina Petsch
Am Gewerbepark 2 b
85104 Pförring
Tel. 0 84 03/9 39 24 99

vor dann am 9. Januar 1968 die ersten Schüler in die neue Ver-
bandschule einziehen konnten (siehe Altmannsteiner Anzeiger Nr. 
1/2018).
Die kirchliche Weihe fand am 6. Juli 1968 statt. In den Reden zu den 
Feierlichkeiten wurde immer wieder mit Stolz betont, dass die Schu-
le als eine der ersten großen Verbandschulen auf dem flachen Land 
beispielgebend für ganz Bayern sei.

Aus der Verbandschule Altmannstein 
wird die Ignaz-Günther-Schule

Doch bald stellte sich heraus, dass die Schule schnell zu klein wur-
de. Eine Neueinteilung der Schulsprengel in dieser Region in den 
Jahren 1969 und 1970, dazu noch die Schaffung der 9. Jahrgangs-
stufe in ganz Bayern, brachten der Verbandschule Altmannstein 
einen großen Schülerzuwachs. Die Schüler aus Mindelstetten und 
Pondorf besuchten nun nach der 4. Jahrgangstufe, die Schüler der 
Volksschule Sandersdorf nach der 6. Jahrgangstufe die Altmann-
steiner Schule. Aus diesen Gründen wurde bereits 1969 ein Er-
weiterungsbau beschlossen. Vier Klassen mussten während dieser 
Bauzeit im alten Schulhaus am Marktplatz und sogar im Pfarrsaal 
vorübergehend untergebracht werden. Am 19. Mai 1972 konnte der 
Erweiterungsbau mit 9 neuen Klassenzimmern und einem Gymnas-
tikraum eingeweiht werden.

Am 4. Juli 1975 erhielt die Schule auf Verordnung der Regierung 
von Oberbayern – Altmannstein war durch die Gebietsreform von 
1972 in diesen Regierungsbezirk eingegliedert worden – den Namen 
Ignaz-Günther-Schule nach dem größten Sohn der Marktgemeinde, 
dem Rokoko-Bildhauer Ignaz Günther.
Nach etwa 20 Jahren ihres Bestehens stand in den 1990er-Jahren 
unter dem 1. Bürgermeister Adam Dierl eine Generalsanierung und 
ein weiterer Ausbau der Schule an. Neue Unterrichtsfächer wie In-
formatik, Textverarbeitung etc. und strengere Brandschutzvorschrif-
ten machten dies unumgänglich. Auch die örtlichen Sportvereine 
brauchten dringend eine größere Sportstätte für ihr Training und 
Hallensportveranstaltungen. So erfolgte am 17. August 1994 der 
erste Spatenstich zur Mehrfachturnhalle. Die alte, zu klein gewor-
dene Turnhalle, auf die man vor 25 Jahren noch so stolz war, wurde 
abgerissen. An ihrer Stelle entstand ein neuer, flacher Bau für ein 
Klassenzimmer und Fachräume. Außerdem wurde ein Lehrerpavil-
lon als architektonisches Sahnehäubchen errichtet. Die Planung der 
Turnhalle und der Haustechnik lag in Händen des Architekturbüros 
k-plan Abensberg. Den Erweiterungsbau, den Lehrerpavillon und 
die Generalsanierung planten die Architekten Benno Reindl, Alt-
mannstein, und Ferenc Kapitany, München.
Nach Abschluss der Baumaßnahmen fand am 8. Oktober 2000 die 
Einweihungsfeier mit kirchlicher Segnung durch den Diözesanbi-
schof Manfred Müller statt.
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Schweres Sudoku

Leichtes Sudoku

Zwei Freunde unterhalten sich. 
„Und, was hast du denn so in 
den Ferien gemacht?“ „Ich war 
beim Wellenreiten.“ „Cool, und? 
Wie ist es gewesen?“ „Wenn 
ich ehrlich bin, nicht so berau-
schend.“ „Warum denn nicht?“ 
„Der dumme Gaul hat sich nicht 
ins Wasser getraut!“

Ein heller Sommertag. Der 
kleine Fritz geht mit seinem 
Opa im Park spazieren. Der 
alte Mann rupft einen Gras-
halm aus und steckt ihn ge-
dankenverloren in den Mund. 
„Opa, wir bekommen ein neu-
es Auto!“ „Wie kommst du 
denn jetzt da drauf?“ „Nun, 
Vati hat gesagt, wenn Opa ins 
Gras beißt, kriegen wie ein 
neues Auto!“

Witze

Hier finden Sie die Lösungen:

Sudoku leicht	Sudoku schwer

1. PREIS:	 �Schambachtaler  
im Wert von 100 Euro

2. PREIS:	 �Schambachtaler  
im Wert von 50 Euro

3. PREIS:	 �Schambachtaler  
im Wert von 30 Euro

 Das können Sie gewinnen 
Senden Sie das richtige Lösungswort an 
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH 
Altmannsteiner Anzeiger 
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt*
Mit etwas Glück gewinnen Sie einen der Preise, die in Schambach­
talern ausgezahlt werden und in den teilnehmenden Altmannstei­
ner Geschäften eingelöst werden können. Einsendeschluss ist der 
30. Juli 2018.� *Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

 IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2021

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
 IM WERT VON 10 EURO

Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2021

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER
 IM WERT VON 10 EURO

Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich 

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2021

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro 
bleibt im Ort!

SchambachTALER



In vielen Getränkemärkten auch in Ihrer Nähe erhältlich.

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da –
auch bei der Getränkeplanung für Ihr Fest!

de Bassus – Schloßbrauerei
zu Sandersdorf Schambachtal GmbH
Nürnberger Straße 13,
93336 Altmannstein-Sandersdorf
Telefon (09446) 902930,
Telefax (094 46) 902939

In vielen Getränkemärkten auch in Ihrer Nähe erhältlich.In vielen Getränkemärkten auch in Ihrer Nähe erhältlich.

Biergarnituren
und Festinventar

verleihen wir
für Ihre privaten

Feierlichkeiten
und Grillfeste

Bier vom Fass
und andere

leckere Getränke
erhalten Sie bei uns!



Montag

Täglich geöffnet von Montag bis Samstag 6.45 bis 20.00 Uhrinformiert . . .

KubitzkyKubitzky

93336 Altmannstein
Tel. 0 94 46/91 85 47
E-Mail: edeka.kubitzky.sb@edeka.de
Internet: www.edeka-kubitzky.de

Kubitzky
Frischemärkte 2-fach punkten –

immer donnerstags
auf die
DeutschlandCard

SPITZENQUALITÄT – RUND UMS GRILLEN

DRY-AGED-BEEF
vom eigenen Reifeschrank

Wegen der großen Nachfrage am besten vorbestellen!
Große Auswahl und günstiger, als man denkt!

Frisch-Fisch, Grillsteaks, Grillspieße, 
Gemüsespieße und vieles mehr – 

fix und fertig gewürzt und eingelegt,
sowie Grillwurst in allen Variationen!
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Im WM-Zeitraum vom 14.06. bis 15.07.2018 verwandelt sich Ihr EDEKA-Kubitzky-Markt in eine echte Fanmeile und
bietet Ihnen mit Snacks, Grillgut, Getränken & Co. den perfekten Kader für die Fan-Party. Parallel zur Fußball-WM in Russ-
land veranstalten wir ein großes Gewinnspiel.
Bei jedem WM-Einkauf mit einem Einkaufswert von 15 Euro erhalten Sie ein Rubbellos mit der Chance auf 1 von 11 Fußbäl-
len als Sofortgewinn und einer Losnummer zur Teilnahme an der Verlosung eines Marken-Kickers von Ullrich Sport.

Gekühlte Getränke für Ihre Party!
JETZT VORBESTELLEN!

Getränke können auf Vorbestellung für Sie gekühlt werden, ob
Sixpack, Kästen oder Fässer. Wenn die Ware bereits im Markt

vorrätig ist, reicht das Vorbestellen am Vortag.

MIT RÜCKGABEGARANTIE!
Innerhalb einer Woche können ungeöffnete Artikel mit Kassenzettel in
der Filiale zurückgegeben werden und Sie erhalten Ihr Geld zurück.

Im Bistro – Heiße Theke –

Gemütlich Frühstücken
komplettes Frühstück ab 3,95
laufend wechselnde Mittagsmenüs, z.B.

Paketshop im
Getränkemarkt

Genießen Sie Spitzenkaffee
von unserer eigenen Rösterei!

Schweineschnitzel paniert
mit Bayerischem Kartoffelsalat (Marke Anse) Portion 2,97
Ofengebackener
Leberkäse
mit Bayerischem Kartoffelsalat (Marke Anse) Portion 2,97
... und, und, und

Zum Kaffee
eine Tasse Kubitzky`s
Spitzenkaffee und ein Gebäck 2,95
Zünftige Brotzeit
z.B. Allg. Emmentaler 45% F. i. T.,
gewürzt, 150g, und eine große Breze 2,97

Montag

Backstube und BistroMontag bis Samstag6.00 bis 20.00 Uhr

Kubitzky`s TagesknüllerKubitzky`s Tagesknüller
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